
        
            
                
            
        

    
Willst du schnell vorankommen, geh allein, willst du weit kommen, nimm jemanden mit.
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Allgemeine Hinweise: Die Makros und Formeln sind in Excel 2010 erstellt und sowohl in Excel 2010 als auch in Excel 2016 getestet.

Zum Thema Schutz: In Tabellen wird der Blattschutz ohne Kennwort makrogesteuert eingesetzt. Weitergehende Maßnahmen sind in der Praxis nicht erforderlich. Für Makros kann gegen unbeabsichtigte Löschungen ein einfacher Schutz sinnvoll sein.

Zu Excel allgemein: MS-Excel ist in der Praxis weit verbreitet und führt dennoch ein Schattendasein – gemessen an den Möglichkeiten. Dies hat mehrere Gründe:


	Die etablierte Softwareindustrie weiß sich zu verkaufen und emotionale Entscheidungsräume zu nutzen.

	Excel ist für die offene Tabellenarbeit konzipiert und die meisten Anwender kommen über diese Stufe nicht hinaus. Mit der Folge, dass sie bei komplexen Herausforderungen alsbald dort landen, wo es heißt „mit Excel geht das nicht“.

	Veröffentlichungen zu Excel sind in der Regel von Informatikern erstellt und deshalb für Einsteiger oftmals eine gewisse Zumutung.



Die vorliegende Schrift wendet sich ausdrücklich an Personen mit technischem Fachbezug, um diese in die Lage zu versetzen, ohne spezielle EDV-Schulung ihre Probleme selbst einer Lösung zuzuführen, die zum Unternehmen und zu den Personen passt. Deshalb kann es passieren, dass gelernte Informatiker die mangelnde „Professionalität“ der Darstellungen bemäkeln. Es ist dies jedoch eine Randerscheinung, die durch zahlreiche positive Resonanzen weit übertroffen wird.

Stellen Sie über Datei – Optionen – Sicherheitscenter – Einstellungen für das Sicherheitscenter – Einstellungen für Makros – Alle Makros aktivieren ein. Sie lesen richtig: wir empfehlen die nicht empfohlene Einstellung, die noch aus der Zeit ohne Virenschutz und Firewall stammt.

Das Kleingedruckte: Bei der Zusammenstellung der Texte, Formeln, Abbildungen und Makros wurde mit größter Sorgfalt vorgegangen. Trotzdem können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Verlag und Autor können für fehlerhafte Angaben und deren Folgen weder eine juristische Verantwortung noch irgendeine Haftung übernehmen. Microsoft, Excel, etc. sind eingetragene Warenzeichen und als solche zu behandeln.


Allgemeine Einführung

Persönlicher Hintergrund:

12 Jahre Produktionspraxis in der Lebensmittelindustrie, BWL-Studium, 8 Jahre Kostenrechnungspraxis, 8 Jahre Unternehmensberatung in Anstellung, seit 1990 selbständige Beratung. Diese außergewöhnliche Kombination aus Produktions- und Kostenrechnungspraxis, Gutachtertätigkeit und umfangreicher Beratungserfahrung generiert eine spezielle, praxisorientierte Beratungsqualität mit hoher Ergebniswirkung.

Excel-Automatisierung

Excel ist vorwiegend für Statistik und Kalkulation im Einsatz, entweder sporadisch oder für Wiederholungsarbeiten. Letztere belgen den größten Teil der Arbeit und lassen sich vollständig automatisieren. Dadurch ist eine erhebliche Rationalisierung möglich. Dieses Potential wird häufig nicht erkannt, weil die normale Excel-Arbeit bereits als Fortschritt empfunden wird. Wer die Automatisierung kennt, wird nie wieder in alte Zustände zurückwollen. Steigen Sie also ein in die Möglichkeiten, die Excel bietet.

Die Automatisierung besteht in einer sinnvollen Aufteilung der Arbeit und einer eigenen Bedieneroberfläche (Mausklicksystem). Ein Mausklicksystem wird über individuell angelegte Schaltflächen, denen Makros zugewiesen sind, bedient. Dazu wird für jeden geschlossenen Arbeitsbereich ein Ordner mit einer Startdatei angelegt. Diese wird in der Windows-Oberfläche gestartet, danach wird nur noch geklickt.

Beliebige Wiederholbarkeit, automatische Fortschreibung und pfadunabhängige Lauffähigkeit sind weitere Merkmale des Mausklicksystems. Trennung der Erfassung von der Auswertung, Datentransfer über Zwischendateien und Bevorzugung schneller Routinen sind weitere Bausteine der rationellen Excel-Anwendung.

Schnelle Routinen sind z. B.:


	Einfache Wenn-Abfragen, die sich nur auf eine benachbarte Zelle beziehen.

	Sortierung, auch in großen Bereichen.

	Die Blocktechnik, bei der Formeln und Formate in einen aus dem Datenvolumen erzeugten Einfügeblock eingesetzt werden.

	Mitlaufende Formeln nicht in Tabellen stehen lassen, sondern separat hinterlegen, makrogesteuert einsetzen und sofort in Werte umformen.

	Aufteilung der Aufgaben, um die Dateien klein zu halten.

	Eigene Bedieneroberfläche mit großen, bunten Schaltflächen.

	Gezielte Nutzung des Umstands, dass Öffnen schneller geht als Speichern.



Tempokiller sind z. B.:


	Abfragen, die sich auf große Datenbereiche beziehen.

	Schleifen für Zelle-für-Zelle-Abfragen.

	Große Dateien voller Formeln.

	Dateiverknüpfungen.

	Ständige Suche nach Dateien, Blättern und Tabellen.



Merkmale eines guten Mausklicksystems

Als Mausklicksystem bezeichnen wir eine eigene Bedieneroberfläche mit bunten, individuell beschrifteten Schaltflächen. Diesen Schaltflächen sind Makros zugewiesen, welche die in normaler, offener Tabellenarbeit durchgeführten Arbeitsschritte automatisieren. Das Ganze macht natürlich nur Sinn für Wiederholungsarbeiten. Dies ist jedoch in der Praxis der größte Teil der Arbeit, die zweckmäßig mit Excel durchgeführt werden kann.

Das Prinzip: Klicken, erfassen (eingeben oder übernehmen, ändern), fertig.

Ein gutes Mausklicksystem beinhaltet folgende Routinen und Merkmale:


	Sinnvolle Aufteilung der Arbeit in Dateien, Blätter und Tabellen.

	Schaltflächengesteuerte Bedienerführung: Klicken statt suchen.

	Massiver Einsatz der Makrosprache VBA: Excel arbeiten lassen statt mit Excel zu arbeiten.

	Formeln nicht großflächig speichern, sondern in einem getrennten Blatt deponieren.

	Dateisystem: Startdatei, Textdatei, Hinterlegungen, Auswertungen.

	Pfadunabhängige Lauffähigkeit der Anwendung.

	Automatisierte zeitliche Fortschreibung.

	Datenaufbereitung in Stufen über Zwischendateien.

	Temporäre Fülldateien für Endauswertungen (= zugriffsaktualisiert. Zurück löscht die Auswertung, nur Tabellenköpfe und Summe oben bleiben stehen).

	Dialoge bei Bildschirmwartezeiten über 2 Sekunden.

	Bevorzugung schneller Excel- Routinen. Schnell sind z. B.: Einfache Wenn-Abfragen, Kopieren, Sortieren, Suchschleifen, Text-/Zahlenkonstanten zur Trennung großer Datenblöcke. Träge sind z. B.: SummeWenn, SVerweis, Schleifen mit Zelle-für-Zelle-Bearbeitung.

	Kopiermodus statt Dateiverknüpfungen.

	Berechnung und Formatierung an variierende Belegung anpassen: Blocktechnik.

	Auf-/Ab-Sortierung, Tabelle-in-Tabelle-Technik und weitere Kleinigkeiten.



Excel gezielt einsetzen

Excel bietet eine Fülle von Möglichkeiten. Sehr häufig gibt es auch mehrere Lösungswege und nicht alles, was Excel bietet, ist in jedem Einzelfall gleich gut geeignet. Es gilt also, einfache und schnelle Lösungen zu bevorzugen. Im Laufe der Jahre hat sich außerdem herausgestellt, dass durch die vielen Excel-Neuauflagen gewisse Probleme auftauchen. Aus diesem Grund hat es Vorteile, wenn wir uns nach Möglichkeit einschränken auf jene Routinen, die unbedingt erforderlich sind. Diese Überlegungen haben zu der folgenden Sammlung nicht empfohlener und häufig benötigten Routinen und Makrobefehle geführt:

Nicht empfohlene Excel-Routinen


	Filter: in großen Bereichen nicht leistungsfähig, zu viel Sucharbeit.

	Pivot und Gliederung: für die Handarbeit prädestiniert

	Dateiverknüpfungen: in komplexen Strukturen unbrauchbar. Ersatz: Kopiermodus

	Arbeiten mit Namen: unübersichtlich. Direkte Zellbezüge sind besser

	Makro-Dimensionierung: kein bedeutender Geschwindigkeitseffekt

	Eigene Excel-Menüs und Symbolleisten: zu kompliziert und zu klein

	Drop-Downs: zu klein und für große Listen unhandlich

	Hyperlinks: bei universellem Einsatz unübersichtlich. Makros sind besser

	Index: direkte Arbeitsweise ist übersichtlicher

	Bereich_Verschieben: Einsatzfähigkeit begrenzt



Grafiken: sehr zu empfehlen, in Excel jedoch problemlos, Beschreibung entbehrlich.

Häufig benötigte, teilweise nicht mit dem Rekorder aufgezeichnete Routinen

Bildschirm aus / an: Application.ScreenUpdating = False / True

Scrollen: Application.GoTo Range(”A1“), Scroll:=True

Datei schließen ohne / mit speichern: Active.Workbook.Close(False) / (True)

Excel beenden: Application.Quit

Datenblock (ab Cursorposition) markieren: Selection.CurrentRegion.Select

Belegte Zellen (im Blatt, auch Formate) markieren: ActiveSheet.UsedRange.Select

Aktive Zelle markieren: ActiveCell.Select

Aktive Zeile markieren: ActiveCell.EntireRow.Select

Bestimmte Zelle auswählen (hier C11): Cells(11, 3).Select

Datenbereich auswählen (hier C11-D110): RangeCells(11, 3), Cells(110, 4)).Select

Cursor (1 Zeile tiefer, gleiche Spalte) versetzen: ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Letzte Zelle der Spalte (ab Cursorposition) wählen: Selection.End(xlUp).Select

Andere (zweite) Datei schießen: Application.Windows(2).Close (False)

Fehlermeldung de- / aktivieren: Application.DisplayAlerts = False / (True)

Datei (Name in A1) speichern: ActiveWorkbook.SaveAs Filename:=Cells(1, 1)

Datei öffnen (Name in C11): Workbooks.Open Filename:=Cells(11, 3)

Blatt als Datei speichern: Sheets(„Depot“).Copy

For-Next-Schleife auf eine Zellinformation auslegen: For a = 1 To Cells(5, 1)

Pfad aktivieren: ChDir (ThisWorkbook.Path)

Pfadnamen in eine Zelle schreiben: ActiveCell.Fomula = ActiveWorkbook.Path

Einfügen Werte: Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Einfügen Alles: ActiveSheet.Paste

Nullen raus:

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _ SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _ ReplaceFormat:=False

Sortierung (des zuvor markierten Bereichs), vertikal, aufsteigend C11:

Selection. Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _ OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Sortierung (des zuvor markierten Bereichs), vertikal, aufsteigend C11, dann D11:

Selection. Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("D11" _ ), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _ False, Orientation:=xlTopToBottom

Sortierung (des zuvor markierten Bereichs), horizontal, aufsteigend C11:

Selection. Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _ OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlLeftToRight


Lektion 1: Denkübung: Wir fliegen zur Sonne

Das größte Problem bei der Entwicklung rationeller Excel-Anwendungen ist nicht die Mathematik, sondern die Struktur. Ständig haben wir es mit Zahlen zu tun, die wir nicht sehen, weil sie woanders stehen. Eine wohlüberlegte Aufteilung in Dateien, Blätter und Tabellen ist unabdingbar.

Wenn alles fertig ist und fehlerfrei läuft, entfällt das Nachdenken darüber, welche Daten wo stehen, denn die gewünschten Auswertungen stehen auf Mausklick im Bildschirm. Zuvor, in der Entwicklung, ist Denkarbeit erforderlich.

Eine beliebte Denkübung ist die Betrachtung der Dimension Erde zur Sonne: Stellen Sie sich vor, Sie sitzen im Flugzeug und fliegen mit 945 km/h zur Sonne in 149 Mio. km Entfernung. Dann wären Sie 149.000.000/945/24/365 = 18,0 Jahre unterwegs und 1.390.000/945/30/24 = 2,0 Monate durch die Sonne hindurch – rein theoretisch, denn in wenigen Wochen hätte Sie die Sonne samt Flugzeug in einzelne Atome zerlegt.

Durchmesser Sonne: 1.390.000 km, verkürzt auf 13,9 cm:
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Durchmesser Erde: 12.756 km, verkürzt auf 0,13 cm. Der schwarze Punkt (Erde) müsste in dieser Darstellung 15 m vom Sonnenrand entfernt angeordnet sein.

Weitere interessante Vergleiche:


	In der Sonne hätten mehr als 1 Million Erdkugeln Platz.

	Der Polarstern ist 37 Mal größer als die Sonne.

	Der Baikalsee ist 636 km lang, bis zu 80 km breit und 1,7 km tief. Damit enthält er mehr Wasser als die fünf großen Seen Nordamerikas zusammengenommen. Und das Empire State Building würde in der Höhe 3-mal hineinpassen.

	Der grönländische Eispanzer bedeckt 1,8 Mio. qkm: 2.400 km lang, 1.100 km breit und in der Mitte über 3 km hoch. Man stelle sich Deutschland vor, komplett bedeckt mit einer 1,5 km dicken Eisschicht, dann das Ganze mal 6, so hätten wir etwa dieses Volumen. Wenn das alles schmilzt, steigen die Meere um mehr als 7 Meter an.

	Wenn Sie wöchentlich 1 Million im Lotto gewinnen, dann haben Sie in 19 Jahren eine Milliarde eingesammelt: 1.000.000.000/1.000.000/52 = 19,2 Jahre.

	Würde Deutschland seine Staatsschulden von derzeit 1.965 Mrd. (Stand 05/2018) stündlich um eine Mio. verringern, so wären wir in 224 Jahren schuldenfrei: 1.965.000.000.000/1.000.000/365/24 = 224,3 Jahre.

	Ein Lebensmittelhersteller befüllt auf 5 Verpackungslinien in 3 Schichten an 5 Tagen 50.000 t/a in 250-g-Packungen. Dazu sind 180 Arbeitskräfte mit je 1.550 Stunden mit einem Kostensatz von 19,35 € je Effektiv-Std. beschäftigt. Der Wert des Packungsinhalts beträgt 3 €/kg. Das Durchschnittsgewicht der Packungen liegt nach Auswertung der Wiegeprotokolle bei 255 g (derlei Überfüllungen sind nicht selten).

Frage: Wieviel Personalkosten stehen einem Gramm Überfüllung gegenüber?

Antwort: 1 Gramm vermeidbare Überfüllung kostet so viel wie 50.000.000/250*3/(1550*19,35) = 20,0 Arbeitskräfte.

Dieses Beispiel zeigt, dass in versteckten, für das menschliche Auge unsichtbaren Potentialen oftmals ein viel größeres Wertvolumen steckt als das, was besonders ins Auge fällt. Der allseits beliebte Druck auf das Personal erscheint dann vielleicht in einer etwas anderen Relation. Somit eine gute Gelegenheit für Controller, ihr teilweise berechtigtes Negativ-Image zu verbessern.




Lektion 2: Das erste Mausklicksystem

Zweck: Excel arbeiten lassen, statt mit Excel zu arbeiten.


	Öffnen Sie eine neue Excel-Arbeitsmappe
Erstellen Sie das erste von 2 Makros:



	Klicken Sie: Ansicht – Makros – Makro aufzeichnen – OK

	Setzen Sie den Cursor auf das Registerblatt Tabelle2

	Klicken Sie: Ansicht – Makros – Aufzeichnung beenden
Erstellen Sie das zweite Makro:



	Klicken Sie: Ansicht – Makros – Makro aufzeichnen – OK

	Setzen Sie den Cursor auf das Registerblatt Tabelle1

	Klicken Sie: Ansicht – Makros – Aufzeichnung beenden
Erstellen Sie die erste von 2 Schaltflächen:



	Klicken Sie in Tabelle1: Einfügen – Formen – Rechteck Ziehen Sie mit der linken Maustaste im Bildschirm ein Rechteck

	Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Rechteck und: Makro zuweisen – Makro1 – OK. Klicken Sie außerhalb der Schaltfläche eine Zelle an.
Erstellen Sie die zweite Schaltfläche:



	Klicken Sie in Tabelle1 mit der rechten Maustaste in das Rechteck und: Kopieren – Tabelle2 anklicken – Einfügen

	Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Rechteck und: Makro zuweisen – Makro2 – OK. Klicken Sie außerhalb der Schaltfläche eine Zelle an.

	Wählen Sie abwechselnd durch Schaltflächenklick Tabelle1 und Tabelle2



Mit diesen 12 Schritten haben Sie Ihr erstes Mausklicksystem erstellt. Vorbei ist die Zeit der mühseligen Suche nach einzelnen Registerblättern. Dies ist keine Banalität, sondern ein wichtiger Schritt, denn es geht nicht nur um den Blattwechsel, sondern um weitere Schritte, die beim Blattwechsel zu automatisieren sind: Tabellen mit Daten füllen, Berechnungen und Formatierungen durchführen, Fenster fixieren, usw. Die meisten der dazu erforderlichen Makrobefehle lassen sich mit dem Makrorekorder aufzeichnen (Ansicht – Makros – Makros aufzeichnen). Aufzeichnung beenden: Ansicht – Makros – Aufzeichnung beenden (nicht vergessen, sonst ackert Excel fleißig weiter).

Für häufige Makro-Arbeit können Sie über Datei – Optionen – Menüband anpassen das Kästchen Entwicklertools aktivieren (dann haben Sie einen Mausklick weniger).

Die Rechteck-Schaltfläche können Sie farblich gestalten und beschriften (rechte Maustaste in die Schaltfläche - Text bearbeiten bzw. Füllung – Einfarbige Füllung) oder alternativ auf eine beschriftete Zelle ziehen (rechte Maustaste in den Rahmen, Form formatieren – Füllung - Keine Füllung – Linienfarbe – Keine Linie)

Excel benennt die Makros mit Makro1, Makro2, usw. Ändern Sie diese Bezeichnungen durch aussagefähige Titel, passend zum Schaltflächentext.

Weitere Hinweise zum Mausklicksystem:

Alle Öffnen-Makros sollten folgenden Befehl enthalten:

Application.Calculation = xlAutomatic

Dies für den Fall, dass die Einstellung umgestellt wurde.

Zurück-Schaltflächen aus Blättern ins Vormenü sollten folgende Befehle enthalten:

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Der zweite Befehl ist für den Fall, dass der Blattschutz auf „Nicht gesperrte Zellen“ eingestellt ist und im Blatt alle Zellen auf der Standardeinstellung „gesperrt“ stehen. Dann stürzt Excel ab.

Merksatz: Geben Sie Excel nur Befehle, die es auch ausführen kann.


Lektion 3: Herstellung der Pfadunabhängigkeit

Zweck: Excel soll die (per Mausklick) gesuchte Datei immer sicher finden.

Jede(r) Excel- Anwender(in) kennt die Fehlermeldung „Datei nicht gefunden“. Diese taucht insbesondere auf, wenn Sie während der Arbeit den Pfad wechseln oder mehrere Dateien aus unterschiedlichen Pfaden geöffnet sind.

In einem Mausklicksystem sollte diese Fehlermeldung nicht auftreten. Um dies zu gewährleisten, ist eine Systematik erforderlich, die sicherstellt, dass die in der Anwendung benötigte Datei erstens vorhanden ist und zweitens sicher gefunden wird. Dabei ist zu beachten, dass der Aufruf einer Excel- Datei auf verschiedenen Wegen erfolgen kann:


	In Excel: Datei öffnen (in Excel 2016: „Zuletzt verwendet“ oder „Weitere“)

	Aus dem Explorer

	Klick auf ein individuell angelegtes Symbol in der Windows-Ebene (Empfehlung)



Die pfadunabhängige Lauffähigkeit wird erreicht, indem wir für jede in sich geschlossene Anwendung einen eigenen Pfad und darin eine Startdatei anlegen.

In der Startdatei lassen wir den Pfad mit folgendem Befehl aktivieren: ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sicherheitshalber lassen wir den Pfad mit folgendem Befehl zusätzlich eintragen:

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Beispiel:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Range("A1").Select

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Die Datei enthält die Blätter Stamm und Wahl, ggf. weitere Blätter.

Den Befehl ChDir (ThisWorkbook.Path) setzen wir außerdem in alle ZurückZurStartdatei-Makros ein, damit Excel den Arbeitspfad neu aktiviert, falls Sie zwischenzeitlich eine Datei aus einem anderen Pfad geöffnet haben sollten.

Weitere Hinweise zur Pfadunabhängigkeit:

Die pfadunabhängige Lauffähigkeit beinhaltet die Automatisierung aller Datei- Öffnenund Schließen- Befehle per Mausklick auf eine Schaltfläche. Excel soll die Dateien einer Anwendung immer sicher finden – auch dann, wenn der Pfadname geändert wird oder ein anderer Ordner aktiv ist. Dazu hinterlegen wir alle Dateinamen einer Anwendung in einer Startdatei und verknüpfen sie auf den Pfadnamen.

Beispiel:

In C22 ist der Pfad eingetragen.

Makrobefehle:

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Anzeige (Beispiel): C:\Prod

In C36 ist hinterlegt:

=C22&"\Erfassung.xlsm"

Anzeige: C:\Prod\Erfassung.xlsm

Makrobefehl zur Datei-Öffnung:

Workbooks.Open Filename:=Cells(36, 3)

Wichtig zu wissen ist, dass


	Excel abstürzt, wenn C36 leer ist.

	Excel die Fehlermeldung 1004 (Datei nicht vorhanden) liefert, wenn der Dateiname zwar in C36 steht, die Datei jedoch nicht im Ordner C:\Prod gespeichert ist.



Diese Probleme lassen sich wie folgt vermeiden:

Sub Erfassung()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(36, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(36, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

In dieser Konstruktion reagiert Excel wie folgt:


	C36 leer: Fehlermeldung „Typen unverträglich“

	Datei nicht vorhanden: Keine Aktion.



Anmerkung:

Die doppelte Absicherung

ChDir (ThisWorkbook.Path)

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path macht durchaus Sinn, weil sich Excel leichter tut, wenn der Pfad, in dem sich die Datei befindet, aktiv ist. Außerdem sind es einmalige Arbeiten, diese Befehle aufzustellen.


Lektion 4: Automatisierung der zeitlichen Fortschreibung

Zweck: Monatsnamen und Jahreszahl per Mausklick einstellen.

Statistiken sind überwiegend in der Folge Tag-Monat-Jahr organisiert. Wochenstatistiken sind eine Ausnahme, Dekaden ebenso, und für Tagesdaten sind in der Regel keine eigenen Dateien erforderlich, dies kann in Blättern besser organisiert werden.

Zur Automatisierung der zeitlichen Fortschreibung ist für jede in sich geschlossene Anwendung ein eigener Pfad und eine Startdatei angelegt.

Die Startdatei enthält folgende Elemente (Praxisbeispiel Produktionsstatistik):

Blatt Wahl:
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Firmenname, Anwendungstitel, Monat und Jahr sind auf das Blatt Stamm verknüpft.

Im Blatt Stamm sind hinterlegt:
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Firmenname und Anwendungstitel C11-C12 sind einmalig hinterlegt.

Monat Auf / Monat Ab stellt die Zeitkennung C15-C17 ein. In C22 wird der Pfad makrogesteuert eingetragen. Folgende Formeln sind zu hinterlegen:


	C35:
	=C22&"\1Start.xlsm"


	C36:
	=C22&"\Erfassung.xlsm"


	C37:
	=C22&"\Monat.xlsm"


	C38:
	=C22&"\Jahr.xlsm"


	C45:
	=C22&"\zErfassung-"&C17&"-"&C16&"xlsx"




Die Datenerfassung erfolgt in Erfassung.xlsm (ohne Zeitkennung im Dateinamen).

Die erfassten Daten werden in die Zwischendatei zErfassung-01-2018.xlsx (mit Zeitkennung im Dateinamen, Folgemonate analog) gespeichert, Erfassung.xlsm wird leer gespeichert. Die Zwischendatei steht für Wiederholungen und für die Monats- und Jahresstatistik bereit. Damit die Monatseinstellung auch jahresübergreifend funktioniert, sind im Blatt Stamm noch ein paar zusätzliche Hinterlegungen erforderlich:
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G15-K26 sind einmalig hinterlegt, in J15-K26 mit vorangestelltem Hochkomma.

Folgende Formeln sind anzulegen:


	C17:
	=I11


	C18:
	=WENN(C17="01";C16-1;C16)


	C19:
	=SVERWEIS(C15;$H$15:$K$26;4;)


	C46:
	=C$22&"\zErfassung-"&C19&"-"&C18&".xlsx"


	G11:
	=SVERWEIS(H11;H15:I26;2;)


	G12:
	=WENN(G11>1;G11-1;G11)


	G13:
	=WENN(G11<12;G11+1;G11)


	H11:
	=C15


	H12:
	=SVERWEIS(G12;G15:H26;2;)


	H13:
	=SVERWEIS(G13;G15:H26;2;)


	I11:
	=SVERWEIS(H11;H15:J26;3;)




Der Stammbereich C11:C110 wird bei jedem Dateiaufruf makrogesteuert in die Zieldatei,

Blatt Stamm C11 kopiert (Inhalte einfügen – Werte).

Für den Wechsel auf den nächsten Monat dient folgendes, der Schaltfläche Monat Auf zugewiesenes Makro:

Sub MonatAuf()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Stamm").Select

If Cells(15, 3) = "Dezember" Then

Sheets("Wahl").Select

If MsgBox("Wollen Sie in den Januar des nächsten Jahres wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("H15").Select

Selection.Copy

Range("C15").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C16").Select

ActiveCell.Value = ActiveCell.Value + 1

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Exit Sub

End If

Sheets("Wahl").Select

If MsgBox("Wollen Sie in den nächsten Monat wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("H13").Select

Selection.Copy

Range("C15").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Für den Wechsel auf den vorherigen Monat dient folgendes, der Schaltfläche Monat Ab zugewiesenes Makro:

Sub MonatAb()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Stamm").Select

If Cells(15, 3) = "Januar" Then

Sheets("Wahl").Select

If MsgBox("Wollen Sie in den Dezember des vorherigen Jahres wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("H26").Select

Selection.Copy

Range("C15").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C16").Select

ActiveCell.Value = ActiveCell.Value - 1

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Exit Sub

End If

Sheets("Wahl").Select

If MsgBox("Wollen Sie in den vorherigen Monat wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("H12").Select

Selection.Copy

Range("C15").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Application.ScreenUpdating = True

End Sub


Lektion 5: Das 1-Datei-Prinzip

Zweck: Arbeitsdateien einer Anwendung nur 1 Mal anlegen.

Das 1-Datei-Prinzip besagt, dass Erfassungs- und Hinterlegungsdaten nicht in den dazu erstellten Dateien, sondern in Zwischendateien gespeichert werden. Die Erfassungs- und Hinterlegungsdateien sind als Leerversion gespeichert, enthalten keine Zeitkennung im Dateinamen und gelten für alle Zeiträume. Die Zwischendateien enthalten Zeitkennungen im Dateinamen und stehen für Wiederholungsaufrufe und Auswertungen bereit.

Ein Modell für eine Produktionsstatistik ist wie folgt strukturiert:
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Aus der Startdatei werden die Erfassungs- und Auswertungsdateien (Erfassung, Monat, Jahr) aufgerufen. Diese sind als Leerversion gespeichert. Die Zeitkennung (Monat, Jahr) für die Zwischendatei wird in der Startdatei, Blatt Stamm eingestellt.

Datenfluss:

Erfassung:

Aufruf: Holt die Daten aus der Zwischendatei des eingestellten Monats.

Zurück zur Startdatei: Speichert den Datenstand als Zwischendatei.

Monat:

Aufruf: Holt die Daten aus der Zwischendatei des eingestellten Monats.

Zurück zur Startdatei: Speichert die Monatsdatei als Leerversion.

Jahr:

Aufruf: Holt die Daten aus den Zwischendateien der Monate des eingestellten Jahres.

Zurück zur Startdatei: Speichert die Jahresdatei als Leerversion.

Blattregeln:

Die Startdatei enthält 2 Blätter: Wahl und Stamm. Im Blatt Wahl sind die Schaltflächen Ende, Monat Auf, Monat Ab sowie beliebig viele Schaltflächen zum Aufruf von Dateien angelegt. Das Blatt Stamm enthält den Stammbereich: Firmenname, Anwendungstitel, Monats- und Jahreskennungen sowie alle Dateinamen der Anwendung. Beim Aufruf einer Datei aus der Startdatei heraus wird der Stammbereich in die Zieldatei kopiert.

Die Erfassungsdatei enthält die Blätter Wahl, Depot, Formel, Format und Stamm, sowie Blätter zur Datenerfassung. Beim Aufruf der Datei werden die Daten aus der Zwischendatei in die Zieldatei, Blatt Depot, kopiert. Im Blatt Wahl sind die Zurück zur Startdatei-Schaltfläche, sowie die Schaltflächen zur Anwahl der Erfassungsblätter angelegt. Beim Aufruf eines Erfassungsblatts wird der letzte Datenstand aus dem Blatt Depot in die Erfassungstabelle kopiert.

Die Erfassungsblätter erhalten jeweils eine Zurück-Schaltfläche (Zurück zum Blatt Wahl). Bei diesem Zurück-Vorgang wird der Datenstand in das Blatt Depot kopiert, die Erfassungstabelle gelöscht. Zurück zur Startdatei speichert das Blatt Depot als Zwischendatei im Überschreibmodus ohne Rückfrage.

Die Monats- und Jahresdatei sind nach dem gleichen Prinzip strukturiert, allerdings als reine Fülldateien: Beim Aufruf werden die benötigten Daten aus den Zwischendateien einkopiert, Zurück zur Startdatei speichert die Datei als Leerversion.

Nicht aufgezeichnet Makrobefehle:

Workbooks.Open Filename:=Cells(36, 3)

Öffnet die Datei, deren Name in C36 steht.

Application.Windows(2).Activate

Wählt die andere (zuvor zuletzt geöffnete) Datei. (i.d.R. sind nicht mehr als 2 geöffnet).

Application.Run "'Erfassung.xlsm'!TopErfassung"

Das Run-Makro steht in der Startdatei im entsprechenden Aufrufmakro. Es aktiviert das

Makro TopErfassung in der Zieldatei, ohne dass dazu weitere Klicks erforderlich sind.

ActiveWorkbook.Save

Application.Windows(2).Close (False)

Speichert und schließt das andere Fenster.

Alternativ in einem Befehl: Application.Windows(2).Close (True)

ActiveSheet.UsedRange.Select

Markiert den belegten Bereich (Werte, Formeln, Formate).

Sheets("Depot").Copy

Application.DisplayAlerts = False

ActiveWorkbook.SaveAs Filename:=Cells(1, 1)

Application.DisplayAlerts = True

ActiveWorkbook.Close (False)

Speichert ohne Rückfrage das Blatt Depot als Datei unter dem in A1 stehenden Namen.

Schaltflächen-Bedienungszwang:

Damit die den Schaltflächen zugewiesenen Makros aktiv werden, müssen die Schaltflächen benutzt werden. Dazu setzen wir in die Folgedateien folgendes Makro ein:

Sub Auto_Open()

msgbox "Bitte die Datei aus der Startdatei heraus aufrufen"

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub


Lektion 6: Gemeinsame Liste

Zweck: Listen-Konsolidierung mit einem einzigen Mausklick in Sekunden.

Im Blatt Tab1 stehen 12 Monatsblöcke à 10.000 Datensätze ab C11 untereinander.

Daraus soll eine Jahresliste erstellt werden. Die Nebenrechnung erfolgt im Blatt Ueb .

Formeln:

Die erforderlichen Formeln hinterlegen wir im Blatt Formel:


	G11:
	=WENN(C11<>C12;1;"a")


	H11:
	=WENN(G11=1;C11;0)


	I11:
	=WENN(G11=1;D11;0)




Makros:

Sub GemeinsameListe()

Application.ScreenUpdating = False

u1GL

u2GL

u3GL

u4GL

u5GL

Sheets("Tab1").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1GL()

'Nummern und Text in die Überleitung:

Sheets("Tab1").Select

Range("C11:D120010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2GL()

'Einfügeblock anlegen:

Range("C11:C120010").Select

Selection.Copy

Range("G11:I11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3GL()

'Formeln einsetzen:

Sheets("Formel").Select

Range("G11:I11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("G11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("G11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4GL()

'Blöcke trennen:

Range("G10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("G10:G120010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("G200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 7).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u5GL()

'Resultate umsetzen, Überleitung löschen:

Range("H11:I10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Tab1").Select

Range("M11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub


Lektion 7: Gemeinsame Liste mit Summen

Zweck: Listen-Konsolidierung und Summenbildung in einem Arbeitsgang.

Beispiel: 120.000 Datensätze in 5 Sekunden summieren

Im Blatt Quelle stehen 12 Monatsblöcke à 10.000 Zeilen ab C11 untereinander:
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Quelle (12 Tabellen untereinander)

Daraus soll eine Jahresstatistik erstellt werden:
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10.000 Artikel-Summen aus 12 Tabellen

Für die Nebenrechnung legen wir das Blatt Ueb an, für die Formeln das Blatt Formel.

Für die Auswertung sind folgende Schritte erforderlich:


	Aus dem Blatt Quelle C11-F120010 = 12 Quellblöcke in das Blatt Ueb C11 kopieren (Einfügen-Werte) und aufsteigend C11 sortieren.

	Im Blatt Ueb C11-C120010 nach I11-N11 kopieren (Einfügeblock).

	Aus dem Blatt Formel I11-N11 in das Blatt Ueb in den Block ab C11 kopieren (Einfügen-Formeln, kopieren, Einfügen-Werte) und aufsteigend I11 sortieren. In Spalte I stehen oben die Kennungen “1“, unten die Kennungen “a“.

	In Spalte I Kennung „a“ entfernen, Blöcke trennen, unteren Block löschen.

	Resultate in das Blatt Summen C11 kopieren.

	Blatt Ueb leeren.



Formeln:

Die erforderlichen Formeln hinterlegen wir im Blatt Formel:


	I11:
	=WENN(C11<>C12;1;"a")


	J11:
	=WENN(I11=1;C11;0)


	K11:
	=WENN(I11=1;D11;0)


	L11:
	=WENN(C11=C10;L10+E11;E11)


	M11:
	=WENN(UND(I11=1;L11<>0);N11/L11;0)


	N11:
	=WENN(C11=C10;N10+F11;F11)




Makros:

Sub GemeinsameListeMitSummen()

Application.ScreenUpdating = False

u1GLMS

u2GLMS

u3GLMS

u4GLMS

u5GLMS

Sheets("Summen").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1GLMS()

'Nummern und Text in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:F120010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2GLMS()

'Einfügeblock anlegen:

Range("C11:C120010").Select

Selection.Copy

Range("I11:N11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3GLMS()

'Formeln einsetzen:

Sheets("Formel").Select

Range("I11:N11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("I11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("I11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4GLMS()

'Blöcke trennen:

Range("I10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("I10:I120010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("I200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 9).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("I10:I10010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u5GLMS()

'Resultate umsetzen, Überleitung löschen:

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Summen").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Modifizierung: Den Resultatblock vor dem Umsetzen formatieren.

Dazu legen wir das Blatt Format an und hinterlegen dort ein Zeilenformat ab C11.

Das letzte Untermakro enthält dann folgende Befehle:

Sub u5GLMS()

'Resultate formatieren, umsetzen, Überleitung löschen:

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Sheets("Summen").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub


Lektion 8: Zuordnung und Verdichtung

Zweck: Mehrfachposten summieren und Daten zuordnen.

Beispiel: 50.000 Tagesmengen summieren und 5.000 Kostensätze zuordnen.

Im Blatt Mengen haben Sie 50.000 Tagesmengen einkopiert:
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Im Blatt Kosten stehen 5.000 Kostensätze:
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Im Blatt Auswertung soll aus diesen Daten folgende Tabelle erstellt werden:
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So geht’s:

Schritt 1: Bestücken Sie Ihre Arbeitsmappe mit folgenden Registerblättern

| Auswertung | Mengen | Kosten | Ueb | Formel | |Format |

Schritt 2: Erstellen Sie im Blatt Auswertung den Tabellenkopf, beginnend in C9, so dass die erste Artikelnummer in C11 steht.

Kopieren Sie ein Zeilenformat C12-G12 in das Blatt Format C11.

Legen Sie im Blatt Auswertung eine Schaltfläche an, der Sie später das Makro Auswertung zuweisen.

Schritt 3: Setzen Sie Ihre Quelldaten in die Blätter Mengen und Kosten.

Schritt 4: Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:

I11:=WENN(C11=C10;I10;F11)

J11:=WENN(C11<>C12;1;"a")

K11:=WENN(C11=C10;K10+E11;E11)

L11:=WENN(J11=1;RUNDEN(K11*I11;2);0)

Schritt 5: Erstellen Sie das Makro Auswertung mit Untermakros:

Sub Auswertung()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11:G5010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

u1Ausw

u2Ausw

u3Ausw

Sheets("Auswertung").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1Ausw()

Sheets("Kosten").Select

Range("A2:A5001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Kosten").Select

Range("C2:C5001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Mengen").Select

Range("B2:D50001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C5011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:F55010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… kopiert Kostensätze und Mengen jeweils mit Art.-Nr. in das Blatt Ueb untereinander. Sortiert beide Blöcke aufsteigend Art.-Nr.

Sub u2Ausw()

Range("C11:C55010").Select

Selection.Copy

Range("I11:L11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("I11:L11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("I11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:L55010").Select

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("J11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("J10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("J10:J55010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Range("J100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… legt einen Einfügeblock an. Setzt die Formeln in den Einfügeblock.

Sortiert die Blöcke aufsteigend Kennung “1”. Löscht die Kennungen “a”.

Leert die erste Zeile in unteren Block mit Kennung “a”.

Sub u3Ausw()

Range("K11:K55012").Select

Selection.Copy

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("I11:I55012").Select

Selection.Copy

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("L11:L55012").Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… schließt die Blöcke auf die Zielauswertung auf.

Formatiert den Block.

Setzt die Resultate in die Auswertung.

Löscht die Überleitung.


Lektion 9: Umsortierung unterschiedlicher Listenstrukturen

Zweck: Unterschiedlich strukturierte Tabellen angleichen.

Beispiel: 31 x 10.000 Datenblöcke in 20 Sekunden umformen

Im Blatt Quelle stehen 31 Tagesblöcke à 10.000 Zeilen von links nach rechts im Abstand von 10 Spalten in folgender Anordnung:
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Anzahl und Reihenfolge der Produkte sind unterschiedlich. Diese 31 Blöcke sollen so umgeformt werden, dass die Nummern-Reihenfolge in allen Blöcken identisch ist.

Für die Auswertung sind folgende Schritte erforderlich:


	Die 31 Listen mit jeweils 2 Spalten (Nr., Text) ab LC2 untereinander anordnen und aufsteigend LC2 sortieren.

	Aus LC2-LC310001 einen Einfügeblock in LG2-LI2 anlegen und die Formeln zur Ermittlung der gemeinsamen Liste in den Block einfügen.

	Die Blöcke (gleich/ungleiche) trennen.

	Die gemeinsame Liste mit einer laufenden Nr. bestücken.

	In einer Schleife die 31 Tagesblöcke und die Zielliste untereinander anordnen, sortieren, und per Formel die Listenposten zuordnen/vervollständigen.



Formeln:

Die erforderlichen Formeln hinterlegen wir im Blatt Formel:


	G2:
	=WENN(C2<>C3;1;"a")


	H2:
	=WENN(G2=1;C2;0)


	I2:
	=WENN(G2=1;D2;0)


	R2:
	=WENN(UND(M2=M3;L3<>0);L3;WENN(UND(M2<>M1;L2<>0);L2;"a"))




Makros:

Sub Umsortieren()

Application.ScreenUpdating = False

u1U

u2U

u3U

u4U

u5U

Sheets("Quelle").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1U()

'Gemeinsame Liste:

'31 Listen anordenen:

Sheets("Quelle").Select

S = 3

While S < 313

Range(Cells(11, S), Cells(10010, S + 1)).Select

Selection.Copy

Range("LC500000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

S = S + 10

Wend

Range("LC2:LD310001").Select

Selection.Sort Key1:=Range("LC2"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2U()

'Einfügeblock:

Range("LC2:LC310001").Select

Selection.Copy

Range("LG2:LI2").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kennung gleiche/ungleiche:

Sheets("Formel").Select

Range("G2:I2").Select

Selection.Copy

Sheets("Quelle").Select

Range("LG2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("LG2"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Bereitstellung löschen:

Range("LC2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3U()

'Blöcke trennen:

Range("LG1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("LG1:LG310010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("LG500000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 1).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, -1).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4U()

'Block anordnen:

Range("LH2:LI10001").Select

Selection.Cut

Range("LI2").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Block benummern:

Range("LG2").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=R[-1]C+1"

Selection.Copy

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Block anordnen:

Selection.Cut

Range("LH2").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Zielliste nach unten:

Range("LH2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Cut

Range("A100011").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u5U()

'31 Tagesblöcke umsortieren:

S = 3

While S < 313

Range(Cells(11, S), Cells(10010, S + 2)).Select

Selection.Copy

Range("M100011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("M100011"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

If Cells(100011, 13) <> "" Then

Range("A100011:C110010").Select

Selection.Copy

Range("L110011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("L100011:O120010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("M100011"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("M100011:M120010").Select

Selection.Copy

Range("R100011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

u51U

'Resultate nach oben:

Range("M100011:O110010").Select

Selection.Copy

Cells(11, S).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Bereitstellung löschen:

Range("L100011:R110010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End If

S = S + 10

Wend

'Bereitstellung löschen:

Range("A100011:C110010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u51U()

'Kennung gleiche/ungleiche:

Sheets("Formel").Select

Range("R2").Select

Selection.Copy

Sheets("Quelle").Select

Range("R100011").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("L100011:R120010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("R10011"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Kennung "a" löschen:

Range("R100010").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

Range("R500000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, -4).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, -1).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, -1).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Anmerkung: Mit der Ausgliederung der Befehle in das Untermakro u51U wird bezweckt, dass kein Makro mehr als eine Seite belegt. Ansonsten spielt es keine Rolle, wie die Makros untergliedert werden. Schleifenanfang While und -Ende Wend sowie If und End If müssen jedoch jeweils im gleichen Makro stehen.


Lektion 10: Zeilenformat per Blocktechnik einsetzen

Zweck: Formatierung auf variierendes Datenvolumen ausrichten.

Die meisten Tabellen enthalten feststehende Tabellenköpfe und variierende Zeileninhalte. Die variable Anpassung der Zeilenformatierung auf die jeweils mit Daten belegten Zeilen ist deshalb eine sinnvolle Alternative zur starren Auslegung.

Beispiel:

[image: ]

Der Tabellenkopf ist im Blatt Aw1 hinterlegt. Die Quelldaten stehen im Blatt Quelle. Beim Anklicken einer Schaltfläche im Blatt Wahl werden die Daten im Blatt Ueb makrogesteuert aufbereitet und formatiert. Abschließend werden die Werte und Formate in das Blatt Aw1 kopiert und der belegte Bereich im Blatt Ueb gelöscht.

Für die Formatierung sind folgende Schritte erforderlich:


	Hinterlegung eines Zeilenformats im Blatt Format.

	Quelldaten im Blatt Ueb aufbereiten.

	Einfügung des Zeilenformats in das Blatt Ueb in den belegten Bereich.

	Kopieren des Blocks nach C11 (Einfügen Werte und Format).

	Löschen der Tabelleninhalte im Blatt Ueb.



Makros:

Sub Auswertung1()

Application.ScreenUpdating = False

u1Aw1

u2Aw1

u3Aw1

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1Aw1()

‘Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:G50010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2Aw1()

‘Zeilenformat einsetzen::

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Sheets("Aw1").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub u3Aw1()

‘Finale:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Alternativen:

In Tabellen mit 12 Monatszeilen oder 31 Tageszeilen kann die Zeilenformatierung ausnahmsweise auch im Auswertungsblatt stehen bleiben. Die Daten ab Zeile 11 sollten bei Zurück immer entfernt werden (Grund: unnötiger Ballast und damit jemand, der es nicht lassen kann, die Schaltflächen nicht zu benutzen, mit leeren Tabellen konfrontiert wird). Die in der Literatur oft beschriebene Schleifenlösung ist in großen Tabellen viel zu langsam und gehört deshalb nicht zu den bevorzugten Routinen (hier zur Information):

Sub Auswertung1()

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Sheets("Aw1").Select

Z = 11

While Z < 1011

If Cells(Z, 3) <> "" Then

Cells(Z, 3).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Else

Application.CutCopyMode = False

Exit Sub

End If

Z = Z + 1

Wend

Application.CutCopyMode = False

End Sub


Lektion 11: Hängende Zuordnung

Zweck: Zuordnung von oben nach unten fortschreiben.

Wird für Formeln zu mehrmals vorkommenden Leitnummern benötigt.

Beispiel:

Im Blatt Tab1 stehen 100.000 Artikel mit Art.-Nr., Text und Menge in Einheiten.

Im Blatt Tab2 stehen die Umrechnungen für 10.000 Artikel mit Nr., Text, Umrechnung.

Die Tabelle im Blatt Tab1 soll um Kilo ergänzt werden.

[image: ]

Für die Zuordnung sind folgende Schritte erforderlich:

1. Daten untereinander anordnen: ab K11 aus Tab2, darunter ab K10011 aus Tab1.

Der untere Block wird ab I10011 mit Lfd. Nr. bestückt:

[image: ]

2. Nach Sortierung I11-M110010 aufsteigend K11 wird aus K11-K110010 in P11-Q11 ein Einfügeblock angelegt, in den die Formeln einkopiert werden (linke Tabelle):

[image: ]

Nach Sortierung I11-Q110010 aufsteigend I11 (rechte Tabelle) wird P11-Q100010 nach F11 umkopiert und abschließend I11-Q110010 gelöscht.

Formeln im Blatt Formel:


	P11:
	=WENN(UND(K11=K10;L10<>0);L10;WENN(K11=K10;P10;0))


	Q11:
	=WENN(I11<>0;RUNDEN(M11*P11;3);0)




Makros:

Sub KiloAuswerten()

Application.ScreenUpdating = False

u1KiloAuswerten

u2KiloAuswerten

u3KiloAuswerten

u4KiloAuswerten

u5KiloAuswerten

u6KiloAuswerten

u7KiloAuswerten

u8KiloAuswerten

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1KiloAuswerten()

‘Umrechnung anordnen:

Sheets("Tab2").Select

Range("C11:C10010,E11:E10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Tab1").Select

Range("K11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2KiloAuswerten()

‘Quelle anordnen:

Sheets("Tab1").Select

Range("C11:E100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("I10011,K10011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("E11:E100010").Select

Selection.Copy

Range("M10011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3KiloAuswerten()

'Zielliste benummern:

Range("I10011").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=+R[-1]C+1"

Selection.Copy

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4KiloAuswerten()

‘Einfügeblock:

Sheets("Tab1").Select

Range("I11:M110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K11:K110010").Select

Selection.Copy

Range("P11:Q11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u5KiloAuswerten()

'Formeln einsetzen:

Sheets("Formel").Select

Range("P11:Q11").Select

Selection.Copy

Sheets("Tab1").Select

Range("P11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u6KiloAuswerten()

'Nullen raus:

Range("Q10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u7KiloAuswerten()

'Resultate einsetzen:

Range("I11:Q110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("I11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("P11:Q100010").Select

Selection.Copy

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u8KiloAuswerten()

'Nebenrechnung löschen:

Range("I11:Q110010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Anmerkung:

Im diesem Beispiel erfolgt die Berechnung im Hauptblatt Tab1, sie könnte ebenso in einem extra Blatt Ueb durchgeführt warden.

Die Bildschirmwartezeit beträgt bei voller Belegung 3 Sekunden.


Lektion 12: Neue Posten auflisten (1 Kriterium)

Zweck: Wahlmöglichkeit, ob neue Posten einer Datenquelle in die Bearbeitung einbezogen werden sollen oder nicht, oder teilweise.

Wird z. B. für Statistiken und Kalkulationen benötigt, die zeitlich regelmäßig, z. B. monatlich, Daten aus anderen Systemen übernehmen, aber für die Auswertung nicht immer alle Datensätze geeignet oder erwünscht sind.

Beispiel:

In der Datei Absatz.xlsm stehen im Blatt Depot links 100.000 Artikel-Datensätze, rechts daneben die Summen je Artikel (hier zunächst identisch):

[image: ]

Der Schaltfläche wird das Makro Aktualisieren zugewiesen.

Die Excel-Datei Quelle-01-2018.xlsx enthält neue Datensätze:

[image: ]

Enthalten ist ein neuer Artikel und ein neuer Erlös zu einem vorhandenen Artikel.

Nach Aktualisieren müssen im Blatt Neu folgende Daten stehen:

[image: ]

Im Blatt Format sind folgende Zeilenformate hinterlegt:

C11-F11: gelb (hier grau), ungeschützt. C13-F13: weiß, geschützt.

Markieren Sie die Schaltfläche Einfügen grün und Nicht einfügen rot.

Nach Einfügen stehen im Blatt Depot folgende Daten:

[image: ]

Die Auswertungsdatei Absatz.xlsm enthält folgende Blätter:

| Depot | Neu | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Im Blatt Stamm sind aus der Startdatei einkopiert:

Pfad, Jahres- und Monatszahl, Dateinamen:

[image: ]

In der Startdatei sind diese Daten wie folgt angelegt:


	Jahres- und Monatszahl: per Schaltfläche eingestellt

	Pfad: per Auto_Open-Makro eingesetzt

	Dateinamen (Start- und Arbeitsdatei): auf den Pfad verknüpft

	Quelldatei: auf Pfad, Monats- und Jahreszahl verknüpft



Formeln:

Hinterlegen Sie im Blatt Formel:


	A11:
	="a"&C11&"m"&E11&"e"&F11


	H11:
	=WENN(UND(A11<>A10;A11<>A12);1;"a")


	I11:
	=WENN(C11<>C12;1;"a")


	J11:
	=WENN(I11=1;C11;0)


	K11:
	=WENN(I11=1;D11;0)


	L11:
	=WENN(C11=C10;L10+E11;E11)


	M11:
	=WENN(C11=C10;M10+F11;F11)




Erläuterung:

A11 ist eine unverwechselbare Kombination aus a = Art.Nr, m = Menge, e = Erlös.

H11 markiert nicht doppelte Kombikennungen mit 1, doppelte mit “a”.

I11-M11 dient der Summierung (Menge und Erlös) der Datensätze.

Makros:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

MsgBox "Bitte die Datei aus der Startdatei heraus aufrufen"

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

Diese Lösung ist angesagt, wenn eine Startdatei angelegt ist.

Alternativ:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Diese Lösung ist angesagt, wenn keine Startdatei angelegt ist, damit Excel die

Quelldatei auch dann findet, wenn Sie sich in einem anderen Ordner befinden.

Dieser Fall kann z. B. eintreten, wenn Sie die Arbeitsdatei im Explorer anklicken.

Sub Aktualisieren()

Application.ScreenUpdating = False

uQuelleRein

uNeueArtikel

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uQuelleRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(45, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(45, 3)

Range("A2:D100001").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Quelle").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

Sub uNeueArtikel()

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

uNeueArtikelFinden

Sheets("Neu").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

If Cells(11, 3) <> 0 Then

Exit Sub

Else

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:F100010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

msgbox "Keine neuen Artikel in der Datenquelle"

End If

End Sub

Sub uNeueArtikelFinden()

Sheets("Quelle").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

u1NAF

u2NAF

u3NAF

If Cells(11, 8) = 1 Then

u4NAF

End If

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End If

End Sub

Sub u1NAF()

'Quelldaten in die Überleitung:

Range("C11:F100010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Depotdaten darunter:

Sheets("Depot").Select

Range("C11:F100010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C100011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke sortieren:

Range("C11:F200010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2NAF()

'Einfügeblöcke:

Range("C11:C200010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("H11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kombinummer:

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:F200010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3NAF()

'Neue Datensätze selektieren:

Sheets("Formel").Select

Range("H11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("H11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

'Blöcke trennen:

Range("C11:H200010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("H11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4NAF()

Range("H10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("H300000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Neue Posten formatieren:

Sheets("Format").Select

Range("C11:F11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate umsetzen:

Selection.Copy

Sheets("Neu").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uFixA()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub NichtEinsetzen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:F100010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet. Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Einsetzen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Depot").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1Eins

'Neue Datensätze zum Depot hinzufügen:

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

Range("C300000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Else

Range("C11").Select

End If

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:F100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

u2Eins

uSummieren

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1Eins()

'Neue Datensätze in die Überleitung:

Sheets("Neu").Select

Range("C11:F100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C13:F13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2Eins()

'Auswertungsdatei reorganisieren:

Sheets("Neu").Select

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:F100010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uSummieren()

Sheets("Depot").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1Sum

u2Sum

End Sub

Sub u1Sum()

'Datensätze in die Überleitung:

Range("C11:F100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("I11:M11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Summierung:

Sheets("Formel").Select

Range("I11:M11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("I11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Selection.Sort Key1:=Range("I11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2Sum()

'Blöcke trennen:

Range("I10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("I10:I100010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("I300000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("I10:I100010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Neue Posten formatieren:

Sheets("Format").Select

Range("C11:F11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate umsetzen:

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("M11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Anmerkung:

Die Summierung ist entbehrlich, wenn die Quelldaten bereits summiert sind. In diesem Fall kann das Untermakro uSummieren entfernt werden.


Lektion 13: Neue Posten auflisten (2 Kriterien)

Zweck: Wahlmöglichkeit, ob neue Posten einer Datenquelle in die Bearbeitung einbezogen werden sollen oder nicht, oder teilweise.

Wird z. B. für Statistiken und Kalkulationen benötigt, die zeitlich regelmäßig, z. B. monatlich, Daten aus anderen Systemen übernehmen, aber für die Auswertung nicht immer alle Datensätze geeignet oder erwünscht sind.

Beispiel:

In der Datei Absatz.xlsm stehen im Blatt Depot 100.000 Kunden-/Artikel-Daten:

[image: ]

Im Blatt Kunden steht die Liste für 1.000 Kunden, im Blatt Artikel für 1.000 Artikel:

Blatt Kunde:

[image: ]

Blatt Artikel:

[image: ]

Die Excel-Datei Quelle-01-2018.xlsx enthält in 100.000 Zeilen den neuen Datenstand:

[image: ]

Nach Aktualisieren müssen im Blatt Neu folgende Daten stehen:

[image: ]

Im Blatt Format sind folgende Zeilenformate hinterlegt:

C11-D11, M11:P11: gelb (hier grau), ungeschützt.

Die Angaben in Spalte O-P sind einzugeben (Stück und 1,000 als Beispiel).

Die Übernahme neuer Kunden und Artikel in die Auswertung und in die Kunden- und Artikelliste erfolgt optional oder auch teilweise, d. h. es können auch einzelne Kunden oder Artikel vor der Übernahme gelöscht werden.

Markieren Sie die Schaltfläche Einsetzen grün und Nicht einsetzen rot.

Nach Einsetzen stehen im Blatt Depot folgende Daten:

[image: ]

Die Auswertungsdatei Absatz.xlsm enthält folgende Blätter:

| Depot | Neu | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Das Blatt Depot enthält den letzten aktuellen Datenstand (siehe oben).

Im Blatt Stamm sind aus der Startdatei einkopiert:

Pfad, Jahres- und Monatszahl, Dateinamen:

[image: ]

In der Startdatei sind diese Daten wie folgt angelegt:


	Jahres- und Monatszahl: per Schaltfläche eingestellt

	Pfad: per Auto_Open-Makro eingesetzt

	Dateinamen (Start- und Arbeitsdatei): auf den Pfad verknüpft

	Quelldatei: auf Pfad, Monats- und Jahreszahl verknüpft



Formeln:

Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:


	A11:
	=WENN(C11=C10;"a";1)


	A12:
	=WENN(UND(C12<>C11;C12<>C13);1;"a")


	K11:
	=WENN("k"&C11&"a"&E11<>"k"&C12&"a"&E12;1;"a")


	K12:
	=WENN(UND(C12=C11;E11<>0);K11;WENN(C12=C11;C11;0))


	K13:
	=WENN(M13<>0;C13;0)


	L11:
	=WENN("k"&C11&"a"&E11="k"&C10&"a"&E10;L10+G11;G11)


	L13:
	=WENN(M13<>0;D13;0)


	M11:
	=WENN("k"&C11&"a"&E11="k"&C10&"a"&E10;M10+H11;H11)


	M13:
	=WENN(UND(E13=E12;C12<>0);M12;WENN(E13=E12;E12;0))


	N13:
	=WENN(M13<>0;F13;0)


	O13:
	=WENN(UND(E13=E12;C12<>0);O12;WENN(E13=E12;G12;0))


	P13:
	=WENN(M13<>0;G13;0)


	Q13:
	=WENN(UND(E13=E12;C12<>0);Q12;WENN(E13=E12;H12;0))


	R13:
	=WENN(UND(P13<>0;Q13<>0);P13*Q13;0)


	S13:
	=WENN(M13<>0;H13;0)


	T13:
	=WENN(UND(P13<>0;S13<>0);S13/P13;0)


	U13:
	=WENN(UND(R13<>0;S13<>0);S13/R13;0)




Anmerkung:

Alle Berechnungen und Zuweisungen erfolgen mit einfachen Wenn-Formeln. Diese sind auch in größeren Bereichen sehr schnell, weil immer nur eine Nachbarzelle befragt werden muss.

Makros:

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Aktualisieren()

Application.ScreenUpdating = False

QuelleRein

QuelleSummieren

NeueKundenUndArtikel

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub QuelleRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(45, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(45, 3)

Range("A2:F100001").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Quelle").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

Sub QuelleSummieren()

u1QS

u2QS

End Sub

Sub u1QS()

'Quelldaten auf gleiche Kombination (C, E) sortieren:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:H100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("E11" _

), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _

False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("K11:M11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Summierung:

Sheets("Formel").Select

Range("K11:M11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Quelle").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

End Sub

Sub u2QS()

'Blöcke trennen:

Range("C11:M100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("K10:K100010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, 9).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Summen andocken:

Range("L11:M100010").Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Nebenrechnung löschen:

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub NeueKundenUndArtikel()

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

uNeueKunden

uNeueArtikel

Sheets("Neu").Select

If Cells(11, 3) <> "" Or Cells(11, 13) <> "" Then

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Exit Sub

Else

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:P1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

uDepotAktuell

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End If

End Sub

Sub uNeueKunden()

Sheets("Quelle").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

u1NK

u2NK

u3NK

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End If

End Sub

Sub u1NK()

'Quelldaten-Kundenliste in die Überleitung:

Range("C11:D100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Doppelte raus:

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:D100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2NK()

'Deponierte Kundenliste darunter:

Sheets("Kunden").Select

Range("C11:D1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C100011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke sortieren:

Range("C11:D110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C110010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kennung Neue Kunden:

Sheets("Formel").Select

Range("A12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:D110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3NK()

'Blöcke trennen:

If Cells(11, 1) = 1 Then

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Neue Posten formatieren:

Sheets("Format").Select

Range("C11:D11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate umsetzen:

Selection.Copy

Sheets("Neu").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End If

End Sub

Sub uNeueArtikel()

Sheets("Quelle").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

u1NA

u2NA

u3NA

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End If

End Sub

Sub u1NA()

'Quelldaten-Artikelliste in die Überleitung:

Range("E11:F100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Doppelte raus:

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:D100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2NA()

'Deponierte Artikelliste darunter:

Sheets("Artikel").Select

Range("C11:D1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C100011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke sortieren:

Range("C11:D110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C110010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kennung Neue:

Sheets("Formel").Select

Range("A12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:D110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3NA()

'Blöcke trennen:

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

If Cells(11, 1) = 1 Then

Range("A200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("M11:P11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Neue Posten formatieren:

Sheets("Format").Select

Range("M11:P11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("M11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate umsetzen:

Selection.Copy

Sheets("Neu").Select

Range("M11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End If

End Sub

Sub uFixA()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub NichtEinsetzen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:P1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

uDepotAktuell

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Einsetzen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Neu").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1E

u2E

uDepotAktuell

Sheets("Depot").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1E()

'Kundenliste:

Range("C11:D1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

If Cells(11, 3) <> "" Then

Sheets("Kunden").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Neu").Select

Range("C11:D1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Kunden").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

Range("C10000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Else

Range("C11").Select

End If

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:D1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Neu").Select

Range("C11:D1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

End If

End Sub

Sub u2E()

'Artikelliste:

Sheets("Neu").Select

Range("M11:P1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("M11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

If Cells(11, 13) <> "" Then

Sheets("Artikel").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Neu").Select

Range("M11:P1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Artikel").Select

If Cells(11, 3) <> 0 Then

Range("C10000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Else

Range("C11").Select

End If

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:F1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Neu").Select

Range("M11:P1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End If

End Sub

Sub uDepotAktuell()

Sheets("Depot").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1DA

u2DA

u3DA

End Sub

Sub u1DA()

'Kundenliste in die Überleitung:

Sheets("Kunden").Select

Range("C11:D1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Quelldatensätze darunter:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:H100010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Sortieren, Einfügeblock:

Range("C11:H110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C110010").Select

Selection.Copy

Range("K11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Hängende Zuordnung:

Sheets("Formel").Select

Range("K12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

'Nullen raus:

Range("C11:K110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlDescending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2DA()

'Blöcke trennen:

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Block nach unten:

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Cut

Range("C1011").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Artikelliste in die Überleitung:

Sheets("Artikel").Select

Range("C11:F1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Sortieren, Einfügeblock:

Range("C11:H110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("E11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("E11:E110010").Select

Selection.Copy

Range("K11:U11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Hängende Zuordnung:

Sheets("Formel").Select

Range("K13:U13").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

End Sub

Sub u3DA()

'Nullen raus:

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlDescending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Range("K10:K110010").Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 11).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Format:

Sheets("Format").Select

Range("C13:M13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate in das Blatt Depot:

Range("K11:U100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("E11" _

), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _

False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub


Lektion 14: Aussonderung (“alle außer diesen”)

Zweck: Auswertung mit Ausnahme gesondert hinterlegter Posten.

Wird benötigt, wenn eine Datenquelle eine größere Anzahl Posten enthält, die regelmäßig nicht in der Auswertung erwünscht sind.

Beispiel:

Die Auswertungsdatei Absatz.xlsm enthält folgende Blätter:

| Auswertung | Ausnahmen | Quelle | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Die Quelldatei Quelle-01-2018.xlsx enthält in 100.000 Zeilen folgende Datensätze:

[image: ]

Im Blatt Ausnahmen sind Kunden hinterlegt, die nicht in der Auswertung stehen sollen:

Ausnahmen:

[image: ]

Nach Aktualisieren sollen im Blatt Auswertung folgende Daten stehen:

[image: ]

Im Blatt Format ist in C11-I11 ein Zeilenformat hinterlegt.

Im Blatt Stamm sind aus der Startdatei einkopiert:

Pfad, Jahres- und Monatszahl, Dateinamen:

[image: ]

In der Startdatei sind diese Daten wie folgt angelegt:


	Jahres- und Monatszahl: per Schaltfläche eingestellt

	Pfad: per Auto_Open-Makro eingesetzt

	Dateinamen (Start- und Arbeitsdatei): auf den Pfad verknüpft

	Quelldatei: auf Pfad, Monats- und Jahreszahl verknüpft



Formeln:

Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:

K11:=WENN("k"&C11&"a"&E11<>"k"&C12&"a"&E12;1;"a")

K12:=WENN(A12<>"";"a";WENN(UND(C12=C11;K11="a");K11;1))

L11:=WENN("k"&C11&"a"&E11="k"&C10&"a"&E10;L10+G11;G11)

L12:=WENN(UND(K12=1;G12<>0);H12/G12;0)

M11:=WENN("k"&C11&"a"&E11="k"&C10&"a"&E10;M10+H11;H11)

Makros:

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Auswertung").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Aktualisieren()

Application.ScreenUpdating = False

QuelleRein

QuelleSummieren

AusnahmenEntfernen

Sheets("Auswertung").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Range("C11").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub QuelleRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(45, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(45, 3)

Range("A2:F100001").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Quelle").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

Sub QuelleSummieren()

u1QS

u2QS

End Sub

Sub u1QS()

'Quelldaten auf gleiche Kombination (C, E) sortieren:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:H100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("E11" _

), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _

False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("K11:M11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Summierung:

Sheets("Formel").Select

Range("K11:M11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Quelle").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

End Sub

Sub u2QS()

'Blöcke trennen:

Range("C11:M100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("K10:K100010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, 9).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Summen andocken:

Range("L11:M100010").Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Nebenrechnung löschen:

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub AusnahmenEntfernen()

Sheets("Auswertung").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1AE

u2AE

'Resultate in die Auswertung:

Range("C11:I100010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub u1AE()

'Ausnahme-Nummern in die Überleitung:

Sheets("Ausnahmen").Select

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11,C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:H100010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Block sortieren, Einfügeblock:

Range("A11:H110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C110010").Select

Selection.Copy

Range("K11:L11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Ausnahmen-Kennung und Durchschnitt:

Sheets("Formel").Select

Range("K12:L12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("C11:L110010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2AE()

'Blöcke trennen:

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("K10:K110010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, 9).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Durchschnitt andocken:

Range("L11:L110010").Select

Selection.Copy

Range("I11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Zeilenformat:

Sheets("Format").Select

Range("C11:I11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uFixA()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub


Lektion 15: Fremddaten einlesen

Zweck: Daten aus anderen Systemen in die Excel-Ebene stellen und ggf. so aufbereiten, dass sie für die Weiterverarbeitung geeignet sind.

Daten aus anderen Systemen in Excel weiter zu bearbeiten, ist ein häufiger Vorgang.

Wir unterscheiden die direkte und indirekte Übernahme.

Direkt: Excel greift auf Daten in einem anderen System zu.

Indirekt: Aus Fremddaten wird eine Excel-Datei erstellt.

Wegen der leichteren Wiederholung bevorzugen wir die indirekte Lösung. Im Idealfall werden die gewünschten Daten so bereitgestellt, dass sie ohne weitere Schritte in Excel weiterverarbeitet werden können. Oder es sind kleinere Nachbearbeitungen erforderlich. Diese Fälle sollen hier beschrieben werden. Diverse andere Möglichkeiten, z. B. per MS-Query oder andere Add-Ins sind nicht beschrieben.

Beispiel 1: Daten aus einer bereitgestellten Excel-Datei einlesen

Sub uQuelleRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(45, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(45, 3)

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Quelle").Select

Range("A1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

Der Dateiname der zu öffnenden Datei ist im Blatt Stamm in C45 hinterlegt (C45 ist auf den Pfadnamen und ggf. auf Zeitkennungen – Monat, Jahr – verknüpft).

Das Makro prüft, ob die Datei vorhanden ist. Öffnet die Datei. Kopiert den belegten Bereich des aktiven Blattes in die zweite (zuvor zuletzt geöffnete) Datei = Zieldatei in das Blatt Quelle auf A1 (Werte). Schließt die Quelldatei (= Windows 2 nach dem Wechsel auf die Zieldatei) ohne speichern.

Voraussetzung ist, dass in der Quelldatei A1 belegt ist (dort soll der Dateiname stehen).

Statt ActiveSheet.UsedRange.Select kann auch ein Bereich stehen, z. B. A1:Z10010.

Die in einer Excel-Datei bereitgestellten Daten sind im Idealfall in der gewohnten Spaltenanordnung aufgestellt. Die meisten Fremdsysteme bieten die Möglichkeit, Daten nach Excel zu portieren (die etablierte Softwareindustrie hat sich darauf eingestellt, dass überall fleißig mit Excel gearbeitet wird).

Allerdings gibt es Ausnahmen, indem die gewünschten Daten zwar mit Excel greifbar sind, aber eben noch nicht unmittelbar zu Excel passen.

Folgende Fälle sind bislang in der Praxis aufgetreten:

Beispiel 2: Rechtsbündige Minuszeichen

Diese setzen Sie nach links mit der Formel, hinterlegt im Blatt Formel in M11: =WENN(RECHTS(F11;1)=“-“;-LINKS(F11;LÄNGE(F11)-1)*1;F11)

Im Blatt Tab1 steht Ihre Tabelle mit den Daten ab F11.

Dazu das Makro:

Sub MinusNachLinks()

Sheets("Tab1").Select

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("M11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("M11").Select

Selection.Copy

Sheets("Tab1").Select

Range("M11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("M11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Beispiel 3: Keine echten Zahlen

Zahlen, die wie Zahlen aussehen, aber keine sind, erkennen Sie mit der Formel: =C11*1

Leerzeichen entfernen Sie mit der Formel =GLÄTTEN(C11)

Die Bereinigung eines Datenblocks erfolgt wie im Beispiel 2, indem aus den Nummern ein Einfügeblock angelegt wird, in den die Formel eingesetzt wird.

Beispiel 4: Datensätze mit mehreren Informationen an bekannten Stellen:


	2017-01-04 009910 Barverkauf
	4051 Bio-Äpfel lose
	000004.060 0000015.76




Aus diesem in C11 stehenden Datensatz soll folgende Excel-Tabelle entstehen:

[image: ]

Diese Herausforderung konnte mit folgenden Formeln gelöst werden:


	F11:
	=TEIL(C11;6;2)


	G11:
	=TEIL(C11;1;4)


	H11:
	=TEIL(C11;12;6)*1


	I11:
	=TEIL(C11;19;20)


	J11:
	=TEIL(C11;39;4)*1


	K11:
	=TEIL(C11;44;20)


	L11:
	=TEIL(C11;64;10)/1000


	M11:
	=(TEIL(C11;75;7)&TEIL(C11;83;2))/100




Die Stelle im Datensatz, an der die jeweilige Information beginnt, muss bekannt sein bzw. abgezählt werden und in allen Datensätzen gleich sein.

Wie üblich arbeiten wir auch hier mit der bereits beschriebenen Blocktechnik, indem aus C11:C100010 ein Einfügeblock angelegt wird, in den die im Blatt Formel hinterlegten Formeln eingesetzt werden (Inhalte einfügen Formeln – Kopieren – Inhalte einfügen Werte).

Beispiel 5: Komma statt Punkt

In C11 steht die Information: 250.18

Daraus soll entstehen: 250,18

Diese Aufgabe lässt sich mit Suchen-Ersetzen lösen, oder auch mit Formeln, indem wir aus C11-C100010 einen Einfügeblock anlegen, in den wir folgende Formeln einfügen:


	F11:
	=LINKS(C11;LÄNGE(C11)-3)*1


	G11:
	=RECHTS(C11;2)*1


	H11:
	=((F11*100)+G11)/100




Die erste Formel holt alles von links mit Ausnahme von 3 Stellen weniger als die Länge. Die zweite Formel holt von rechts 2 Stellen. Die dritte Formel vereinigt die beiden Vorhergehenden.

Zweck: Herstellung einer Zahl aus einer Textinformation.

In dieser Kombination darf die Quelle links unterschiedlich lang sein, hinten aber nur 2-stellig. Der Einbau von LÄNGE bietet die Möglichkeit, alle möglichen Quellkonstruktionen in eine brauchbare Excel-Form zu setzen.

Beispiel 6: Sonderzeichen entfernen

Eine Excel-Datei enthält folgende Blätter:

| Auswertung | Quelle | Sonderzeichen | Ueb |

Im Blatt Quelle stehen beliebige Daten ab C11 in bündiger Anordnung. Es sind Zahlen, die jedoch (ganz oder teilweise) Sonderzeichen enthalten. Diese gilt es zu entfernen. Die Entfernung erfolgt im Blatt Ueb. Die Resultate werden in das Blatt Auswertung gestellt.

Im Blatt Sonderzeichen sind die im speziellen Fall zu erwartenden Zeichen aufgelistet:

[image: ]

Die Tabelle ist nach Bedarf einzurichten. Das Makro ist erweiterungsfähig auf 100 Zeilen ausgelegt.

Sub SonderzeichenEntfernen()

Application.ScreenUpdating = False

‘Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

‘Sonderzeichen im Blatt Ueb entfernen:

u1SE

‘Resultate in die Auswertung:

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

‘Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro kopiert aus dem Blatt Quelle den belegten Bereich ab C11 in die Überleitung. Anstelle des belegten Bereichs könnte auch ein Bereich stehen, z. B. C11:G10010. Im Blatt Ueb werden per Untermakro u1SE die im Blatt Sonderzeichen hinterlegten Zeichen nacheinander entfernt. Abschließend werden die Resultate in das Blatt Auswertung kopiert und die Überleitung gelöscht.

Sub u1SE()

Sheets("Sonderzeichen").Select

Z = 11

While Z < 110

If Cells(Z, 3) <> "" Then

Cells(Z, 3).Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:=Cells(5, 3), Replacement:="", LookAt:=xlPart, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Sonderzeichen").Select

Else

Exit Sub

End If

Z = Z + 1

Wend

End Sub

Das Untermakro u1SE kopiert die einzelnen im Blatt Sonderzeichen bündig untereinanderstehenden Sonderzeichen hintereinander in das Blatt Ueb und entfernt im Datenblock ab C11 die entsprechenden Sonderzeichen. Das Makro wird beendet, sobald in der Schleife eine leere Zelle angetroffen wird.

Beispiel 7: Nummernkombinationen trennen

Zuweisungen zu Nummern sind eine relativ häufig vorkommende Routine. Es gibt aber auch Fälle, wo es um mehr als jeweils eine Information geht.

Datenquelle: Im Blatt Quelle stehen ab C11 folgende Informationen:
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Diese Kombinummern sollen im Blatt Ueb in Spalten gesetzt werden:

getrennt:

[image: ]

…und gedreht:

[image: ]

Lösung: Makro (siehe Folgeseite)

Ein erweitertes Beispiel (Nummerntrennung mit Zahlenzuweisung) ist in Lektion 27 ab Seite → beschrieben.

Die Trennung mit Semikolon erhält Vorrang vor anderen Möglichkeiten, z. B. Leerzeichen. Trennung mit Komma ist nicht zu empfehlen, weil Excel zwei Zahlen, durch Komma getrennt, nicht als zwei Zahlen erkennt.

Die Komma-Lösung eignet sich jedoch zur Trennung von Text-Kombinationen, wenn z. B. Firmenbezeichnungen und Ansprechpartner, durch Komma getrennt, gemeinsam in einer Zelle stehen, z. B. Müller KG, Huber in 2 Spalten aufgeteilt werden sollen:

vorher:
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nachher:
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Sub NummernTrennen()

Sheets("Quelle").Select

Application.ScreenUpdating = False

'Überleitung leeren:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.TextToColumns Destination:=Range("C11"), DataType:=xlDelimited, _

TextQualifier:=xlDoubleQuote, ConsecutiveDelimiter:=False, _

Semicolon:=True

Application.CutCopyMode = False

'Darstellung drehen und in die Auswertung:

Range("C11:CX1010").Select

Selection.Copy

Range("C1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Die Makrobefehle zur Nummerntrennung entsprechen der Tastenfolge Daten – Text in Spalten – Getrennt – Semikolon – Fertig stellen


Lektion 16: Tagesdaten erfassen

Zweck: Produktionsstatistik (als Beispiel)

Praxisfall: Ein Lebensmittelhersteller stellt ca. 100 Produkte her und erfasst die Produktionsmengen täglich per Eingabe. Dazu legen wir eine Excel-Datei mit Makros an. Dateiname: Erfassung.xlsm. Blätter: | Wahl | Erfassung | Depot | Formel |

Im Blatt Erfassung legen wir folgende Elemente an:
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Die Tageszahlen in E5 und AC10-BG10 müssen als Zahlen eingesetzt sein. Der Punkt wird mit dem benutzerdefinierten Zahlenformat 0“.“ hergestellt.

Im Blatt Wahl legen wir eine Schaltfläche mit dem Text Erfassung an, der wir das Makro Erfassung zuweisen:

Sub Erfassung()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Erfassung").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Formel").Select

Range("H11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Erfassung").Select

Range("H11:H210").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

Range("G11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Im Blatt Formel legen wir folgende Formeln an:

A5:=Erfassung!E5+1

A6:=Erfassung!E5-1

H11:=RUNDEN(G11*F11;2)

Weitere Makros:

Sub VorherigerTag()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Erfassung").Select

ActiveSheet.Unprotect

uMengenEinordnen

If Cells(5, 5) > 1 Then

Sheets("Formel").Select

Range("A6").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Erfassung").Select

Range("E5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uMengenHolen

End If

Range("G11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub NächsterTag()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Erfassung").Select

ActiveSheet.Unprotect

uMengenEinordnen

If Cells(5, 5) < 31 Then

Sheets("Formel").Select

Range("A5").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Erfassung").Select

Range("E5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uMengenHolen

End If

Range("G11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub ZurückAusErfassung()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Erfassung").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

‘Formeln fixieren:

Range("H11:H210").Select

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uMengenEinordnen

uDatenDeponieren

Sheets("Erfassung").Select

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uMengenEinordnen()

S = 29

While S < 60

If Cells(10, S) = Cells(5, 5) Then

'Menge Einheiten einsetzen:

Range("G11:G210").Select

Selection.Copy

Cells(11, S).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Menge Kilo einsetzen:

Range("H11:H210").Select

Selection.Copy

Cells(11, S + 52).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Exit Sub

End If

S = S + 1

Wend

End Sub

Sub uDatenDeponieren()

'Liste ins Depot:

Sheets("Erfassung").Select

Range("C11:F210").Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Mengen ins Depot:

Sheets("Erfassung").Select

Range("AC11:DG210").Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("AC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uMengenHolen()

S = 29

While S < 60

If Cells(10, S) = Cells(5, 5) Then

'Menge Einheiten holen:

Range(Cells(11, S), Cells(210, S)).Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Exit Sub

End If

S = S + 1

Wend

End Sub


Lektion 17: Erfassungsvorgang wiederholen

Zweck: Daten in Etappen erfassen bzw. prüfen

Praxisbeispiel: Produktionsstatistik: Die Erfassungsdaten müssen nachträglich geändert werden können, auch monatsübergreifend.

Datei: Erfassung.xlsm

Blätter: | Wahl | Wahl2 | Produktion | Depot | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Im Blatt Wahl sind u. a. die Schaltflächen Produktion und Zur Startdatei angeordnet.

Anklicken der Schaltfläche Produktion stellt das Blatt Wahl2 in den Bildschirm.

Im Blatt Wahl2 sind 31 Tagesschaltflächen und eine Zurück-Schaltfläche angeordnet.

Zur Tagesschaltfläche 1 sind folgende Makroabläufe erforderlich:


	Im Blatt Produktion die Tageszahl in D7 schreiben (E7, F7 sind auf Stamm verknüpft)

	Bisherigen Datenstand C11-CQ1010 aus dem Blatt Depot einsetzen

	Umrechnungsformel in H11-H1010 einsetzen

	Tabelle formatieren

	Daten zum gewählten Tag (Tag 1 = M11-M1010) nach D11 kopieren



Die Erfassungstabelle im Blatt Produktion ist wie folgt strukturiert:
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Zum Kopieren aus M11-M1010 nach D11 dient folgendes Makro:

Sub uProdDatenHolen()

Sheets("Produktion").Select

S = 13

While S < 44

If Cells(10, S) = Cells(7, 4) Then

Range(Cells(11, S), Cells(1010, S)).Select

Selection.Copy

Range("D11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Exit Sub

End If

S = S + 1

Wend

End Sub

Das Makro kopiert aus den Spalten 13 (=M) bis 43 (=AQ), wenn D7 mit M10-AQ10 übereinstimmt, 1000 Zeilen ab Zeile 11 nach D11. Wichtig ist, dass die Formatierung in D7 und M10-AQ10 identisch ist, am besten als Zahl mit dem benutzerdefinierten Zahlenformat 0“.“ Das Makro wird beendet, wenn Excel fündig geworden ist.

Wenn zu dem gewählten Tag noch keine Daten vorhanden sind, kopiert Excel aus dem Bereich M11-AQ1010 die leeren Zellen nach D11.

Im Blatt Produktion ist wiederum eine Zurück-Schaltfläche angeordnet, bei deren Anklicken folgende Vorgänge zu automatisieren sind:


	Formeln in H11:H1010 in Werte umwandeln, Nullen löschen

	Einheiten aus D11:D1010 in die Tagesspalte M-AQ kopieren

	Kilo aus H11:H1010 in die Tagesspalte BM-CQ kopieren

	Gesamte Tabelle C11:CQ1010 in das Blatt Depot kopieren

	Erfassungsdaten C11:CQ1010 löschen

	Zurück zum Blatt Wahl2 oder zum Blatt Wahl (hängt davon ab, welcher Vorgang öfters vorkommt: mehrere Tage zur gleichen Tabelle oder mehrere Tabellen zum gleichen Tag).



Zu den Punkten „Einheiten aus D11:D1010 in die Tagesspalte M-AQ kopieren“ und „Kilo aus H11:H1010 in die Tagesspalte BM-CQ kopieren“ dient folgendes Makro:

Sub uErfassungInDieStatistik()

Sheets("Produktion").Select

S = 13

While S < 44

If Cells(10, S) = Cells(7, 4) Then

Range("D11:D1010").Select

Selection.Copy

Cells(11,S).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("H11:H1010").Select

Selection.Copy

Cells(11, S + 52).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Exit Sub

End If

S = S + 1

Wend

End Sub

Das Makro kopiert aus den Spalten 13 (=M) bis 43 (=AQ), wenn D7 mit M10-AQ10 übereinstimmt, D11:D1010 in die Tagesspalte M-AQ, sowie H11:H1010 in BM-CO. Das Makro wird beendet, wenn Excel fündig geworden ist.


Lektion 18: Daten aus Tagesdateien auswerten

Zweck: Verstreut angeordnete Excel-Eingaben sammeln

Praxisbeispiel: In der Vertriebsabteilung werden folgende Daten erfasst:

[image: ]

Die Tabelle wird nach Bedarf nach rechts und unten erweitert. Die Datei wird liefertäglich mit Tages- und Monatszahl (hier: 02_01.xlsx) in einen Monatsordner gespeichert. Je Vertriebstour wird ein Blatt angelegt (hier: VT1). Zusätzlich sind im Blatt Artikel die Artikel mit Einheit C11:E1010 und im Blatt Kunden die Kunden C11:D1010 hinterlegt.

In B10 steht die Formel =WENN(A10<>0;SVERWEIS(A10;Artikel!C$11:D$1010;2;);0)

In C10 steht die Formel =WENN(A10<>0;SVERWEIS(A10;Artikel!C$11:E$1010;3;);0)

In D9 steht die Formel =WENN(D8<>0;SVERWEIS(D8;Kunden!$C11:$D1010;2;);0)

Die Formeln B10:C10 werden nach Bedarf nach unten, D9 nach rechts kopiert.

Aus den erfassten Daten soll monatlich folgende Übersicht erstellt werden:
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Anmerkung: Solche und ähnliche Strukturen sind häufig anzutreffen.

Problem: Viele Dateien, Blätter und Tabellen voller Formeln. Die Monatsstatistik ist äußerst aufwendig (dies gilt es zu verbessern).

Lösung: Makro (s. Folgeseite). Der Erfassungsmodus soll beibehalten werden.

Für die Makrolösung legen wir eine Sammeldatei an, die von Monat zu Monat in den nächsten Monatsordner kopiert wird.

Dateiname: Vertrieb_Monat.xlsm

Der Erfassungsmodus kann wie gewünscht beibehalten werden mit der Maßgabe, dass der Tabellenkopf A1-C9 in jedem Erfassungsblatt identisch strukturiert ist und in diesem Bereich keine Zeilen oder Spalten gelöscht oder eingefügt werden.

Die Datei Vertrieb_Monat.xlsm enthält folgende Blätter:

| Auswahl | Tabelle1 | Ueb | Depot | Formel | Format | Stamm |

In den Blättern sind folgende Elemente und Informationen zu hinterlegen:

Blatt Stamm:
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Der Stammbereich ist wie folgt zu bestücken:

C11: einmalig einzugeben

C15, C16, C17: wird makrogesteuert eingetragen (siehe Seiten →, →)

C21 (Formel): =C15&"\z"&C16&"-"&C17&".xlsx"

Blatt Formel:


	D2:
	=WENN(ODER(ISTZAHL(LINKS(A2;2)*1);ISTZAHL(LINKS(A2;1)*1));A2;0)


	I9:
	=WENN($H$902>$H$901;"Dauer (letzte Aktualisierung): "&TEXT($H$902$H$901;"m")&" Minute(n) +"&" "&TEXT($H$902-$H$901;"s")&" Sekunden";0)


	J11:
	=J$1&"\"&G11


	P11:
	=WENN(LINKS(M11;2)="VT";1;"a")


	Q11:
	=WENN(P11=1;M11;0)




Die Formel in D2 bewirkt, dass der Quelldaten-Dateiname sowohl als 02_01.xlsx als auch als 2_01.xlsx erkannt wird (dies für den Fall, dass die Tageskennung nicht einheitlich 2-stellig eingesetzt wird).

Die Formel in P11 bewirkt, dass nur Blätter, die mit VT beginnen, aufgerufen werden.

Blatt Auswahl:
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Das Blatt Auswahl ist mit folgenden Elementen, Formeln und Texten zu bestücken:


	B2:
	=Stamm!C11


	B4:
	=Stamm!C16&" - "&Stamm!C17




B5, I7, I9, K9, B503: einmalig einzugeben.

I8, J9, L9, B502: werden makrogesteuert eingetragen.

J9, L9: Datumsformat: TT.MM.JJJJ

4 Schaltflächen anlegen und folgenden Makros zuweisen:

Ende AuswertungStarten JaAuswertung NeinAuswertung

Blatt Depot:

Im Blatt Depot ist folgender Tabellenkopf zu hinterlegen:
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Kopieren Sie C12-N12 in das Blatt Format C11.

Makros:

Folgende Automatisierungen sind einzurichten:

Auto_Open-Makro: Bei jedem Dateiaufruf können bereits einige allgemeine Routinen durchgeführt werden. Die wichtigste davon ist die Pfadeinstellung, um die allseits bekannte Fehlervermeidung „Datei nicht gefunden“ zu vermeiden. Dazu gibt es 2 Möglichkeiten: die Pfadeinstellung und die Pfadschreibung mit Verknüpfung der Dateinamen, damit diese inkl. Pfad bei Öffnen und Speichern von Dateien verwendet werden. Sicherheitshalber realisieren wir beide Möglichkeiten.

Wenn wie in unserem Beispiel die Zeitkennungen (Jahr und Monat) in den Pfadnamen integriert sind, kann die Zeitkennung in den Überschriften durch Trennung automatisch erfolgen und muss nicht per Eingabe extra hergestellt werden.

Auswertung starten: In der Praxis wird eine Monatsauswertung nicht nur 1 Mal monatlich erstellt, sondern auch während des Monats häufig aufgerufen. Da mit zunehmender Erfassung die Auswertung länger als 5 Sekunden, ggf. mehrere Minuten dauern kann, legen wir nach der Aktivierung der Auswertungsschaltfläche zusätzlich noch eine Ja- und eine Nein- Schaltfläche an, sowie den Hinweis, welche Tage zuletzt ausgewertet worden sind und wie lange dies gedauert hat.

Die Auswertung selbst wird durch Anklicken der Ja-Schaltfläche über folgende Untermakros durchgeführt:

uDatenRaus, uDateienLesen, uDateiNamenListe, uSammlung, uZwischendateiSammlung

uDatenRaus:

Löscht alle Bewegungsdaten und speichert die Datei als Leerversion.

uDateienLesen:

Listet alle .xlsx-Dateien im aktiven Pfad auf. Für den Fall, dass Erhebungsdateien als .xlsm-Datei gespeichert werden, ist die .xlsx-Angabe im Makro in .xls* abzuändern.

uDateiNamenListe:

erzeugt die Liste der Dateinamen inkl. Pfad für die zu lesenden Erhebungsdateien.

uSammlung:

Öffnet die einzelnen Erhebungsdateien hintereinander. Blendet ausgeblendete Blätter ein. Setzt in den Blättern die Formeln in Werte um (weil Formeln die Geschwindigkeit bremsen). Listet in der Erfassungsdatei im Blatt Kunden die vorhandenen Blattnamen auf. Kopiert diese Liste in die Auswertungsdatei. Reduziert dort die Liste auf Blattnamen, die mit VT beginnen. Kopiert die bereinigte Liste wieder zurück in die Erfassungsdatei, Blatt Kunden. Kopiert die Erhebungsdaten (A1-Z200) der einzelnen VT-Blätter in das Blatt Ueb der Auswertungsdatei. Stellt dort die Erhebungsdaten in die Ziel-Spaltenanordnung inkl. Zeilenformat für das Blatt Depot um. Erstellt über das Untermakro uZwischendatei-Sammlung die Zwischendatei aus den Depotdaten. Löscht die Daten in der Auswertungsdatei und speichert diese als Leerversion. Schließt die leere Auswertungsdatei. Am Ende steht die gespeicherte Zwischendatei im Bildschirm.

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub Auto_Open()

Application.Calculation = xlAutomatic

‘Pfad aktivieren und schreiben:

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C15").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

‘Pfade trennen:

Selection.Copy

Range("AA2").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.TextToColumns Destination:=Range("AA2"), DataType:=xlDelimited, _

TextQualifier:=xlDoubleQuote, ConsecutiveDelimiter:=False, Tab:=False, _

Semicolon:=False, Comma:=False, Space:=False, Other:=True, OtherChar _

:="\", TrailingMinusNumbers:=True

Application.CutCopyMode = False

‘Letzte 2 Pfade in den Stammbereich einsetzen:

Range("BA2").Select

Selection.End(xlToLeft).Select

Selection.Copy

Range("C17").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("BA2").Select

Selection.End(xlToLeft).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("BA2").Select

Selection.End(xlToLeft).Select

Selection.Copy

Range("C16").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("AA2:AZ2").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Auswahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Ende()

Application.ScreenUpdating = False

uDatenRaus

Sheets("Auswahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWindow.DisplayHeadings = False

ActiveWindow.DisplayGridlines = False

ActiveWindow.DisplayWorkbookTabs = False

ActiveWorkbook.Save

ActiveWorkbook.Close (False)

End Sub

Sub uDatenRaus()

Sheets("Tabelle1").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Depot").Select

Range("C11:N10010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Stamm").Select

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Auswahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWindow.DisplayHeadings = False

ActiveWindow.DisplayGridlines = False

ActiveWindow.DisplayWorkbookTabs = False

End Sub

Sub AuswertungStarten()

Application.Goto Range("A500"), Scroll:=True

End Sub

Sub NeinAuswertung()

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

End Sub

Sub JaAuswertung()

Application.ScreenUpdating = True

ActiveSheet.Unprotect

Range("I7").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Aktualisierung läuft ... Bitte warten ..."

Range("A1").Select

Sheets("Tabelle1").Select

Sheets("Auswahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Application.ScreenUpdating = False

Range("H201").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=NOW()"

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uDatenRaus

uDateienLesen

uDateiNamenListe

uSammlung

uZwischendateiSammlung

Sheets("Auswahl").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("H202").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=NOW()"

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("I9").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswahl").Select

Range("B502").Select

uFixS

Selection.Copy

Range("I8").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Depot").Select

Range("D11").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswahl").Select

Range("J9").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Sheets("Depot").Select

Range("D100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

Selection.Copy

Sheets("Auswahl").Select

Range("L9").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("I7").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

uDatenRaus

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

ActiveWorkbook.Close (False)

End Sub

Sub uDateienLesen()

Sheets("Tabelle1").Select

strFile = Dir(strPath & "*.xlsx")

lngR = 1

With ThisWorkbook.Sheets("Tabelle1")

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Do Until strFile = ""

lngR = lngR + 1

.Cells(lngR, 1) = strFile

.Cells(lngR, 2) = .Cells(lngR, 2).Value

strFile = Dir

Loop

End With

End Sub

Nächstes Makro uDateiNamenListe siehe Folgeseite.

Sub uSammlung()

Sheets("Tabelle1").Select

Z = 11

While Z < 42

If Cells(Z, 10) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(Z, 10), UpdateLinks:=0

u1Sammlung

Sheets("Tabelle1").Select

End If

Z = Z + 1

Wend

Range("A1").Select

End Sub

Sub uDateiNamenListe()

'Einfügeblock:

Sheets("Tabelle1").Select

Range("A2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("D2").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Dateinamen bereinigen:

Sheets("Formel").Select

Range("D2").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Tabelle1").Select

Range("D2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixS

Range("D1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

'Dateinamen inkl. Pfad erzeugen:

Range("D2:D101").Select

Selection.Sort Key1:=Range("D2"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("G11,J11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Pfadnamen umkopieren:

Sheets("Stamm").Select

Range("C15").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Tabelle1").Select

Range("J1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Formel für Dateinamen:

Sheets("Formel").Select

Range("J11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Tabelle1").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixS

Range("A1").Select

End Sub

Sub u1Sammlung()

ActiveWorkbook.Unprotect

'Blattregister einblenden, Daten fixieren:

For i = 1 To Sheets.Count

Sheets(i).Visible = True

Sheets(i).Select

Sheets(i).Unprotect

Sheets(i).UsedRange.Select

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Next i

Sheets("Kunden").Select

'Blattnamenliste erstellen:

For i = 1 To Sheets.Count

ActiveSheet.Cells(i, 9).Value = Sheets(i).Name

Next i

u11Sammlung

For i = 1 To Sheets.Count

If Sheets(i).Name = Cells(1, 10) Then

Sheets(i).Select

u2Sammlung

'Resultate formatieren:

Sheets("Format").Select

Range("C11:N11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("AC2").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Resultate in das Depot:

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("C100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Kunden").Select

Range("J1").Select

Selection.End(xlDown).Select

Selection.Copy

Range("J1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("J1").Select

Selection.End(xlDown).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End If

Next i

'Tagesdatei schließen:

Application.Windows(1).Close (False)

End Sub

Sub u11Sammlung()

'Blattnamenliste bereinigen:

Range("I1:I100").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Tabelle1").Select

Range("M11,P11:Q11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("P11:Q11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Tabelle1").Select

Range("P11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixS

Range("P10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("P10:P110").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Range("P11:Q100").Select

Selection.Sort Key1:=Range("P11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("P1000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 1).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("P10:P110").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("Q11:Q110").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Kunden").Select

Range("J11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("J1").Select

Selection.End(xlDown).Select

Selection.Copy

Range("J1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("J1").Select

Selection.End(xlDown).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2Sammlung()

'Tabelle umkopieren:

Range("A1:Z200").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Ueb").Select

Range("A1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

S = 4

While S < 27

If Cells(8, S) <> "" Then

u21Sammlung

Range(Cells(8, S), Cells(9, S)).Select

u22Sammlung

Range(Cells(10, S), Cells(209, S)).Select

u23Sammlung

If Cells(1011, 14) <> 0 Then

'Blöcke trennen:

Range("N10000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Resultate deponieren:

Range("C1011").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("AC100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End If

'Bereitstellung löschen:

Range("C1011:N1210").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End If

S = S + 1

Wend

End Sub

Sub u21Sammlung()

'Einfügeblöcke:

Range("A10:A209").Select

Selection.Copy

Range("C1011:H1011,J1011:K1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Tourdaten einsetzen:

Range("B1:B6").Select

Selection.Copy

Range("C1011").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u22Sammlung()

'Kd-Nr. und Kd-Name einsetzen:

Selection.Copy

Range("J1011").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

Selection.Cut

Range("I1011").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Artikeltexte einsetzen:

Range("A10:C209").Select

Selection.Copy

Range("K1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u23Sammlung()

'Artikelmengen einsetzen:

Selection.Copy

Range("N1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Datensätze ohne Menge entfernen:

Range("C1011:N1210").Select

Selection.Sort Key1:=Range("N1011"), Order1:=xlDescending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uFixS()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uZwischendateiSammlung()

'Dateiname in das Depot:

Sheets("Stamm").Select

Range("C21").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Depot").Select

Range("Z1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Neue Mappe:

Workbooks.Add

'Depotdaten umkopieren:

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Depot").Select

Range("C11:N10010").Select

Selection.Sort _

Key1:=Range("D11"), Order1:=xlAscending, _

Key2:=Range("E11"), Order2:=xlAscending, _

Key3:=Range("I11"), Order2:=xlAscending, _

Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("A1:Z10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Activate

Range("A1").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("C10:N10010").Select

Selection.Columns.AutoFit

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.DisplayAlerts = False

ActiveWorkbook.SaveAs Filename:=Cells(1, 26)

Application.DisplayAlerts = True

Application.Windows(2).Activate

End Sub

Kommentar:

In diesem Praxisbeispiel war die personenbedingte Restriktion zu beachten, dass der vorhandene Erfassungsmodus beibehalten werden soll. Ansonsten hätten wir wie in anderen Beispielen folgende Grundstruktur angestrebt:


	Ein Pfad für das ganze Jahr.

	Eine Startdatei mit 12 Monats-Schaltflächen.

	In der Auswertungsdatei für jede Vertriebstour eine Schaltfläche.

	1-Datei-Prinzip: Nur eine Erfassungstabelle für alle Touren und Tage, alle Erfassungsdaten in Zwischendateien gespeichert.



Zu beachten wäre, dass die Fahrzeuge, die Fahrer und die Kunden je Tour wechseln können (Produkte je Kunde ohnehin).


Lektion 19:

Kostenbudget über Mengen mit Gewichtung verrechnen

Zweck: Beträge zugleich über Mengen und zusätzliche Gewichtung zurechnen.

Praxisbeispiel: Gebuchte Aufwendungen sind wegen großer Schwankungen oft nicht für eine direkte Verrechnung in der Kostenrechnung geeignet. Beispiele sind Instandhaltungen, Versicherungen, Beiträge, Allgemeine Verwaltungskosten, Werbung, Pacht und ähnliche Kostenarten. Dann ist die Budgetierung eine gute Lösung. Sie dient nicht nur dazu, später zu erwartende Aufwendungen vorab als Kosten zu berücksichtigen, sondern auch zur Entlastung der Buchhaltung um Abgrenzungsarbeiten. Wenn die Kostenrechnung gut aufgestellt ist, kann die Buchhaltung „wegbuchen“.

Die Budgetierung ist wie folgt eingerichtet:
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In I4-R4 werden die Jahresbudgets hinterlegt.

In I11-R10010 werden die Gewichtungsfaktoren hinterlegt.

Die Daten in C11-E10010 sind aus der Vordatei „Absatz und Erlös“ makrogesteuert eingesetzt, wenn die Budgetdatei aus der Startdatei heraus aufgerufen wird.

Die Formeln sind im Blatt Formel hinterlegt und werden makrogesteuert in die Tabelle gesetzt, wenn diese aus dem Blatt Wahl per Schaltfläche aufgerufen wird.

In S11 steht folgende Formel:

=WENN(UND($E11<>0;I11<>0;I$4>0);$E11*I11*I$4/SUMMENPRO-DUKT($E$11:$E$10010;I$11:I$10010);0)

Diese Formel wird in S11-AB10010 eingesetzt (= 10 Kostenarten x 10.000 Artikel), soweit die Spalten I-R belegt sind.

In AC11-AD10010 werden die Formeln für die Summen und Durchschnitte ebenfalls makrogesteuert eingesetzt.

Zurück kopiert die Resultate in das Blatt Depot und entfernt die Daten ab Zeile 11.

Oberhalb der Tabelle stehen weitere, fest in der Tabelle verbleibende Formeln: In I5-R5 sind die Jahreskosten durch 12 geteilt.

In Zeile 7 stehen Summenformeln für 10.000 Zeilen, sowie in AD7 der Durchschnitt.

Hinweise:

Die Summen in S7-AB7 bleiben mit den Monatsbudgets in I5-R5 identisch, wenn einzelne Gewichtungsfaktoren geändert werden.

Wegen der Speicherträchtigkeit der Summenprodukt-Formel sollte diese im Blatt Formel hinterlegt und makrogesteuert über eine Schaltfläche „Neue Eingabe“ mit folgendem Makroabschnitt eingesetzt werden:

Range("C11:C10010").Select

Selection.Copy

Range("BC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("S7").Select

Selection.Copy

Sheets("DivGK").Select

Range("BC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

S = 9

While S < 19

If Cells(5, S) > 0 Then

Cells(11, S + 10).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

End If

S = S + 1

Wend

Application.CutCopyMode = False

Range("BC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Dieser Makroabschnitt erledigt folgende Arbeiten:


	aus den in Spalte C stehenden Nummern wird in BC ein Einfügeblock erstellt

	in diesen Block wird die Formel eingesetzt

	der mit der Formel belegte Block wird in Zeile 11 der Spalten S-AB (= 19-28) eingesetzt, wenn dazu in I5-R5 (= 9-18) ein Wert >0 ausgewiesen ist

	abschließend wird die Bereitstellung ab BC11 gelöscht.



Mit diesem Verfahren wird die Formel nur in den belegten Zeilen- und Spaltenbereich eingesetzt. Werden in K4-R5 weitere Budgetbeträge eingesetzt, so ist die Tabelle über Zurück zu verlassen und neu anzuwählen, damit die Formeln ab U11 einfließen.


Lektion 20: Auf-/Ab-Sortierung

Zweck: Verbesserung der Übersicht in größeren Tabellen.

Beispiel:
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Der Text Sortieren ist 3 Mal über der Tabelle eingegeben.

Auf diese Textzellen ist jeweils eine Schaltfläche ohne Rahmen angelegt.

Der Schaltfläche für Spalte C ist folgendes Makro zugewiesen:

Sub SortC()

Application.ScreenUpdating = False

ActiveSheet.Unprotect

If Cells(1011, 1) = "" Or Cells(1011, 1) = 2 Then

Range("A1011").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("C11:H1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

ElseIf Cells(1011, 1) = "1" Then

Range("A1011").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "2"

Range("C11:H1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlDescending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

End If

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro ist 3 Mal mit entsprechendem Sortierbezug (C11, D11, F11) anzulegen.

Statt Range("C11:H1010").Select kann auch ein erheblich größerer Bereich eingesetzt sein, weil die Sortierroutine zu den schnellen Excel-Routinen zählt. Die Wechselkennung (1 oder 2) steht in A1011, diese Position kann natürlich auch an anderer Stelle stehen, das Makro ist dann entsprechend anzupassen.

Für die Sortierung kommen alle Spalten infrage, deren Umsortierung die Übersicht verbessert („wonach wird gesucht?“).

Bei größerer Anzahl ist eine Auslagerung gleicher Befehle in Untermakros sinnvoll:

Sub SortC()

u1Sort

If Cells(1011, 1) = "" Or Cells(1011, 1) = 2 Then

u2Sort

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

ElseIf Cells(1011, 1) = "1" Then

u3Sort

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlDescending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

End If

u4Sort

End Sub

Sub u1Sort()

Application.ScreenUpdating = False

ActiveSheet.Unprotect

End Sub

Sub u2Sort()

Range("A1011").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("C11:H1010").Select

End Sub

Sub u3Sort()

Range("A1011").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "2"

Range("C11:H1010").Select

End Sub

Sub u4Sort()

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub


Lektion 21: Einfache Zuweisung (statt SVERWEIS, SUMMEWENN)

Zweck: Daten in großen Datenbereichen zuordnen

Praxisbeispiel: Sie haben 10.000 Datensätze übernommen, denen Sie weitere Informationen aus einer Tabelle mit 1.000 Zeilen zuordnen wollen.

Datenquelle: (10.000 Zeilen)
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Zuordnungsdaten: (1.000 Zeilen)
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Auswertung: (belegte Zeilen)
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Lösung:


	Legen Sie eine Excel-Datei mit Makros an. Dateiname: beliebig.

	Bestücken Sie diese Datei mit folgenden Blättern:

| Auswertung | Quelle | Produkte | Ueb | Formel | Format

	Kopieren Sie Ihre Quelldaten in das Blatt Quelle wie abgebildet

	Erstellen Sie im Blatt Produkte Ihre Produktliste, wie abgebildet

	Erstellen Sie im Blatt Auswertung den Tabellenkopf wie abgebildet

	Kopieren Sie aus dem Blatt Auswertung C 12:K12 in das Blatt Format C11 (Einfügen-Formate)

	Legen Sie im Blatt Auswertung eine Schaltfläche an, der Sie später das Makro Auswertung zuweisen.

	Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:




	K11:
	=WENN(C11<>C12;1;"a")


	L11:
	=WENN(K11=1;C11;0)


	M11:
	=WENN(C11=C10;M10;F11)


	N11:
	=WENN(C11=C10;N10;G11)


	O11:
	=WENN(C11=C10;O10+D11;D11)


	P11:
	=WENN(C11=C10;P10;H11)


	Q11:
	=WENN(K11=1;O11*P11;0)


	R11:
	=WENN(C11=C10;R10+E11;E11)


	S11:
	=WENN(UND(K11=1;O11<>0);R11/O11;0)


	T11:
	=WENN(UND(K11=1;Q11<>0);R11/Q11;0)





	Erstellen Sie folgendes Makro mit Untermakros:



Sub Auswertung()

'Alte Auswertung löschen:

Sheets("Auswertung").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C11:K1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = False

uUebLeeren

uDatenNachUeb

uZuordnung

uBlockTrennen

uFormat

uResultateUmsetzen

uUebLeeren

Sheets("Auswertung").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uDatenNachUeb()

'Zuordnungsdaten in die Überleitung:

Sheets("Produkte").Select

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Produkte").Select

Range("D11:F1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Quelldaten darunter:

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:A10001,C2:D10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Beide Blöcke aufsteigend ProdNr sortieren:

Range("C11:H11010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uZuordnung()

'Einfügeblock:

Range("C11:C11010").Select

Selection.Copy

Range("K11:T11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Zuordnung und Berechnung:

Sheets("Formel").Select

Range("K11:T11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Aufsteigend Kennung 1 sortieren:

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uBlockTrennen()

'Blöcke trennen:

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("K10:K110010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("K200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 11).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uFormat()

'Kennung 1 löschen:

Range("K10:K110010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Format:

Sheets("Format").Select

Range("C11:K11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("L11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uResultateUmsetzen()

'Resultate in die Auswertung:

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uUebLeeren()

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub


	Schaltfläche anklicken. In 2 Sekunden stehen 10.000 ausgewertete Datensätze formatiert im Bildschirm.




Lektion 22: Datenauswertung über Auswahlliste (statt Filter)

Zweck: Daten zu einer bestimmten Tabellenposition zusammenstellen.

Problem: Die Filtermethode ist in großen Tabellen unhandlich.

Lösung: Cursor auf eine Position setzen, danach eine Schaltfläche anklicken.

Beispiel:

Im Blatt Quelle sind im Bereich A1-F10 folgende Daten angeordnet:
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Die Auswertung einzelner Kunden oder Artikel erfolgt häufig mit der Filtermethode. Bei größerem Datenvolumen ist eine Mausklicklösung eine gute Alternative. Nehmen wir an, Sie haben 1.000 Kunden, 1.000 Artikel und durchschnittlich 20 Artikel je Kunde. Ergibt 20.000 Datensätze.

Für die Mausklicklösung sind folgende Schritte erforderlich:

Schritt 1:

Öffnen Sie eine neue Arbeitsmappe und speichern Sie diese als Datei mit Makros unter einem beliebigen Namen.

Legen Sie in dieser Datei 6 Blätter mit folgenden Blattnamen an:

Wahl | Kunden | Artikel | EinKd | EinArt | Ueb | Formel | Format

Schritt 2:

Bestücken Sie das Blatt Wahl mit folgenden Schaltflächen, denen Sie später die Makros Kunden und Artikel zuweisen:
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Schritt 3:

Bestücken Sie das Blatt Kunden mit folgendem Tabellenkopf:
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Legen Sie die beiden Schaltflächen an, denen Sie später die Makros

ZurAuswahlKunden und ZurückAusBlattKunden zuweisen.

Hinterlegen Sie in E7-F7 jeweils eine Summenformel für die Zeilen 11-1010, sowie in G7 die Formel =WENN(E7<>0;F7/E7;0).

Hinterlegen Sie in C10 folgenden Kommentar: Cursor auf Nr. setzen

Formatieren Sie C11-G12. Kopieren Sie C12-G12 in das Blatt Format C11.

Schritt 4:

Bestücken Sie das Blatt Artikel mit folgendem Tabellenkopf:
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Legen Sie die beiden Schaltflächen an, denen Sie später die Makros

ZurAuswahlArtikel und ZurückAusBlattArtikel zuweisen.

Hinterlegen Sie in E7-F7 jeweils eine Summenformel für die Zeilen 11-1010, sowie in G7 die Formel =WENN(E7<>0;F7/E7;0).

Hinterlegen Sie in C10 folgenden Kommentar: Cursor auf Nr. setzen

Schritt 5:

Bestücken Sie das Blatt EinKd mit folgendem Tabellenkopf:
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Legen Sie die Schaltfläche an, der Sie später das Makro ZurückAusBlattEinKd zuweisen.

Hinterlegen Sie in E7-F7 jeweils eine Summenformel für die Zeilen 11-1010, sowie in G7 die Formel =WENN(E7<>0;F7/E7;0).

Formatieren Sie C11-G12. Kopieren Sie C12-G12 in das Blatt Format C13.

Schritt 6:

Bestücken Sie das Blatt EinArt mit folgendem Tabellenkopf:
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Legen Sie die Schaltfläche an, der Sie später dasMakro ZurückAusBlattEinArt zuweisen.

Hinterlegen Sie in E7-F7 jeweils eine Summenformel für die Zeilen 11-1010, sowie in G7 die Formel =WENN(E7<>0;F7/E7;0).

Schritt 7:

Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:


	A3:
	=WENN(C3=A$5;1;"a")


	A4:
	=EinKd!C7


	A5:
	=EinArt!C7


	B4:
	=WENN(ISTNV(SVERWEIS(A4;Kunden!C11:C1010;1;));0;1)


	B5:
	=WENN(ISTNV(SVERWEIS(A5;Artikel!C11:C1010;1;));0;1)


	K3:
	=WENN(C3<>C4;1;"a")


	L3:
	=WENN(K3=1;C3;0)


	M3:
	=WENN(K3=1;D3;0)


	N3:
	=WENN(C3=C2;N2+E3;E3)


	O3:
	=WENN(C3=C2;O2+F3;F3)


	P3:
	=WENN(UND(K3=1;N3<>0);O3/N3;0)


	J4:
	=WENN(D4<>D5;1;"a")


	K4:
	=WENN(J4=1;D4;0)


	L4:
	=WENN(J4=1;E4;0)


	M4:
	=WENN(D4=D3;M3+F4;F4)


	N4:
	=WENN(D4=D3;N3+G4;G4)


	O4:
	=WENN(UND(J4=1;M4<>0);N4/M4;0)




Hinweis:

A4, A5, B4, B5 dienen der Cursorprüfung mit Dialog, falls der Cursor nicht auf einer Listennummer steht.

Schritt 8:

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub Kunden()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Kunden").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:B20010,E2:F20010").Select

u1KdArt

If Cells(11, 11) <> 0 Then

u2KdArt

Range("L11:P20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Kunden").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End If

uUebLeer

Sheets("Kunden").Select

u3KdArt

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Artikel()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Artikel").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Quelle").Select

Range("C2:F20010").Select

u1KdArt

If Cells(11, 11) <> 0 Then

u2KdArt

Range("L11:P20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Artikel").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End If

uUebLeer

Sheets("Artikel").Select

u3KdArt

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1KdArt()

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C20010").Select

Selection.Copy

Range("K11:P11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("K3:P3").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("K10:K20010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

End Sub

Sub u2KdArt()

Range("K100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 11).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("K11:K20010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("L11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3KdArt()

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

Sub ZurückAusBlattKunden()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Kunden").Select

uTabReorg

u1ZAB

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub ZurückAusBlattArtikel()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Artikel").Select

uTabReorg

u1ZAB

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1ZAB()

Range("C11:G1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet. Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

Sub ZurAuswahlKunde()

Application.ScreenUpdating = False

uTextKd

Sheets("Formel").Select

If Cells(4, 2) <> 1 Then

MsgBox "Bitte den Cursor auf eine Kd.-Nr. setzen!"

Sheets("Kunden").Select

Range("C11").Select

Exit Sub

End If

uQuelleKd

u1Auswahl

If Cells(11, 1) = 1 Then

u2Auswahl

If Cells(11, 10) <> 0 Then

u3Auswahl

Selection.Copy

Sheets("EinKd").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

End If

End If

uUebLeer

Sheets("EinKd").Select

u4Auswahl

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uTextKd()

Sheets("EinKd").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Kunden").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Sheets("Kunden").Select

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Copy

ActiveCell.Offset(1, -1).Select

Sheets("Ueb").Select

Range("D11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("C11:D11").Select

Selection.Copy

Sheets("EinKd").Select

Range("C7").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uUebLeer

End Sub

Sub uQuelleKd()

Sheets("EinKd").Select

Range("C7").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:A20010,C2:F20010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub ZurAuswahlArtikel()

Application.ScreenUpdating = False

uTextArt

Sheets("Formel").Select

If Cells(5, 2) <> 1 Then

MsgBox "Bitte den Cursor auf eine Art.-Nr. setzen!"

Sheets("Artikel").Select

Range("C11").Select

Exit Sub

End If

uQuelleArt

u1Auswahl

If Cells(11, 1) = 1 Then

u2Auswahl

If Cells(11, 10) <> 0 Then

u3Auswahl

Selection.Copy

Sheets("EinArt").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End If

End If

uUebLeer

Sheets("EinArt").Select

u4Auswahl

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uTextArt()

Sheets("EinArt").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Artikel").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Sheets("Artikel").Select

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Copy

ActiveCell.Offset(1, -1).Select

Sheets("Ueb").Select

Range("D11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("C11:D11").Select

Selection.Copy

Sheets("EinArt").Select

Range("C7").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uUebLeer

End Sub

Sub uQuelleArt()

Sheets("EinArt").Select

Range("C7").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Sheets("Quelle").Select

Range("C2:C20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:B20010,E2:F20010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("D11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:G20010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u1Auswahl()

Range("C11:C20010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("A3").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Range("A11:G20010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2Auswahl()

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Range("A100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Sort Key1:=Range("D11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("J11:O11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("J4:O4").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixA

Selection.Sort Key1:=Range("J11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("J10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("J10:J10010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u3Auswahl()

Range("J100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 10).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("J10:J20010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C13:G13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u4Auswahl()

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

Range("C11").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

Sub ZurückAusBlattEinKd()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("EinKd").Select

uTabReorg

Range("C11:G1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("C7:D7").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Kunden").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub ZurückAusBlattEinArt()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("EinArt").Select

uTabReorg

Range("C11:G1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("C7:D7").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Artikel").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub uFixA()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uUebLeer()

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uTabReorg()

ActiveSheet.Unprotect

With ActiveWindow

.FreezePanes = False

.SplitColumn = 0

.SplitRow = 0

.DisplayGridlines = False

End With

Range("A11:A10000").Select

Selection.EntireRow.Hidden = False

Range("A1:AZ1").Select

Selection.EntireColumn.Hidden = False

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

End Sub

Erläuterung der Makros:

Schaltfläche Kunden im Blatt Wahl:

Aktiviert das Hauptmakro Kunden mit Untermakros in folgenden Schritten:

Aus dem Blatt Quelle Kundenliste, Mengen und Erlöse in das Blatt Ueb kopieren.

Aus den Kundennummern einen Einfügeblock für Summierung anlegen.

Mengen und Erlöse bis zur letzten gleichen Nummer addieren, Durchschnitte berechnen,

Resultate formatieren und in das Blatt Kunden setzen. Überleitung löschen.

Schaltfläche Artikel im Blatt Wahl:

Aktiviert das Hauptmakro Artikel mit Untermakros in folgenden Schritten:

Aus dem Blatt Quelle Artikelliste, Mengen und Erlöse in das Blatt Ueb kopieren.

Aus den Artikelnummern einen Einfügeblock für Summierung anlegen.

Mengen und Erlöse bis zur letzten gleichen Nummer addieren, Durchschnitte berechnen,

Resultate formatieren und in das Blatt Artikel setzen. Überleitung löschen.

Schaltfläche ZurAuswahl im Blatt Kunden:

Aktiviert das Hauptmakro ZurAuswahlKunden mit Untermakros in folgenden Schritten:

Kd-Nr. (Cursorposition) und Kd-Name über das Blatt Ueb in das Blatt EinKd kopieren.

Kd-Nr. aus dem Blatt EinKd in das Blatt Ueb kopieren. *)

Quelldaten in das Blatt Ueb kopieren.

Einfügeblock in Spalte A anlegen. Formel Gleiche/Ungleiche in den Einfügeblock setzen.

Kennung „a“ löschen. Block sortieren. Blöcke trennen.

Neuer Einfügeblock in Spalten J-O anlegen. Formeln für Summierung und Durchschnitt

in den Einfügeblock setzen. Kennung „a“ löschen. Block sortieren. Blöcke trennen.

Resultatblock formatieren und in das Blatt EinKd umsetzen. Überleitung löschen.

Schaltfläche ZurAuswahl im Blatt Artikel:

Aktiviert das Hauptmakro ZurAuswahlArtikel mit Untermakros in folgenden Schritten:

Art.-Nr. (Cursorposition) und Art.-Name über das Blatt Ueb in das Blatt EinArt kopieren.

Art.-Nr. aus dem Blatt EinArt k in das Blatt Ueb kopieren. *)

Quelldaten in das Blatt Ueb kopieren.

Einfügeblock in Spalte A anlegen. Formel Gleiche/Ungleiche in den Einfügeblock setzen.

Kennung „a“ löschen. Block sortieren. Blöcke trennen.

Neuer Einfügeblock in Spalten J-O anlegen. Formeln für Summierung und Durchschnitt

in den Einfügeblock setzen. Kennung „a“ löschen. Block sortieren. Blöcke trennen.

Resultatblock formatieren und in das Blatt EinArt umsetzen. Überleitung löschen.

Schaltfläche Zurück in den Blättern Kunden und Artikel:

Löscht die Tabelle ab Zeile 11 nach unten. Wählt das Blatt Wahl.

Schaltfläche Zurück in den Blättern EinKd und EinArt:

Löscht die Tabelle ab Zeile 11 nach unten. Wählt das Blatt Kunden oder Artikel.

*) Der Umweg über das Blatt Ueb stellt sicher, dass nur eine Zellposition übertragen wird.

Ergänzungsmöglichkeit: Auf-/Ab-Sortierung: Siehe Lektion 20, Seite →.


Lektion 23: Tagesdaten trennen und anordnen

Zweck: Quelldaten mit variierendem Datenvolumen in eine für die Auswertung besser geeignete Anordnung umsetzen.

Beispiel:

100.000 Quelldatensätze für 2.000 Materialarten, ausgewertet in 11 Sekunden.

Quelldaten im Blatt Quelle:

[image: ]

Diese Daten sollen wie folgt in das Blatt Auswertung gestellt werden:

[image: ]

Lösungsschritte:


	Materialliste erstellen und Monatssumme je Materialart ermitteln

	Mehrfach-Datensätze (gleiche Nr. am gleichen Tag) addieren

	Tagesblöcke trennen und in Spalten anordnen

	Tageszahlen vervollständigen, Resultate anordnen



Formeln:

Im Blatt Formel sind folgende Formeln zu hinterlegen:


	A11:
	=WENN(C11<>C10;TAG(C11);"a")


	A12:
	=WENN(D12<>0;1;WENN(UND(C12<>C11;C12<>C13);1;"a"))


	A13:
	=WENN(UND(C13<>C12;C13<>C14);C13;"a")


	J11:
	=WENN("d"&C11&"n"&D11<>"d"&C12&"n"&D12;1;"a")


	K11:
	=WENN("d"&C11&"n"&D11="d"&C10&"n"&D10;K10+G11;G11)


	R11:
	=WENN(K11<>K12;1;"a")


	S11:
	=WENN(R11=1;K11;0)


	T11:
	=WENN(R11=1;L11;0)


	U11:
	=WENN(R11=1;M11;0)


	V11:
	=WENN(K11=K10;V10+N11;N11)




Anmerkung:

Mit J11 und K11 werden zur sicheren Unterscheidung so genannte Kombikennungen erzeugt (d = Datum, n = Nr.).

Makros:

Sub Materialeingang()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("MatEingang").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:AK2010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

uQuelleUmsetzen

uListeUndSummen

uTageMarkieren

uTageTrennen

uTagesDatenAnordnen

uResultateAnordnen

uFinale

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("F11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro sollte einer gleichnamig beschrifteten Schaltfläche zugewiesen sein.

Die Quelldaten eines Monats stehen in diesem Beispiel im Blatt Quelle. In den Praxislösungen stehen die Quelldaten in einer extra dafür erstellten Exceldatei (siehe Lektion 12 - Fremddaten einlesen).

Im Beispiel ist unterstellt, dass im Blatt Quelle keine Daten eines anderen Monats enthalten sind. In den Praxislösungen ist eine diesbezügliche Bereinigung enthalten.

Sub uQuelleUmsetzen()

u1QU

u2QU

End Sub

Die Untergliederung mit zwei Untermakros dient lediglich dem Zweck, dass kein Makro größer als eine A-4-Seite belegt. Grundsätzlich spielt der Umfang eines Makros keine Rolle. Es ist lediglich zu beachten, dass Anfang und Ende von Schleifen im gleichen Makro stehen müssen, und dass Makros, die den Befehl End Sub enthalten, als eigenständiges (Unter-) Makro aufgestellt sein müssen.

Sub u1QU()

'Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:E100001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("D11" _

), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _

False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("D11:D100010").Select

Selection.Copy

Range("J11:K11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Summierung auf d = Tag & n = Nr.:

Sheets("Formel").Select

Range("J11:K11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixE

Range("C11:K100010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("J11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Die Formel J11 =WENN("d"&C11&"n"&D11<>"d"&C12&"n"&D12;1;"a") kennzeichnet in Spalte J von oben nach unten die letzte gleiche Kombikennung aus Datumszahl & Mat-Nr., jeweils mit den Buchstaben d = Datum und n = Nr. mit der Zahl 1, alle anderen mit der Kennung “a“.

Beispiel: Datum 02.01.2017 & MatNr 1 gibt die unverwechselbare Kennung d42737n1

Die Formel K11 =WENN("d"&C11&"n"&D11="d"&C10&"n"&D10;K10+G11;G11) summiert in Spalte K von oben nach unten die Mengen in Spalte Gbis zur letzten gleichen Kennung in Spalte J.

Sub u2QU()

'Blöcke trennen:

Sheets("Ueb").Select

Range("J10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("J10:J100010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("J200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, 8).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Resultate andocken:

Range("K11:K100010").Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblöcke:

Range("D11:G100010").Select

Selection.Copy

Range("K11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("K11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("K11:K100010").Select

Selection.Copy

Range("R11:V11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Trennt den zuvor aufsteigend J 11 sortierten Block, indem unter der letzten Kennung 1 die nächste Zeile gelöscht wird. Löscht die unteren Blöcke 2 und 8 Spalten weiter rechts von A = C und K. Dockt die Resultate an die Liste an. Erstellt mit D11-G100010 den nächsten Einfügeblock ab K11 und nach Sortierung dieses Blocks aufsteigend K11 nochmals einen Einfügeblock in R-V, in den im nächsten Untermakro die Summierung der Mehrfachposten (gleiche Nr. am gleichen Tag) erfolgt.

Sub uListeUndSummen()

u1LUS

u2LUS

End Sub

Die Untergliederung mit zwei Untermakros dient lediglich dem Zweck, dass kein Makro mehr als eine A-4-Seite belegt.

Sub u1LUS

'Summierung:

Sheets("Formel").Select

Range("R11:V11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixE

Selection.Sort Key1:=Range("R11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

Range("R10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Range("R10:R100010").Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("R200000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 1).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, -3).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Die Formel R11: =WENN(K11<>K12;1;"a") markiert die in Spalte K stehende letzte gleiche Mat-Nr. von oben nach unten mit 1, alle anderen mit “a“.

Die Formeln S11, T11, U11 holen Mat-Nr., Text und Einheit zu den Kennungen 1, damit ein geschlossener Resultatblock entsteht.

Die Formel V11 =WENN(K11=K10;V10+N11;N11) addiert in Spalte V die Mengen in Spalte N bis zur letzten gleichen Mat-Nr. in Spalte K (= Wenn statt SummeWenn).

Sub u2LUS

'Resultate umsetzen:

Range("S11:U2010").Select

Selection.Copy

Sheets("MatEingang").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Ueb").Select

Range("V11:V2010").Select

Selection.Copy

Sheets("MatEingang").Select

Range("AK11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

'Zwischenrechnungen löschen:

Sheets("Ueb").Select

Range("K11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Kopiert die Mat-Liste (Nr., Text, Einheit) in die Auswertung, Blatt MatEingang. Löscht die Zwischenrechnungen im Blatt Ueb.

Sub uTageMarkieren()

'Einfügeblock:

Sheets("Ueb").Select

Range("C11:C100010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Tage markieren:

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixE

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke anordnen:

Range("C11:C100010,E11:F100010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("G11:I100010").Select

Selection.Copy

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Erstellt in Spalte A einen Einfügeblock.

Die Formel A11: =WENN(C11<>C10;TAG(C11);"a") ermittelt im aufsteigend C11 sortierten Datenblock die Tageszahl zur ersten jeweiligen Datumszahl in Spalte C von oben nach unten. Nach Löschung der Kennung “a“ stehen in Spalte A die Tageszahlen. Abschließend wird der Block auf die weiter benötigten Daten reduziert und angeordnet.

Sub uTageTrennen()

Sheets("Ueb").Select

Range("A200000").Select

For A = 1 To 31

Selection.End(xlUp).Select

If ActiveCell = "" Then

Exit Sub

Else

Selection.EntireRow.Insert

Selection.EntireRow.Insert

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(2, 0).Select

Selection.Copy

ActiveCell.Offset(-1, 3).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(0, -3).Select

End If

Next A

End Sub

Fügt von unten nach oben unter der jeweiligen Tageszahl in Spalte A zwei Zeilen ein. Kopiert die nun 2 Zeilen tiefer stehende Tageszahl eine Zeile höher = über den jeweiligen Tagesblock 3 Spalten rechts = Spalte C.

Beendet das Makro, wenn in Spalte A keine Tageszahl mehr mehr steht (A1).

Sub uTagesDatenAnordnen()

u1TA

'Tagesblöcke bearbeiten:

Spalte = 13

For Block = 1 To 31

Range("D1").Select

Selection.End(xlDown).Select

If ActiveCell = "" Then

Range("A1").Select

Exit Sub

Else

u2TA

u3TA

u4TA

Cells(10, Spalte).Select

u5TA

End If

Spalte = Spalte + 1

Next Block

Range("A1").Select

End Sub

Das Makro formt über Untermakros die in den Spalten D-E von oben nach unten angeordneten Tagesblöcke (D = Mat-Nr., E = Mengen) auf die bereits erstellte gemeinsame Liste um und ordnet über Untermakros die Tagesmengen ab Spalte M von links nach rechts an.

Sub u1TA()

'Zielliste in die Überleitung:

Sheets("MatEingang").Select

Range("C11:C2010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("I11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Kopiert die Mat-Nummern der Zielliste in die Überleitung.

Sub u2TA()

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("C200010").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C200010").Select

Selection.Cut

Range("D200010").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

'Zielliste darunter:

Range("I11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("C202011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C200011:D204010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C200011"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Kopiert den jeweiligen Tagesblock nach unten.

Setzt die Tageszahl über den Mengenblock.

Kopiert die Zielliste darunter. Sortiert die beiden Blöcke aufsteigend Mat-Nr.

Sub u3TA()

'Einfügeblock:

Range("C200011:C204010").Select

Selection.Copy

Range("A200011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Zuordnung:

Sheets("Formel").Select

Range("A12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A200011").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixE

Range("A200011:D204010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A200011"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Erstellt in Spalte A einen Einfügeblock.

Die Formel A12 = WENN(D12<>0;1;WENN(UND(C12<>C11;C12<>C13);1;"a")) markiert in Zeilen, die entweder in Spalte D eine Menge aufweisen oder in Spalte C eine nicht doppelt vorhandene Mat-Nr. steht, mit der Kennung 1, alle anderen mit “a“.

Sub u4TA()

'Blöcke trennen:

Range("A200010").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A400000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Resultate in Spalten setzen:

Range("D200010:D202010").Select

Selection.Copy

End Sub

Entfernt im Block Spalte A die Kennungen “a“.

Löscht den unteren Block.

Markiert den oben stehenden Resultatblock.

Sub u5TA()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A200010:D204010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("D1").Select

Selection.End(xlDown).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Fügt den Tagesblock in die entsprechende Zielspalte ein.

Löscht die Zwischenrechnung und den abgearbeiteten Quelldatenblock.

Sub uResultateAnordnen()

u1RA

u2RA

u3RA

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Setzt die im Blatt Ueb aufbereiteten Resultate über Untermakros in die Spaltenanordnung der Zielliste (die Zielliste enthält 31 Tage, die Quelle ggf. weniger Tage - man will auch sehen, an welchen Tagen keine Mengen sind).

Löscht die Überleitung.

Sub u1RA()

Sheets("Ueb").Select

'Belegung links löschen:

Range("A11:A200010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Tageszahlen anordnen:

Range("M10:AQ10").Select

Selection.Copy

Range("C11,E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

'Tageszahlen 1-31 darunter:

Range("C42").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("C42:C72").Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlColumns, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, _

Step:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

'Sortieren, Einfügeblock:

Range("C11:C72").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Ordnet die mit Daten belegten Tageszahlen gemeinsam mit den Zahlen 1-31 an, damit die fehlenden Tageszahlen hinzugefügt werden können.

Sub u2RA()

'Nicht-doppelte Tageszahlen ermitteln:

Sheets("Formel").Select

Range("A13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixE

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A11:A72").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Die Formel A13 =WENN(UND(C13<>C12;C13<>C14);C13;"a") ermittelt die fehlenden Tageszahlten.

Sub u3RA()

'Fehlende Tageszahlen anfügen:

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("E1000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Vervollständigte Reihe umsetzen:

Range("E11:E41").Select

Selection.Copy

Range("M10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

'Mengen quer aufsteigend sortieren:

Range("M10:AQ2010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("M10"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlLeftToRight

Application.CutCopyMode = False

'Resultate in die Auswertung:

Selection.Copy

Sheets("MatEingang").Select

Range("F10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uFinale()

'Zeilenformat:

Sheets("Format").Select

Range("C13:AK13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("MatEingang").Select

Range("C11:AK2010").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

'Spaltenbreite optimieren:

Range("F10:AK2010").Select

Selection.Columns.AutoFit

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uFixE()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub


Lektion 24: Monatsdaten aus einer Jahresdatei mit 12 Blättern holen

Zweck: Daten aus einer anderen Datei aus einem bestimmten Blatt kopieren

Beispiel: Erlöse abstimmen (Abgleich Faktura/Buchhaltung)

Die monatliche Abstimmung der Faktura-Umsätze mit dem in der Buchhaltung gebuchten Umsatz ist eine häufig festzustellende Notwendigkeit.

Ein Basismodell dazu besteht aus 2 Dateien: Eine Startdatei und eine Auswertungsdatei.

Zur Gestaltung einer Anwendung mit vorgeschalteter Startdatei siehe

Lektion 4: „Automatisierung der zeitlichen Fortschreibung“, Seite →.

Schritt 1: Erstellen Sie einen neuen Ordner mit dem Namen, z. B. Umsatz. Legen Sie darin die Excel-Datei mit Makros 1Start.xlsm mit den Blättern Wahl und Stamm an.

Schritt 2: Legen Sie in der Startdatei im Blatt Wahl die Schaltflächen Verkaufsstatistik und Ende an, denen Sie später die Makros VerkaufsStatistik und Ende zuweisen.
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Schritt 3: Legen Sie in der Startdatei im Blatt Stamm folgenden Stammbereich an:
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Jahreszahl und die Monatskennung werden über Schaltflächen im Blatt Wahl eingestellt. Der Pfadname in C22 wird makrogesteuert eingetragen. C24-C35 sind auf den Pfad und die Zeitkennungen verknüpft:


	C24:
	=C22&"\Verkauf.xlsm"


	C25:
	=C22&"\Verkauf-"&C17&"-"&C16&".xlsx"


	C26:
	=C22&"\FiBu"&C16&".xlsx"


	C27:
	=C17&"_"&C16


	C35:
	=C22&“\1Start.xlsm“




Schritt 4: Erstellen Sie in der Startdatei folgende Makros:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

… aktiviert den Pfad, schreibt zusätzlich den Pfadnamen, speichert die Datei.

Sub Ende()

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Close (True)

End Sub

Sub VerkaufsStatistik()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(24, 3)

Application.Calculation = xlAutomatic

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11:C110").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Run "'Verkauf.xlsm'!TopVerkauf"

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

… aktiviert den Pfad, öffnet die Zieldatei Verkauf.xlsm (Name in C24), stellt die Kalkulation auf Automatic, kopiert den Stammbereich um, startet das in der Zieldatei enthaltene Makro TopVerkauf, schließt die Startdatei ohne speichern.

Schritt 5: Erstellen Sie die Datei Verkauf-01-2018.xlsx für die Faktura-Daten, Blattname beliebig (vorzugsweise nur 1 Blatt, dieses Blatt muss bei der Speicherung aktiv sein):
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Schritt 6: Erstellen Sie die Datei FiBu2018.xlsx für die FiBu-Daten mit den Blättern für die Monate 01_2018 bis 12_2018 (es spielt keine Rolle, ob die 12 Blätter vorab oder Monat für Monat angelegt werden):
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Schritt 7: Legen Sie die Auswertungsdatei Verkauf.xlsm mit folgenden Blättern an:

| Wahl | Kunden | Produkte | QuelleVk | QuelleFiBu | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Schritt 8: Bestücken Sie in Verkauf.xlsm das Blatt Wahl mit folgenden Elementen:
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Zur Kunden- und Produktauswertung über die beiden Schaltflächen siehe

Lektion 22: „Datenauswertung über Auswahlliste (statt Filter)“, Seite →.

Legen Sie in den Info-Zellen folgende Formeln an:


	F6:
	=SUMME(QuelleVk!H11:H100010)


	F7:
	=QuelleFiBu!E5


	F9:
	=F6-F7


	G9:
	=WENN(F7<>0;F9*100/F7;0)




Hinterlegen Sie in H7 die Kontengruppen-Nummer für die Erlössumme, z. B. 1020.

Beim Aufruf der Datei Verkauf.xlsm aus der Startdatei heraus wird der Stammbereich mit den Datei- und Blattnamen umkopiert. Außerdem enthält das Öffnen-Makro in der Startdatei ein Top-Makro, damit die Quelldaten-Einlesung in den Dateiaufruf integriert ist und somit die Erlösabstimmung bereits im Bildschirm steht, wenn die Datei geöffnet ist.

Schritt 9: Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:


	A5:
	=Wahl!H7


	A6:
	=WENN(C6=A$5;1;"a")




Schritt 10: Erstellen in Verkauf.xlsm folgende Makros:

Sub Auto_Open()

MsgBox "Bitte die Eingabedatei aus der Startdatei heraus aufrufen"

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

Sub ZurückZurStartdatei()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

uDatenRaus

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

ActiveWorkbook.Close (False)

End Sub

… aktiviert den Pfad, entfernt über uDatenRaus die Quelldaten, öffnet die Startdatei (Name in C35), speichert und schließt die Datei Verkauf.xlsm als Leerversion.

Sub uDatenRaus()

Sheets("QuelleVk").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("QuelleFiBu").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

uUebLeeren

End Sub

Sub TopVerkauf()

uQuelleVerkaufRein

uFiBuDatenRein

uFiBuUmsatzSelektieren

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

End Sub

Sub uQuelleVerkaufRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(25, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(25, 3)

Range("A2:F100001").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("QuelleVk").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Key2:=Range("E11" _

), Order2:=xlAscending, Header:=xlNo, OrderCustom:=1, MatchCase:= _

False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

Else

MsgBox "Quelldatei Verkauf-mm-jjjj.xlsx ist nicht vorhanden"

End If

End Sub

…öffnet die Verkaufs-Quelldatei (Name in C25), kopiert die Daten in die Zieldatei, Blatt QuelleVk, sortiert aufsteigend Kd.Nr. und Art.Nr., schließt die Quelldatei ohne speichern. Als Variante ist ein Dialog eingebaut, falls die Quelldatei nocht nicht angelegt ist.

Sub uFiBuDatenRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(26, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(26, 3)

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C27").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Range("AC1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

For i = 1 To Sheets.Count

If Sheets(i).Name = Cells(1, 29) Then

Sheets(i).Select

Range("C3:D1010,G3:G1010").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("QuelleFiBu").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Application.Windows(2).Close (False)

Exit Sub

End If

Next i

End If

End Sub

…öffnet die FiBu-Quelldatei (Name in C26), kopiert den in der Zieldatei Blatt Stamm in C27 angelegten Blattnamen (01_2018) in die Quelldatei in das dort aktive Blatt auf AC1. Sucht mit der For-Next-Schleife den zu AC1 passenden Blattnamen. Kopiert daraus die in C, Dund G ab Zeile 3 stehenden Daten in die Zieldatei, Blatt QuelleFiBu, C11. Schließt die Quelldatei ohne speichern und beendet das Makro.

Sub uFiBuUmsatzSelektieren()

u1FBUS

u2FBUS

u3FBUS

uUebLeeren

End Sub

Sub u1FBUS()

Sheets("QuelleFiBu").Select

Range("C11:C1010,E11:E1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… kopiert Nummern und Beträge in die Überleitung, erstellt in A einen Einfügeblock.

Sub u2FBUS()

Sheets("Formel").Select

Range("A5").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("A6").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

…kopiert die Erlösnummer und Kennung gleiche/ungleiche in den Einfügeblock. Fixiert die Werte.

Sub u3FBUS()

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A11:D1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("D11").Select

Selection.Copy

Sheets("QuelleFiBu").Select

Range("E5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… löscht die Kennungen „a“ = unzutreffende, sortiert (zutreffende steht dann in D11). Kopiert diesen Betrag in das Blatt QuelleFiBu.

Anmerkung:

Die Aufteilung der Befehle in 3 Untermakros dient lediglich dazu, dass kein Makro seitenübergreifend aufgestellt ist. Es spielt keine Rolle, wie die Makros untergleidert sind.

Sub uUebLeeren()

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Fazit:

Dieses Praxisbeispiel zeigt die automatische Übertragung von Daten aus einer Quelldatei, wobei dort ein bestimmtes Blatt gesucht werden muss.


Lektion 25: BWA auswerten

Zweck: BWA-Jahresübersicht zum Vergleich mit Kostenrechnungsdaten

Beispiel: FiBu-Daten-Bereitstellung in einer Jahresdatei mit 12 Blättern

Für die Auswertung sind 3 Dateien anzulegen: die Startdatei 1Start.xlsm, die Quelldatei BWA2018.xlsx und die Auswertungsdatei BWAStatistik.xlsm.

Zur Gestaltung einer Anwendung mit vorgeschalteter Startdatei siehe Lektion 4: „Automatisierung der zeitlichen Fortschreibung“, Seite →.

Schritt 1: Erstellen Sie einen neuen Ordner, Name beliebig, z. B. KR. Legen Sie darin die Excel-Datei mit Makros 1Start.xlsm mit den Blättern Wahl und Stamm an.

Schritt 2: Legen Sie in der Startdatei im Blatt Wahl die Schaltflächen BWA-Statistik und Ende an, denen Sie später die Makros BWAStatistik und Ende zuweisen.
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Schritt 3: Legen Sie in der Startdatei im Blatt Stamm folgenden Stammbereich an:
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Die Jahreszahl wird über Schaltflächen im Blatt Wahl eingestellt.

Der Pfadname in C22 wird makrogesteuert eingetragen.

C24, C26 und C35 sind auf den Pfad, C26 zusätzlich auf die Jahreszahl verknüpft:


	C24:
	=C22&“\BWAStastistik.xlsm“


	C26:
	=C22&"\BWA“&C16&“xlsx"


	C35:
	=C22&“\1Start.xlsm“




Schritt 4: Erstellen Sie in der Startdatei folgende Makros:

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

… aktiviert den Pfad, schreibt zusätzlich den Pfadnamen, speichert die Datei.

Sub Ende()

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Close (True)

End Sub

Sub BWAStatistik()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(24, 3)

Application.Calculation = xlAutomatic

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11:C110").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Run "'BWAStatistik.xlsm'!TopBWA"

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

… aktiviert den Pfad, öffnet die Zieldatei BWAStatistik.xlsm (Name in C24), stellt die Kalkulation auf Automatic, kopiert den Stammbereich um, startet das in der Zieldatei enthaltene Makro TopBWA, schließt die Startdatei ohne speichern.

Schritt 5: Erstellen Sie die Quelldatei BWA2018.xlsx mit 12 Blättern (01_2018 bis 12_2018) für die monatlichen FiBu-Daten. Es spielt keine Rolle, ob die 12 Blätter vorab oder von Monat zu Monat erstellt werden.

[image: ]

Im Praxismodell stehen in den Spalten A-B in ca. 250 Zeilen diverse Konten zu den ab C angeordneten Gruppen (die Gruppen in C bilden die Summen der Konten in A).

Schritt 6: Legen Sie die Auswertungsdatei BWAStatistik.xlsm mit folgenden Blättern an:

| FiBu | Ueb | Quelle | Formel | Stamm |

Schritt 7: Hinterlegen Sie in BWAStatistik.xlsm im Blatt Stamm, dynamisch verknüpft auf die Jahreszahl in C16 (einkopiert als Stammbereich aus der Startdatei) in F16-F27 die Namen der 12 Blätter in der Quelldatei:
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F16-F27 sind auf C16 wie folgt verknüpft (Beispiel in F16): =“01_“&C16

Schritt 8: Legen Sie in BWAStatistik.xlsm im Blatt Formel folgende Formeln an:

B11:=SUMME(J11:U11)

D11:=WENN(UND(F11<>0;G11=G10;H10<>0);H10;0)

Schritt 9: Bestücken Sie in BWAStatistik.xlsm das Blatt FiBu mit folgender Tabelle:
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Die Tabelle ist mit Nummern und Bezeichnungen fertig formatiert fest hinterlegt. Zurück zur Startdatei entfernt lediglich der Bereich E11-Q110.

Hinterlegen Sie in C8 folgende Formel: ="BWA-Auswertung "&Stamm!C16

Die Nummern und Bezeichnungen entstammen dem Praxisbeispiel.

Die Auswertung steht makrogesteuert gefüllt im Bildschirm, wenn die Datei aus der Startdatei heraus aufgerufen wird.

Schritt 10: Erstellen in BWAStatistik.xlsm folgende Makros:

Sub Auto_Open()

MsgBox "Bitte die Datei aus der Startdatei heraus aufrufen"

Sheets("Stamm").Select

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

… stellt sicher, dass die Auswertung aus der Startdatei heraus aufgerufen wird.

Sub ZurückZurStartdatei()

Application.ScreenUpdating = False

uDatenRaus

Sheets("Stamm").Select

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Application.Windows(2).Activate

Sheets("FiBu").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet. Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

ActiveWorkbook.Close (False)

End Sub

… stellt die Leerversion her, aktiviert den Pfad, öffnet die Startdatei, speichert und schließt die Auswertungsdatei.

Sub uDatenRaus()

Sheets("FiBu").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("E11:Q30").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Quelle").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

uUebLeeren

End Sub

Sub TopBWA()

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("FiBu").Select

ActiveSheet.Unprotect

uFiBuDatenHolenUndSammeln

uAuswertungVorbereiten

uFiBuDatenAuswerten

Sheets("FiBu").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet. Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

Sub uFiBuDatenHolenUndSammeln()

Sheets("Ueb").Select

Range("AA1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(26, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Workbooks.Open Filename:=Cells(26, 3)

uFiBuDatenSammeln

Application.Windows(1).Close (False)

End If

End Sub

…setzt im Blatt Ueb in AA1 die Zahl 1 als Anker zur Datenanordnung. Öffnet die Quelldatei mit den FiBu-Daten, sammelt die Daten, schließt die Quelldatei ohne speichern.

Sub uFiBuDatenSammeln()

For i = 1 To Sheets.Count

Sheets(i).Select

Range("AA1:AF1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveSheet.Cells(1, 29).Value = Sheets(i).Name

Range("C3:C1010,G3:G1010").Select

Selection.Copy

Range("AC3").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("AC1:AD1010").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Ueb").Select

Range("BZ1").Select

Selection.End(xlToLeft).Select

ActiveCell.Offset(0, 2).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Application.Windows(2).Activate

Next i

End Sub

… löscht den Einfügebereich (Sicherheit). Schreibt in AC1 den Blattnamen. Kopiert die relevanten Daten nach rechts und zusammen mit dem Blattnamen in die Auswertungsdatei Blatt Ueb ab AA1 rechts im Abstand von 2 Spalten ein.

Sub uAuswertungVorbereiten()

Sheets("Stamm").Select

Range("F16:F27").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("J5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

Sheets("FiBu").Select

Range("C11:C110").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11,C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A11").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlColumns, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, _

Step:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:D110").Select

Selection.Copy

Range("B11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… kopiert die aus der Startdatei in das Blatt Stamm kopierten Blattnamen in das Blatt Ueb. Kopiert die im Blatt FiBu hinterlegten Gruppennummern der Auswertungstabelle in das Blatt Ueb und benummert diesen Block.

Sub uFiBuDatenAuswerten()

Q = 29

While Q < 53

If Cells(1, Q) <> 0 Then

Range("D11:H1110").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range(Cells(3, Q), Cells(1002, Q + 1)).Select

u1FBDA

For i = 10 To 21

If Cells(5, i) = Cells(1, Q) Then

Cells(11, i).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End If

Next i

End If

Q = Q + 2

Wend

Range("A11:A110").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("B11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("B11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixB

Selection.Copy

Range("V11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("J11:V110").Select

Selection.Copy

Sheets("FiBu").Select

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C10:Q110").Select

Selection.Font.Size = 11

Selection.Columns.AutoFit

Selection.Font.Size = 10

uUebLeeren

End Sub

… legt den Quellbereich Q fest (29 = AC, 53 = BA). Leert den Umformbereich. Kopiert die jeweiligen Quelldaten in den Umformbereich. Ordnet die Daten über das Untermakro u1FBDA den Zielnummern zu. Kopiert diese per For-To-Schleife in Zeile 11 ab Spalte 10 = J bis U = 21 ein. Ermittelt die Jahressumme. Kopiert die Werte in die Auswertung. Opitmiert die Spaltenbreite. Löscht die Überleitung.

Sub u1FBDA()

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A11:B110").Select

Selection.Copy

Range("F1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("F11:H1110").Select

Selection.Sort Key1:=Range("G11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("G11:G1110").Select

Selection.Copy

Range("D11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("D11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("D11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixB

Range("D11:F1110").Select

Selection.Sort Key1:=Range("F11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("F10000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, -2).Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("D11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

End Sub

… Ab G11 stehen die jeweiligen Monatsdaten (Quellbereich). Kopiert die nummerierte Zielliste darunter. Sortiert beide Blöcke aufsteigend zur Gruppennummer; Einfügebereich, Kennung gleiche/ungleiche, Sortierung, Blocktrennung, Resultate markieren.

Sub uUebLeeren()

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uFixB()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub


Lektion 26: Tab-Wechsel (Tabelle-in-Tabelle-Technik)

Zweck: Eine Tabelle per Mausklick mit unterschiedlichen Daten füllen.

Normalerweise legen wir einzelne Auswertungen, insbesondere bei unterschiedlicher Tabellenstruktur, in jeweils ein eigenes Blatt. Es kommt aber auch vor, dass diverse Darstellungen eine identische Spaltenanordnung aufweisen. Dann kann ein Wechsel innerhalb der Tabelle die elegantere Lösung darstellen.

Praxisbeispiel: Produktionsstatistik eines Käseherstellers

Jährlich werden ca. 300 Mio. kg Milch zu Käse verarbeitet, je nach Produkt in Chargen zu 15.000 – 17.000 kg. Ergibt ca. 18.000 Chargen pro Jahr bzw. 1.500 Chargen/Monat. Die Chargen-Nr. beginnt am 01.01. eines Jahres mit 1 und wird bis zum Jahresende fortlaufend um 1 erhöht. Die Anzahl der Produkte beträgt 150. In dieser Größenordnung können wir die Datenzuordnung noch gut mit SummeWenn erledigen.

Bei größeren Volumina, wenn SummeWenn zu träge wird, wäre die Umsortierungs-Methode (siehe Lektion 9: „Umsortierung unterschiedlicher Listenstrukturen“, Seite → bzw. Lektion 23: „Tagesdaten trennen und anordnen“, Seite →) zu bevorzugen.

Die Schwierigkeit, in umfangreichen Datengebilden eine gute Übersicht rationell herzustellen, ist aus diesem exemplarischen Beispiel gut zu erkennen. Die historische Entwicklung in diesem Unternehmen in 4 Stufen ist deshalb sehr interessant:

Stufe 1: Handarbeit (Tischrechner): Je Produkt und Monat 1 Tabelle:
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Ergibt für 150 Produkte x 12 Monate = 1.800 Tabellen pro Jahr mit jeweils bis zu 1.500 Zeilen für die Eintragung aus Tagesberichten (Liter, %Fett, Stück, kg) und Berechnung (kg, kg Fett, Einsatz kg/kg), sowie Summen unten. Plus 12 Monatsübersichten:
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Stufe 2: Übertragung der Arbeit aus Stufe 1 in die Excel-Ebene, Formulare unverändert.

Der Fortschritt besteht darin, dass die Rechenarbeit entflällt, weil die Tabellen mit Formeln bestückt sind. Ansonsten ist der Arbeitsaufwand nach wie vor hoch, weil die Tabellen jedes Jahr neu angelegt werden müssen und die Monats- und Jahresauswertungen schwierig sind, wenn während des Jahres Produkte hinzukommen oder entfallen.

Stufe 3: Vorgeschaltete Erfassungsdatei mit folgender Eingabetabelle:
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Zur Konstruktion dieser Lösung, bei der die Betriebsdaten nach wie vor über Abteilungs-Tagesberichte erfasst und in den markierten Bereich eingegeben werden, siehe: Lektion 16: Tagesdaten erfassen, Seite →.

Die Erfassungsdatei hat keine Zeitkennung im Dateinamen und die Eingabetabelle gilt für alle Zeiträume (1 Blatt statt 1.800 Blätter pro Jahr). Die maximale Chargenzahl pro Tag beträgt ca. 50, somit genügen 100 Zeilen. In dieser Größe ist die Tabelle noch übersichtlich, so dass Chargen und Produkte nebeneinanderstehen können. Der Text in Spalte I wird per einmalig eingegeben, danach per SVerweis aus dem Depot geholt.

Die Tage werden im Vormenü über 31 Schaltflächen angewählt. Die Eingaben werden bei Zurück in die Tagesspalten rechts ab AC gesetzt, zusammen mit den Eingaben in das Blatt Depot kopiert und in Zwischendateien mit Monats- und Jahreskennung im Dateinamen gespeichert. Dort stehen sie für Wiederholungen und Auswertungen bereit.

Der Fortschritt gegenüber den vorherigen Lösungen besteht darin, dass keine Dateien, Blätter und Zellen mehr gesucht werden müssen, und die Rechenarbeit und zeitliche Fortschreibung komplett automatisiert sind.

Stufe 4: Übergabe der Betriebsdaten in einer Excel-Tabelle, monatlich fortlaufend:
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Aus diesen Daten sind diverse Auswertungen zu erstellen, deren Struktur sich aus gesetzlichen Vorgaben (Meldegesetz, Rückverfolgung) sowie (sachlich fundierten) Wünschen der Geschäfts- und Controlling-Leitung ergibt.

Der Fortschritt gegenüber den vorherigen Lösungen besteht darin, dass nur noch auf Schaltflächen geklickt wird. Alles weitere (Bedienung, Datentransfer, Berechnung, Darstellung, zeitliche Fortschreibung) ist automatisiert. Lediglich 2 Dateien sind einmalig anzulegen.

Erstellen Sie die im Praxisfall mit großem Erfolg (Reduzierung des Arbeitsaufwandes auf das Anklicken von Schaltflächen) realisierte neue Betriebsstatistik in folgenden Schritten:

Schritt 1: Startdatei erstellen:

Legen Sie einen neuen Pfad an. Öffnen Sie eine neue Arbeitsmappe.

Speichern Sie diese als Excel-Datei mit Makros unter dem Namen

1StartProd.xlsm

Legen Sie in der Startdatei folgende Blätter an:

| Wahl | Stamm |

Schritt 2: Stammbereich anlegen

Bestücken Sie in 1StartProd.xlsm das Blatt Stamm mit folgenden Elementen:
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C11, C12 wird einmalig hinterlegt.

C15, C16 werden makrogesteuert eingetragen.

C17 wird einmalig hinterlegt, danach makrogesteuert verändert.

Der Pfad in C22 wird ebenfalls makrogesteuert eingesetzt.

In C24, C25, C35 stehen folgende Formeln:


	C24:
	=C22&“\ProdStatistik.xlsm“


	C25:
	=C22&“\xProduktion-“&C16&“-“&C17&“.xlsx“


	C35:
	=C22&“\1StartProd.xlsm“




Schritt 3: Wahlmenü anlegen

Bestücken Sie in 1StartProd.xlsm das Blatt Wahl mit folgenden Elementen:
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Legen sie die 15 Schaltflächen an, denen Sie später die gleichlautenden Makros zuweisen. Verknüpfen Sie folgende Zellen auf das Blatt Stamm:

Firmmenname auf C11, Titel auf C12, Jahreszahl auf C17.

Schritt 4: Makros erstellen

Erstellen Sie in 1StartProd.xlsm folgende Makros:

Sub Ende()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

With ActiveWindow

.FreezePanes = False

.SplitColumn = 0

.SplitRow = 0

.DisplayGridlines = False

.DisplayHeadings = False

.DisplayWorkbookTabs = False

End With

Application.Calculation = xlAutomatic

ActiveWorkbook.Save

ActiveWorkbook.Close (False)

End Sub

Sub Auto_Open()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C22").Select

ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWorkbook.Save

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub Januar()

u1Monat

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'Januar"

Range("C16").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'01"

u2Monat

End Sub

Sub Februar()

u1Monat

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'Februar"

Range("C16").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'02"

u2Monat

End Sub

… usw., insgesamt 12 Monats-Makros bis…

Sub Dezember()

u1Monat

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'Dezember"

Range("C16").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "'12"

u2Monat

End Sub

Sub u1Monat()

Application.ScreenUpdating = False

ChDir (ThisWorkbook.Path)

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C15").Select

End Sub

Sub u2Monat()

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(24, 3)

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11:C110").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Stamm").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.Calculation = xlAutomatic

Sheets("Monat").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.Run "'ProdStatistik.xlsm'!TopProdStatistik"

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

Sub JahrAuf()

Application.ScreenUpdating = False

If MsgBox("Wollen Sie in das nächste Jahr wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C17").Select

ActiveCell.Value = ActiveCell.Value + 1

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub JahrAb()

Application.ScreenUpdating = False

If MsgBox("Wollen Sie in das vorhergehende Jahr wechseln?", _

vbQuestion + vbYesNo, "Rückfrage") = vbYes Then

Sheets("Stamm").Select

ActiveSheet.Unprotect

Range("C17").Select

ActiveCell.Value = ActiveCell.Value - 1

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveWorkbook.Save

End If

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Schritt 5: Quelldatei anlegen

Erstellen Sie die Excel-Datei ohne Makros für die Quelldaten:

xProduktion-01-2018.xlsx

mit folgender Datenanordnung:
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Schritt 6: Auswertungsdatei anlegen

Erstellen Sie die Excel-Datei mit Makros für die Auswertung:

ProdStatistik.xlsm

mit folgenden Blättern:

| Monat | Quelle | Depot | Ueb | Formel | Format | Stamm |

Schritt 7: Auswertungstabelle anlegen

Bestücken Sie in ProdStatistik.xlsm das Blatt Monat mit folgenden Elementen:
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Legen Sie die 2 Schaltflächen an, denen Sie später die Makros

TabWechsel und ZurückZurStartdatei zuweisen.

Hinterlegen Sie in C2 und C3 folgende Formeln:


	C2:
	=Stamm!C11


	C3:
	=Stamm“C12&“ “&Stamm!C15&“ “& Stamm!C17




Formatieren Sie C11-AJ12 auf Zahlen mit Null Dezimalstellen.

Kopieren Sie C12-AJ12 in das Blatt Format C11.

Formatieren Sie E12-AH12 auf Zahlen mit 2 Nachkommastellen.

Kopieren Sie E12-AJ12 in das Blatt Format C13.

Schritt 8: Formeln hinterlegen

Hinterlegen Sie in ProdStatistik.xlsm im Blatt Formel folgende Formeln:


	A11:
	=WENN(MONAT(C11)=(A$5*1);1;"a")


	A12:
	=RUNDEN(G12*H12/100;0)


	A13:
	=WENN(C13<>C14;1;"a")


	A14:
	="t"&TAG(C14)&"p"&D14


	U11:
	=SUMMEWENN($C$11:$C$10010;"t"&U$5&"p"&$R11;$H$11:$H$10010)


	U12:
	=SUMMEWENN($C$11:$C$10010;"t"&U$5&"p"&$R12;$J$11:$J$10010)


	U13:
	=SUMMEWENN($C$11:$C$10010;"t"&U$5&"p"&$R13;$K$11:$K$10010)


	U14:
	=SUMMEWENN($C$11:$C$10010;"t"&U$5&"p"&$R14;$L$11:$L$10010)


	BB11:
	=SUMME(U11:AY11)


	GC11:
	=WENN(EC11<>0;AC11/EC11;0)


	KC11:
	=WENN(AC11<>0;IC11*100/AC11;0)




Schritt 9: Makros erstellen

Erstellen Sie in ProdStatistik.xlsm folgende Makros:

Sub Auto_Open()

MsgBox "Bitte die Datei aus der Startdatei heraus aufrufen"

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

… stellt sicher, dass die Auswertung aus der Startdatei heraus aufgerufen wird.

Sub ZurückZurStartdatei()

Application.ScreenUpdating = False

uDatenRaus

Sheets("Monat").Select

uTabReorg

Range("C11:AZ10010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

ActiveWindow.DisplayWorkbookTabs = False

ActiveWorkbook.Save

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(35, 3)

Sheets("Wahl").Select

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Application.Windows(2).Close (False)

End Sub

… stellt die Leerversion wieder her, öffnet die Startdatei, schließt die Auswertung.

Sub uDatenRaus()

Sheets("Quelle").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Depot").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

uUebLeeren

End Sub

Sub TopProdStatistik()

uQuelleRein

uQuelleBereinigen

uProduktListe

uErsteBerechnung

Range("E10:AJ10010").Select

Selection.Columns.AutoFit

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("E11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

… das aus der Startdatei aktivierte Makro stellt über Untermakros die erste Auswertung in den Bildschirm, wenn in der Startdatei eine Monats-Schaltfläche angeklickt wird.

Sub uQuelleRein()

Sheets("Stamm").Select

strPfad = Cells(25, 3)

If Dir$(strPfad, vbNormal) <> "" Then

Sheets("Quelle").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Stamm").Select

Workbooks.Open Filename:=Cells(25, 3)

Range("A1:H10001").Select

Selection.Copy

Application.Windows(2).Activate

Sheets("Quelle").Select

Range("A1").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.Windows(2).Close (False)

End If

End Sub

… holt 10.000 Datensätze aus der Quelldatei in das Blatt Quelle (die Kapazität kann großzügig ausgelegt werden).

Sub uQuelleBereinigen()

Sheets("Stamm").Select

Range("C16").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:H10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

u1QB

u2QB

u3QB

Range("B11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

uUebLeeren

End Sub

… kopiert die Monatszahl und die Quelldaten in die Überleitung.

Entfernt über u1QB evtl. enthaltene Fremdmonatsdaten aus den Quelldaten.

Berechnet über u2QB die Fettmenge in kg.

Bestückt über u3QB die Datensätze mit der Kombinummer "t"=Tag & "p"=Prod.Nr.

Kopiert die Resultate in das Blatt Depot.

Sub u1QB()

Range("C11:C10010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("A11:J10010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… entfernt evtl. vorhandene Fremdmonats-Datensätze aus den Quelldaten.

Sub u2QB()

Sheets("Formel").Select

Range("A12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Copy

Range("K11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… ermittelt die Fettmenge in kg.

Sub u3QB()

Sheets("Formel").Select

Range("A14").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Cut

Range("B11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… ergänzt die Datensätze um die Kombinummer (=t1p10 für Tag 1 & Produkt 10).

Sub uProduktListe()

Sheets("Depot").Select

Range("E11:F10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C10010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("A13").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("A11:D10010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("A100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

ActiveCell.Offset(1, 2).Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Clear

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("R11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

uUebLeeren

End Sub

… erstellt die gemeinsame Produktliste aus den Datensätzen.

Sub uErsteBerechnung()

Sheets("Depot").Select

If Cells(1, 29) = "" Then

u1Ausw

u1Erste

uUebLeeren

End If

u2Erste

uUebLeeren

u3Erste

End Sub

… ermittelt die Resultate zur Auswertung (hier Erste) nach der Methode der Erstmalig-Berechnung (beim ersten Anklicken Berechnung und Belegungskennung, ab dem zweiten Anklicken ohne Neuberechnung) und mit Wechselkennung zum Tab-Wechsel (Erläuterung in den Untermakros).

Sub uZweiteBerechnung()

Sheets("Depot").Select

If Cells(1, 81) = "" Then

u1Ausw

u1Zweite

uUebLeeren

End If

u2Zweite

u3Zweite

End Sub

Sub uDritteBerechnung()

Sheets("Depot").Select

If Cells(1, 133) = "" Then

u1Ausw

u1Dritte

uUebLeeren

End If

u2Dritte

u3Dritte

End Sub

Sub uVierteBerechnung()

Sheets("Depot").Select

If Cells(1, 185) = "" Then

u1Vierte

End If

u2Vierte

uUebLeeren

u3Vierte

End Sub

Sub uFünfteBerechnung()

Sheets("Depot").Select

If Cells(1, 237) = "" Then

u1Ausw

u1Fünfte

u2Fünfte

End If

u3Fünfte

u4Fünfte

End Sub

Sub u1Ausw()

Sheets("Depot").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Depot").Select

Range("R11:R10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("R11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("U5").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("U5:AY5").Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlRows, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, Step _

:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("U11:AY11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… kopiert die deponierten Quelldaten und die Prod.-Liste in das Blatt Ueb . Legt ab U5 nach rechts 31 Tageszahlen an. Ersellt darunter aus den Prod-Nummern einen Einfügeblock.

Sub u1Erste()

Sheets("Formel").Select

Range("U11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("BB11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("BB11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("BB11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Copy

Range("AZ11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("AC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("AC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("AC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("A1").Select

End Sub

… ermittelt im Einfügeblock die Rohstoffmengen-kg, dazu Summe rechts. Kopiert die Resultate in das Blatt Depot. Entfernt Nullen. Setzt in AC1 die Belegungskennung 1.

Sub u2Erste()

Sheets("Monat").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Depot").Select

Range("R11:S10010,AC11:BH10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Selection.Copy

Range("C10:AJ10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C11:AJ11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:AJ10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Monat").Select

Range("C11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

…setzt die Resultate (auf dem Umweg über das Blatt Ueb zur Formatierung) in die Auswertung, Blatt Monat.

Sub u3Erste()

Sheets("Monat").Select

Range("BC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Application.CutCopyMode = False

Range("C4").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Rohstoff-kg"

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… setzt die Wechselkennung 1 und trägt den Titel ein.

Sub u1Zweite()

Sheets("Formel").Select

Range("U12").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("BB11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("BB11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("BB11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Copy

Range("AZ11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("CC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("CC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("CC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "2"

Range("A1").Select

End Sub

…ermittelt im Einfügeblock die Produktionsmengen-Stück, dazu Summe rechts. Kopiert die Resultate in das Blatt Depot. Entfernt Nullen. Setzt in CC1 die Belegungskennung 2.

Sub u2Zweite()

Sheets("Monat").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Depot").Select

Range("CC11:DH10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Monat").Select

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… setzt die Resultate in die Auswertung, Blatt Monat (Zeilenformat aus erster Auswertung steht noch in der Tabelle).

Sub u3Zweite()

Range("BC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "2"

Application.CutCopyMode = False

Range("C4").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Produktion-Stück"

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… setzt die Wechselkennung 2 und trägt den Titel ein.

Sub u1Dritte()

Sheets("Formel").Select

Range("U13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("BB11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("BB11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("BB11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Copy

Range("AZ11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("EC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("EC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("EC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "3"

Range("A1").Select

End Sub

… ermittelt im Einfügeblock die Produktionsmengen-kg, dazu Summe rechts. Kopiert die Resultate in das Blatt Depot. Entfernt Nullen. Setzt die Belegungskennung 3.

Sub u2Dritte()

Sheets("Monat").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Depot").Select

Range("EC11:FH10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Monat").Select

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

…setzt die Resultate in die Auswertung, Blatt Monat (Zeilenformat aus zweiter Auswertung steht noch in der Tabelle).

Sub u3Dritte()

Range("BC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "3"

Application.CutCopyMode = False

Range("C4").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Produktion-Kilo"

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… setzt die Wechselkennung 3 und trägt den Titel ein.

Sub u1Vierte()

Range("R11:R10010").Select

Selection.Copy

Range("GC11:HH11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("GC11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Depot").Select

Range("GC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("GC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("GC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "4"

Range("A1").Select

End Sub

… erstellt im Blatt Depot einen Einfügeblock. Ermittelt den Rohstoffverbrauch kg/kg. Entfernt Nullen. Setzt die Belegungskennung 4.

Sub u2Vierte()

Sheets("Monat").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Depot").Select

Range("GC11:HH10010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Selection.Copy

Range("C10:AH10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C13:AH13").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:AH10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Monat").Select

Range("E11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… kopiert die vierte Berechnung aus dem Blatt Depot in das Blatt Ueb zur Zeilenformatierung, anschließend in die Auswertung.

Sub u3Vierte()

Sheets("Monat").Select

Range("BC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "4"

Application.CutCopyMode = False

Range("C4").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Rohstoffeinsatz kg/kg"

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… setzt die Wechselkennung 4. Trägt den Titel ein.

Sub u1Fünfte()

Sheets("Formel").Select

Range("U14").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("R11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Range("BB11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("BB11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("BB11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Selection.Copy

Range("AZ11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("U11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Depot").Select

Range("IC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("IC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

End Sub

… ermittelt im Blatt Ueb Fettmenge-kg mit Summe rechts. Kopiert die Resultate in das Blatt Depot. Entfernt Nullen.

Sub u2Fünfte()

Range("IC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "5"

Range("A1").Select

uUebLeeren

Sheets("Depot").Select

Range("R11:R10010").Select

Selection.Copy

Range("KC11:LH11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("KC11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Depot").Select

Range("KC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

uFixPS

Range("KC10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "0"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Replace What:="0", Replacement:="", LookAt:=xlWhole, _

SearchOrder:=xlByRows, MatchCase:=False, SearchFormat:=False, _

ReplaceFormat:=False

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

…setzt die Belegungskennung 5. Erstellt im Blatt Depot einen Einfügeblock und berechnet Fett-%. Entfernt Nullen.

Sub u3Fünfte()

Sheets("Monat").Select

ActiveSheet.Unprotect

Sheets("Depot").Select

Range("KC11:LH1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Monat").Select

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

…setzt die fünfte Berechnung in die Auswertung (Zeilenformat steht aus vierter Berechnung noch in der Auswertung).

Sub u4Fünfte()

Range("BC1").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "5"

Application.CutCopyMode = False

Range("C4").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "Rohstoff-Fett-%"

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

… setzt die TabWechsel-Kennung 5. Schreibt den Titel.

Sub TabWechsel()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Monat").Select

uTabReorg

If Cells(1, 55) = 1 Then

uZweiteBerechnung

ElseIf Cells(1, 55) = 2 Then

uDritteBerechnung

ElseIf Cells(1, 55) = 3 Then

uVierteBerechnung

ElseIf Cells(1, 55) = 4 Then

uFünfteBerechnung

ElseIf Cells(1, 55) = 5 Then

uErsteBerechnung

End If

Sheets("Monat").Select

Range("E10:AJ10010").Select

Selection.Columns.AutoFit

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("E11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

…führt je nach Belegungskennung eine der 5 Berechnungen durch (die erste steht mittels Top-Makro in der Auswertung, deshalb beginnt das Makro mit der zweiten und endet mit der ersten). Optimiert die Spaltenbreite, fixiert und schützt das Blatt.

Sub uUebLeeren()

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Sub uTabReorg()

ActiveSheet.Unprotect

With ActiveWindow

.FreezePanes = False

.SplitColumn = 0

.SplitRow = 0

.DisplayGridlines = False

End With

Range("A1:A11000").Select

Selection.EntireRow.Hidden = False

Range("A1:AZ1").Select

Selection.EntireColumn.Hidden = False

Application.CutCopyMode = False

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

End Sub

Sub uFixPS()

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Anmerkung: Die in der ursprünglichen Handarbeit erstellte Statistik mit einzelnen Produktauswertungen ist über die Technik „Auswahlliste“ siehe Lektion 22: „Datenauswertung über Auswahlliste (statt Filter)“, Seite → zu realisieren.

Weitere Auswertungen, z. B. eine Chargen-Statistik, waren im erwähnten Praxisfall nicht erforderlich, weil sie relstiv selten benötigt werden. Die Chargen stehen in den Zwischendateien, so dass deren Auswertung einfach zu bewerkstelligen wäre.


Lektion 27: Nummernkombinationen trennen und Daten zuweisen

Zweck: Datenzuordnung über Kombinummern (= mehrere Kriterien).

Beispiel: Produktion und Verkauf sind nicht identisch gegliedert. Aus einzelnen Produkten entstehen mehrere Verkaufsartikel.

Aufgabe: Die aus dem Verkauf und den Beständen resultierende Soll-Produktion der erfassten Ist-Produktion gegenüberstellen (= wichtige monatliche Prüfung, ob sich die produzierten Mengen im Verkauf wiederfinden).

Lösung in 6 Schritten:

Schritt 1: Legen Sie dazu eine Datei (Dateiname beliebig) mit folgenden Blättern an:

| Auswertung | Produktion | Verkauf | Ueb | Formel | Format |

Schritt 2: Bestücken Sie das Blatt Produktion (Erfassungstabelle) mit folgenden Daten:

[image: ]

Schritt 3: Bestücken Sie das Blatt Verkauf mit folgenden Daten:

[image: ]

Schritt 4: Legen Sie im Blatt Auswertung folgende Tabelle an:

[image: ]

Der Tabelleninhalt C11-G19 wird makrogesteuert erzeugt (zur Information gefüllt).

Legen Sie die Schaltfläche an, der Sie später das Makro Auswertung zuweisen.

Formatieren Sie C11-G12. Kopieren Sie C12-G12 in das Blatt Format C11.

Schritt 5: Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:


	J6:
	=SUMME(J11:J1010)


	J11:
	=WENN(UND(G11=G10;H10<>0);H10;0)


	AC11:
	=G11-E11




Schritt 6: Makros

Folgende Arbeitsschritte sind makrogesteuert durchzuführen:


	Vorherige Auswertung leeren

	Produktionsdaten in die Auswertung kopieren

	Kombinummern im Blatt Ueb trennen und anordnen

	Absatzmengen in das Blatt Ueb kopieren

	Summierung der Absatzmengen zu den Nummerngruppen

	Einsetzung der Summen in die Auswertung

	Ermittlung der Differenzen (Absatz – Produktion)

	Formatierung der Auswertung.



Die Kapazität der Tabellen ist auf 1.000 Zeilen ausgelegt und durch Makroanpassung beliebig erweiterbar.

Erstellen Sie die nachfolgend aufgestellten Makros.

Sub Zuordnen()

u1VMZ

u2VMZ

uZuordnung

u3VMZ

u4VMZ

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Anmerkung:

Die Aufteilung in Untermakros dient lediglich der Übersicht, damit in dieser Schrift keine Seitenumbrüche in den Makros auftreten. Das Untermakro uZuordnung muss jedoch separat angelegt sein, weil dieses Makro beendet wird, sobald die vorhandenen Nummern abgearbeitet sind. Die in den Untermakros u1VMZ bis u4VMZ enthaltenen Befehle könnten dagegen auch im Hauptmakro Zuordnen stehen. Bezüglich der Geschwindigkeit ist kein Unterschied festzustellen. Es ist somit freigestellt, welche Variante Sie bevorzugen.

Sub u1VMZ()

'Auswertung leeren:

Sheets("Auswertung").Select

ActiveSheet.Unprotect

ActiveWindow.FreezePanes = False

Range("C11:G1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

'Ist-Produktion vorbereiten:

Sheets("Produktion").Select

Range("D11:F1010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("D11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Anmerkung:

Bevor eine Auswertung gestartet wird, sollte die Zieltabelle leer sein. Die Löschung der Inhalte im Blatt Ueb dient der Sicherheit für den Fall, dass dort irgendwelche Informationen stehen sollten. Die Sortierung der Produktionstabelle dient der Sicherstellung, dass in der Zuordnung ein bündiger Datenblock vorhanden ist.

Sub u2VMZ()

'Ist-Produktion in die Auswertung:

Sheets("Produktion").Select

Range("D11:F1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kombinummern in die Überleitung:

Sheets("Produktion").Select

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C10011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Text in Spalten (Semikolon-Trennung):

Selection.TextToColumns Destination:=Range("C10011"), DataType:=xlDelimited, _

TextQualifier:=xlDoubleQuote, ConsecutiveDelimiter:=False, _

Semicolon:=True

Application.CutCopyMode = False

'Tabelle gedreht nach oben:

Range("C10011:AZ11010").Select

Selection.Copy

Range("AC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

'Bereitstellung löschen:

Range("C10011:AZ11010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Soll-Produktion in die Überleitung:

Sheets("Verkauf").Select

Range("C11:C1010,H11:H1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Summenformel in die Überleitung:

Sheets("Formel").Select

Range("J6").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("J6").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub uZuordnung()

Sheets("Ueb").Select

S = 29

While S < 1029

If Cells(11, S) <> 0 Then

‘Soll-Produktion anordnen:

Range("C11:D1010").Select

Selection.Copy

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

‘Ist-Produktion darunter:

Range(Cells(11, S), Cells(1010, S)).Select

Selection.Copy

Range("G1011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

‘Einfügeblock:

Range("G11:H2011").Select

Selection.Sort Key1:=Range("G11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("G11:G2011").Select

Selection.Copy

Range("J11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

‘Zuordnung:

Sheets("Formel").Select

Range("J11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("J11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

‘Summe deponieren:

Range("J6").Select

Selection.Copy

Cells(6, S).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

‘Bereitstellung löschen:

Range("G11:J2010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Else

Exit Sub

End If

S = S + 1

Wend

End Sub

Sub u3VMZ()

'Soll-Produktion in die Auswertung:

Sheets("Ueb").Select

Range("AC6:AMN6").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("G11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

'Einfügeblock:

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Range("AC11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Differenz berechnen:

Sheets("Formel").Select

Range("AC11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Range("AC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Differenz in die Auswertung:

Selection.Copy

Range("F11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Bereitstellung löschen:

Range("AC11:AC1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Anmerkung:

Die hier enthaltene Methode zur Berechnung der Differenz entspricht der konsequenten Anwendung der Blocktechnik, weil diese auch in großen Datenmengen schneller abläuft als alle anderen Lösungen (Kopieren und Einfügen mit Subtrahieren wäre möglich, dann muss aber sichergestellt sein, dass der Zielbereich zuvor leer ist).

Sub u4VMZ()

'Format:

Range("C11:C1010").Select

Selection.Copy

Range("AC11:AG11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Format").Select

Range("C11:G11").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Range("AC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats

Application.CutCopyMode = False

Range("AC11:AG1010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

‘Finale:

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("A11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

ActiveSheet.Protect

ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions

End Sub

Anmerkung:

Die Erstellung eines Einfügeblocks für die Formatierung entspricht ebenfalls der konsequenten Anwendung der Blocktechnik, die sicherstellt, dass nur der belegte Bereich, dieser jedoch vollständig, behandelt wird.


Lektion 28: Mehrfach-Zeilenposten drehen

Zweck: Vertikal stehende Daten horizontal anordnen

Problem: Vertikal sind unterschiedlich Mehrfachnennungen enthalten

Wertung: Dieses Beispiel zeigt einen typischen Fall, bei dem die übliche Handarbeit, bei der die Daten einzeln markiert und umgedreht werden, sehr zeitaufwendig ist. In der Makrolösung stehen die Resultate wiederum in Sekundenschnelle im Bildschirm.

Beispiel: Kundennummern mit Mengen

Im Blatt Quelle stehen einige Tausend Datensätze ab A1 in folgender Anordnung:

[image: ]

Aufgabe:

Im Blatt Auswertung sollen die Quelldaten wie folgt angeordnet werden:

[image: ]

Lösung in 4 Schritten:

Schritt 1: Legen Sie eine Excel-Datei mit Makros an. Dateiname beliebig. Bestücken Sie die Datei mit folgenden Blättern:

Auswertung | Quelle | Ueb | Formel

Setzen sie in das Blatt Quelle die Quelldaten nach obigem Beispiel ein.

Schritt 2: Legen Sie im Blatt Auswertung folgende Schaltfläche an, die Sie später dem Makro NeueAuswertung zuweisen:
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Schritt 3: Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formel: =WENN(C11<>C10;1;"a")

Schritt 4: Erstellen Sie folgende Makros:

Sub NeueAuswertung()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11:CZ10010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

'Quelldaten in die Überleitung:

Sheets("Quelle").Select

Range("A2:B10001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

'Einfügeblock:

Range("C11:C10010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Mehrfachnummern markieren:

Sheets("Formel").Select

Range("A11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("A11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kennung "a" entfernen:

Range("A10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

'Blöcke trennen:

u1NA

'Blöcke bearbeiten:

u2NA

'Resultate umsetzen:

u3NA

Sheets("Auswertung").Select

Range("A1").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1NA()

Range("A100000").Select

For i = 1 To 5000

Selection.End(xlUp).Select

If ActiveCell <> "" Then

Selection.EntireRow.Insert

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Else

Exit Sub

End If

Next i

End Sub

Sub u2NA()

For i = 1 To 5000

Range("C1").Select

Selection.End(xlDown).Select

If ActiveCell <> "" Then

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Cut

Range("G11").Select

ActiveSheet.Paste

Application.CutCopyMode = False

Range("H12:H110").Select

Selection.Copy

Range("I11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True

Application.CutCopyMode = False

Range("G11:DC11").Select

Selection.Copy

Range("GC100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("G11:DC110").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Else

Exit Sub

End If

Next i

End Sub

Sub u3NA()

'Resultate umsetzen:

Range("GC11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Überleitung löschen:

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Hinweis:

Die Makrolösung ist auf 10.000 Quelldatensätze und 100 Mengen je Kundennummer ausgelegt und bei Bedarf erweiterbar.


Lektion 29: Basisdaten mit anders angeordneten Faktoren gewichten

Zweck: Datenpflege durch übersichtliche Anordnung verbessern

Problem: Nur ein kleinerer Teil der Basisdaten muss umgerechnet werden. Dann erhöht sich die Übersichtlichkeit, wenn die Gewichtungstabelle nur die umzurechnenden Positionen enthält. Wegen des großen Datenvolumens (200.000 Zellen) ist außerdem eine Zuordnung per SVERWEIS zu träge.

Praxisbeispiel: Produktmengen der Kostenstellen umrechnen (1.000 Produkte, 100 Hauptkostenstellen). Basismengen sind Kilo, die Kostenverteilung erfolgt überwiegend nach Kilo, in diversen Fällen ist jedoch eine Umrechnung erforderlich.

Im Blatt Basis stehen Produktionsmengen je Kostenstelle

(E-H = Vorspalten zur Auswahl, I-DD = zugeordnete Daten):
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Im Blatt Gewicht sind die Umrechnungsfaktoren hinterlegt:
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Das Blatt Resultat soll folgende Daten enthalten:
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Die Lösung erfolgt über 2 Formeln und ein Makro in folgenden Schritten:


	Basismengen in die Resultattabelle kopieren.

	Umrechnungsfaktoren darunter anordnen.

	Umrechnungstabelle auf gleiche Spalten-Reihenfolge sortieren.

	Umrechnungsfaktoren inklusive Multiplikation nach oben kopieren.



Hinterlegen Sie im Blatt Formel folgende Formeln:


	E17:
	=WENN(ISTNV(WVERWEIS(E$10005;$E$10009:$CZ$10009;1;));E$10006;"a")


	E18:
	=WENN(ISTNV(WVERWEIS(E$10009;$E$10005:$DA$10006;2;));"a"; WVERWEIS(E$10009;$E$10005:$DA$10006;2;))




Hinweis: Der WVERWEIS kann in Kauf genommen werden, weil es nur um 100 Spalten x 2 Zeilen = 200 Zellen (anstelle von 200.000 Zellen) geht.

Erstellen Sie folgendes Makro mit 2 Untermakros:

Sub VerteilungsSchlüssel()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Resultat").Select

ActiveSheet.Unprotect

u1VS

u2VS

Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True

Range("E11").Select

ActiveWindow.FreezePanes = True

ActiveSheet.Protect

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1VS()

'Produkttabelle und Basismengen in die Auswertung:

Sheets("Basis").Select

Range("C9:D1010,I9:DD1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Resultat").Select

Range("C9").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Gewichtung darunter:

Sheets("Gewicht").Select

Range("E9:CZ1010").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Resultat").Select

Range("E10009").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2VS()

'Basis-Nummern holen:

Range("E9:CZ9").Select

Selection.Copy

Range("E10005").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Lfd.Nr. darunter:

Range("E10006").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("E10006:CZ10006").Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlRows, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, Step _

:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

'Nummern-Zuweisung:

Sheets("Formel").Select

Range("E17:E18").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Resultat").Select

Range("E10007:CZ10008").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Kennung a löschen:

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

'Nummern andocken:

Range("E10007:CZ10007").Select

Selection.Copy

Range("DA10008").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

'Gewichtung horizontal umsortieren:

Range("E10008:GV11010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("E10008"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlLeftToRight

Application.CutCopyMode = False

'Daten multiplizieren:

Range("E10011:CZ11110").Select

Selection.Copy

Range("E11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Operation:=xlMultiply, _

SkipBlanks:=True, Transpose:=False

Application.CutCopyMode = False

'Nebenrechnung löschen:

Range("E10005:GV11110").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Erläuterung zum Makro-Ablauf:

Hauptmakro VerteilungsSchlüssel startet die Untermakros u1VS, u2VS.

Untermakro u1VS

Kopiert die Basistabelle in das Blatt Resultate, damit dort die Basisdaten mit den Gewichtungen multipliziert werden können. Kopiert die Gewichtungstabelle darunter:
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Untermakro u2VS

Kopiert aus der oberen Tabelle die KSt-Nummern in die Zeile 10005.

Legt darunter in Zeile 10006 von links nach rechts Lfd. Nummern 1 – 100 an.

Setzt die beiden hinterlegten Formeln darunter in die Zeilen 10007-10008:
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In Zeile 10007 wird mit

=WENN(ISTNV(WVERWEIS(E$10005;$E$10009:$CZ$10009;1;));E$10006;"a") geprüft, welche KSt-Nummern der Basistabelle auch in der Gewichtungstabelle vorkommen. Diese erhalten die Kennung “a“, alle anderen die Lfd. Nr. aus Zeile 10006.

In Zeile 10008 wird mit

=WENN(ISTNV(WVERWEIS(E$10009;$E$10005:$DA$10006;2;));"a"; WVERWEIS(E$10009;$E$10005:$DA$10006;2;))

die in Zeile 10009 stehende KSt-Nr. der Gewichtungstabelle mit der in Zeile 10006 stehenden Lfd. Nr. der in Zeile 10005 stehenden KSt-Nr. geholt.

Nach Entfernung der Kennungen “a“ werden die in Zeile 10007 stehenden Ziffern rechts außen an die in Zeile 10008 stehenden Ziffern kopiert, anschließend der Bereich E10008:GV11010 (= 1.000 Zeilen x 200 Spalten) horizontal aufsteigend E10008 sortiert:
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Abschließend wird E10011:CZ11110 nach E11 kopiert und multipliziert:

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Operation:=xlMultiply, _

SkipBlanks:=True, Transpose:=False

… und E10005:GV11110 gelöscht. Fertig:
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Frage:

Warum muss überhaupt gewichtet werden?

Antwort:

In der Kostenrechnung sind die Basisdaten zur Berechnung von Kostensätzen erforderlich, während die (gewichteten) Resultate zur Kostenverteilung benötigt werden.


Lektion 30: Zeilen oder Spalten löschen oder einfügen

Zweck: Darstellungs-Variationen

Durch Änderung der Zeilen- und Spalten-Anordnung kann in vielen Fällen die Verdeutlichung von Sachverhalten verbesssert werden.

Für die Aufgaben „Zeilen oder Spalten löschen oder einfügen“ geht es meistens um Zeilen oder Spalten mit fehlenden Nummern oder mit Nummern, aber ohne Daten.

Dazu stehen zwei Makro-Varianten zur Auswahl: Blocktechnik oder Schleifenlösung.

Somit sind 6 Aufgaben mit jeweils 2 Varianten zu testen, von denen die Lösung mit der jeweils kürzeren Laufzeit zu bevorzugen ist.
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Natürlich hängt die Laufzeit vom Datenvolumen ab. In kleinen Tabellen spielt es keine Rolle, welcher Makrolösung Sie den Vorzug geben. In vielen Fällen spielt die Geschwindigkeit und somit die Wahl der richtigen Methode jedoch eine entscheidende Rolle.

Nehmen wir 10.000 Zeilen x 100 Spalten = 1 Mio. Datenzellen.

Vorbereitende Arbeiten für alle o. a. Varianten:

Vorbereitung 1: Datei und Blätter anlegen

Öffnen Sie eine Excel-Arbeitsmappe und speichern Sie diese als Datei mit Makros, Dateiname beliebig. Legen Sie folgende Blätter an:

| Auswertung | Quelle | Ueb | Formel |

Vorbereitung 2: Blatt Auswertung bestücken

Legen Sie im Blatt Auswertung Kopfzeile, Schaltfläche und evtl. Zeilenformate an:

[image: ]

Der Schaltfläche weisen Sie später das jeweilige Makro zu einer der Varianten zu. Wenn Sie alle Varianten wechselweise testen wollen, sind 12 Schaltflächen erforderlich.

Konstruieren Sie nun die Lösungen zu den 6 Aufgaben in den angegebenen Schritten:

Aufgabe 1.1: Zeilen löschen, ohne Nummer, Blocktechnik

Aufgabe 2.1: Zeilen löschen, ohne Nummer oder Daten, Blocktechnik

Die Lösung zu den beiden Aufgaben unterscheidet sich lediglich in der Formel, Schritt 2.

Lösung in 3 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 5.000 Datensätze mit jeweils einer Leerzeile zwischen den Datensätzen. Diese Leerzeilen sollen gelöscht werden.

Schritt 2: Formel hinterlegen

Hinterlegen Sie im Batt Formel in C11 eine der beiden nachfolgend erwähnten Formeln:

Variante 1.1: Zeilen ohne Nummer löschen:

C11: =WENN(E11="";"a";A11)

Variante 2.1: Zeilen ohne Nummer oder ohne Daten löschen:

C11: =WENN(ODER(E11="";ANZAHL(E11:CZ11)=0);"a";A11)

Schritt 3: Makros erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub BlocktechnikZeilenLöschen()

Application.ScreenUpdating = False

u1BZL

u2BZL

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Die Unterteilung in 4 Untermakros dient lediglich der besseren Übersicht.

Es könnten auch alle Befehle in einem einzigen Makro stehen.

Sub u1BZL()

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11:CZ10010").Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("E10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A11").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("A11:A10010").Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlColumns, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, _

Step:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("C11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("C11").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C11").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Das Makro u1BZL leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Erstellt in Spalte A die fortlaufende Benummerung für 10.000 Zeilen. Die Benummerung stellt sicher, dass die Reihenfolge der Quelle bestehen bleibt. Erstellt aus dem Block in Spalte C einen Einfügeblock für die Formel. Setzt die Formel in den Einfügeblock und fixiert die Werte. In Spalte C steht nun in Zeilen ohne Nummer die Kennung „a“, in Zeilen mit Nummer die Lfd. Nr. aus Spalte A.

Sub u2BZL()

Range("C11:DB10010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("C11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C10").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("C100000").Select

Selection.End(xlUp).Select

ActiveCell.Offset(1, 0).Select

ActiveCell.EntireRow.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("E10:DB10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Das Makro u2BZL sortiert den Datenblock aufsteigend C11. Entfernt im Block C die Kennung „a“. Trennt die Blöcke. Kopiert die Resultate in das Blatt Auswertung. Optimiert die Spaltenbreite. Löscht die Daten im Blatt Ueb.

Anmerkung: Bei der Blocktechnik werden die Zeilen ohne Nr. bzw. ohne Daten nicht gelöscht, sondern mit der Kennung 1 / a (zutreffend / nicht zutreffend) markiert, auf Kennung 1 sortiert und nach Trennung der Blöcke in die Auswertung gesetzt.

Aufgabe 1.2: Zeilen löschen, ohne Nummer, Schleifenlösung

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten wie in Aufgabe 1.1
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Schritt 2: Makros erstellen. Erstellen Sie folgendes Makro:

Sub SchleifenlösungZeilenLöschenOhneNr()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C11:CZ10010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Z = 10011

While Z > 10

If Cells(Z, 3) = "" Then

Cells(Z, 1).Select

Selection.EntireRow.Delete

Application.CutCopyMode = False

End If

Z = Z - 1

Wend

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb und löscht von unten nach oben alle Zeilen, die in Spalte 3 keinen Zellinhalt aufweisen. Kopiert die Resultate in das Blatt Auswertung. Löscht die Daten im Blatt Ueb .

Aufgabe 2.2: Zeilen löschen, ohne Nr. oder Daten, Schleifenlösung

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 10.000 Datensätze, von denen jeder zweite Datensatz keine Daten enthält. Diese Zeilen sollen gelöscht werden.

Schritt 2: Makros erstellen. Erstellen Sie folgendes Makro:

Sub SchleifenlösungZeilenLöschenOhneNr()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Z = 10010

While Z > 10

Cells(Z, 1).Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=COUNT(RC[4]:RC[103])"

If Cells(Z, 1) = 0 Or Cells(Z, 3) = "" Then

Cells(Z, 1).EntireRow.Select

Selection.EntireRow.Delete

Application.CutCopyMode = False

End If

Z = Z - 1

Wend

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb und löscht von unten nach oben alle Zeilen, die in den Spalten 5 - 104 keinen Zellinhalt aufweisen. Kopiert die Resultate in das Blatt Auswertung. Löscht die Daten im Blatt Ueb.

Wartezeiten:

Zur Auftgabe „Zeilen löschen“ wurden folgende Wartezeiten ermittelt:

Ohne Nummer: Blocktechnik: 1,2 Sekunden, Schleifenlösung: 11,9 Sekunden.

Ohne Nr. oder Daten: Blocktechnik: 2,3 Sekunden, Schleifenlösung: 63,5 Sekunden.

In der Schleifenlösung mit 63,5 Sekunden ist eine Senkung auf 24,6 Sekunden möglich, wenn die Zeilen nicht gelöscht, sondern geleert und anschließend umsortiert werden. Die im Makro einzusetzende Schleife enthält dazu folgende Befehle:

Z = 11

While Z < 10011

Cells(Z, 1).Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=COUNT(RC[4]:RC[103])"

If Cells(Z, 1) = 0 Or Cells(Z, 3) = "" Then

Range(Cells(Z, 3), Cells(Z, 104)).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

End If

Z = Z + 1

Wend

Bewertung:

Die Blocktechnik erhält in größeren Datenbereichen Vorrang vor der Schleifenlösung. In kleinen Tabellen ist die Schleifenlösung akzeptabel unter der Voraussetzung, dass keine größere Zunahme zu erwarten ist. Da es sich um einmalige Arbeiten handelt, erscheint es sinnvoll, die Blocktechnik generell einzusetzen.

In beiden Lösungen (Block/Schleife) ist eine Auslegung der Makros auf ein Maximalvolumen erforderlich, weil kein bündiger Datenblock vorliegt, wie es in der Aufgabe „Zeilen/Spalten einfügen“ der Fall ist. Da Excel im leeren Bereich sehr schnell arbeitet, kann der Maximalbereich großzügig ausgelegt werden.

Aufgabe 3.1: Spalten löschen, ohne Nummer, Blocktechnik

Aufgabe 4.1: Spalten löschen, ohne Nummer oder Daten, Blocktechnik

Die Lösung zu den beiden Aufgaben unterscheidet sich lediglich in der Formel, Schritt 2.

Lösung in 3 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen Daten mit jeweils einer Leerspalte zwischen den belegten Spalten. Diese Leerspalten sollen gelöscht werden.

Schritt 2: Formel hinterlegen

Hinterlegen Sie im Batt Formel in E7 eine der beiden nachfolgend erwähnten Formeln:

Variante 1.1: Spalten ohne Nummer löschen:

E7: =WENN(E10="";"a";E5)

Variante 2.1: Spalten ohne Nummer oder ohne Daten löschen:

E7: =WENN(ODER(E10="";ANZAHL(E11:E10010)=0);"a";E5)

Schritt 3: Makros erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub BlocktechnikSpaltenLöschen()

Application.ScreenUpdating = False

u1BSL

u2BSL

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Die Unterteilung in 4 Untermakros dient lediglich der besseren Übersicht.

Es könnten auch alle Befehle in einem einzigen Makro stehen.

Sub u1BSL()

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("E5").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Range("E5:CZ5").Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlRows, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, Step _

:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("E7").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Formel").Select

Range("E7").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("E7").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Das Makro u1BSL leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Erstellt in Zeile 5 die fortlaufende Benummerung für 100 Spalten. Die Benummerung stellt sicher, dass die Reihenfolge der Quelle bestehen bleibt. Erstellt aus dem Block in Zeile 7 einen Einfügeblock für die Formel. Setzt die Formel in den Einfügeblock und fixiert die Werte. In Zeile 7 steht nun in Spalten ohne Nummer die Kennung „a“, in Spalten mit Nummer die Lfd. Nr. aus Zeile 5.

Sub u2BSL()

Range("E7:CZ10010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("E7"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlLeftToRight

Application.CutCopyMode = False

Range("D7").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.SpecialCells(xlCellTypeConstants, 2).Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Range("DZ7").Select

Selection.End(xlToLeft).Select

ActiveCell.Offset(0, 1).Select

ActiveCell.EntireColumn.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("C10").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Das Makro u2BSL sortiert den Datenblock quer aufsteigend E7. Entfernt im Block Zeile 7 die Kennung „a“. Trennt die Blöcke. Kopiert die Resultate in das Blatt Auswertung. Optimiert die Spaltenbreite. Löscht die Daten im Blatt Ueb .

Anmerkung: Bei der Blocktechnik werden die Spalten ohne Nr. bzw. ohne Daten nicht gelöscht, sondern mit der Kennung 1 / a (zutreffend / nicht zutreffend) markiert, auf Kennung 1 sortiert und nach Trennung der Blöcke in die Auswertung gesetzt.

Aufgabe 3.2: Spalten löschen, ohne Nummer, Schleifenlösung

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten wie in Aufgabe 2.1:
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Schritt 2: Makro erstellen. Erstellen Sie folgendes Makro:

Sub SchleifenlösungSpaltenLöschenOhneNr()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

S = 104

While S > 4

If Cells(10, S) = "" Then

Cells(1, S).Select

Selection.EntireColumn.Delete

Application.CutCopyMode = False

End If

S = S - 1

Wend

Range("C10").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb und löscht von rechts nach links alle Spalten, die in Zeile 10 keinen Zellinhalt aufweisen. Kopiert die Resultate in das Blatt Auswertung. Löscht die Daten im Blatt Ueb .

Aufgabe 4.2: Spalten löschen, ohne Nummer oder Daten, Schleifenlösung

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten wie in Aufgabe 4.1:
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Schritt 2: Makro erstellen. Erstellen Sie folgendes Makro:

Sub SchleifenlösungSpaltenLöschenOhneDaten()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10:CZ10010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

S = 104

While S > 4

Cells(5, S).Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=COUNT(R[6]C:R[10005]C)"

If Cells(5, S) = 0 Or Cells(10, S) = "" Then

Cells(1, S).EntireColumn.Delete

Application.CutCopyMode = False

End If

S = S - 1

Wend

Range("C10").Select

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb und löscht von rechts nach links alle Spalten, die in den Zeilen 10 oder 11-10010 keinen Zellinhalt aufweisen. Kopiert die Resultate in die Auswertung. Löscht die Überleitung.

Wartezeiten:

Zur Auftgabe „Spalten löschen“ wurden folgende Wartezeiten ermittelt:

Ohne Nummer: Blocktechnik: 0,8 Sekunden, Schleifenlösung: 1,1 Sekunden.

Ohne Nr. oder Daten: Blocktechnik: 0,8 Sekunden, Schleifenlösung: 1,5 Sekunden.

Bewertung:

In der Aufgabe „Spalten löschen“ bestehen keine relevanten Unterschiede in den Wartezeiten, da es nur um 100 Spalten geht (gegenüber 10.000 Zeilen). Somit kann festgestellt werden, dass die Blocktechnik zu bevorzugen ist, wenn es um mehr als 100 Spalten geht.

Aufgabe 5.1: Zeilen einfügen, Blocktechnik

Lösung in 2 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 10.000 Datensätze. In diese Tabelle soll zwischen den belegten Datenzeilen jeweils eine Leerzeile eingefügt werden.

Schritt 2: Makro erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub BlocktechnikZeilenEinfügen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

u1BZE

u2BZE

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1BZE()

Range("C11:CZ20010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("C11:C10010").Select

Selection.Copy

Range("A11").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2BZE()

Range("A11").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlColumns, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, _

Step:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("A10011").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A11:CZ20010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("A11"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlTopToBottom

Application.CutCopyMode = False

Range("C10:CZ20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Erstellt in Spalte C eine fortlaufende Nr. Verdoppelt diesen Block durch Anfügen unter die letzte lfd. Nr. Sortiert beide Blöcke inkl. Daten aufsteigend C11. Kopiert die Resultate in die Auswertung. Löscht die Überleitung.

Anmerkungen:

Die Unterteilung des Hauptmakros in 2 Untermakros dient lediglich der besseren Übersicht. Es könnten auch alle Makrobefehle in einem einzigen Makro stehen. Die Zeilen-Einfügung erfolgt nicht mit der Excel-Funktion „Blattzeilen einfügen“, sondern durch Umsortieren (Sortieren gehört zu den „schnellen“ Routinen).

Aufgabe 5.2: Zeilen einfügen, Schleifenlösung

Lösung in 2 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 10.000 Datensätze. In diese Tabelle soll zwischen den belegten Datenzeilen jeweils eine Leerzeile eingefügt werden.

Schritt 2: Makros erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub SchleifenlösungZeilenEinfügen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

u1SZE

u2SZE

u3SZE

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1SZE()

Range("C11:CZ20010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2SZE()

Range("C100000").Select

For Zeile = 1 To 10000

Selection.End(xlUp).Select

If ActiveCell = Cells(11, 3) Then

Exit Sub

Else

Selection.EntireRow.Insert

Application.CutCopyMode = False

End If

Next Zeile

End Sub

Sub u3SZE()

Range("C10:CZ20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Fügt ab der jeweils letzten in Spalte C unten stehenden Nr. eine Zeile ein. Kopiert die Resultate in die Auswertung. Löscht die Überleitung.

Hinweis:

Die Makrobefehle im Untermakro u2SZE müssen in ein eigenes Makro ausgelagert sein, damit die For-Next-Schleife mit dem Exit Sub-Befehl beendet wird (damit es danach im Hauptmakro weiter geht). Die in die Untermakros u1SZE und u3SZE ausgelagerten Makrobefehle könnten jedoch auch im Hauptmakro stehen.

Aufgabe 6.1: Spalten einfügen, Blocktechnik

Lösung in 2 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:
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In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 10.000 Datensätze. In diese Tabelle soll zwischen den belegten Datenspalten jeweils eine Leerspalte eingefügt werden.

Schritt 2: Makros erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub BlocktechnikSpaltenEinfügen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

u1BSE

u2BSE

Sheets("Auswertung").Select

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1BSE()

Range("C11:GV20010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("E10:CZ10").Select

Selection.Copy

Range("E5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Range("E5").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "1"

Selection.CurrentRegion.Select

Selection.DataSeries Rowcol:=xlRows, Type:=xlLinear, Date:=xlDay, _

Step:=1, Trend:=False

Application.CutCopyMode = False

Selection.Copy

Range("DA5").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2BSE()

Range("E5:GV10010").Select

Selection.Sort Key1:=Range("E5"), Order1:=xlAscending, Header:=xlNo, _

OrderCustom:=1, MatchCase:=False, Orientation:=xlLeftToRight

Application.CutCopyMode = False

Range("C10:GV10010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Erstellt in Zeile 5 eine fortlaufende Nr. Verdoppelt diesen Block durch Anfügen rechts neben die letzte lfd. Nr. Sortiert beide Blöcke inkl. Daten quer aufsteigend E5. Kopiert die Resultate in die Auswertung. Löscht die Überleitung.

Anmerkungen:

Die Unterteilung des Hauptmakros in 2 Untermakros dient lediglich der besseren Übersicht. Es könnten auch alle Makrobefehle in einem einzigen Makro stehen.

Die Spalten-Einfügung erfolgt nicht mit der Excel-Funktion „Blattspalten einfügen“, sondern durch Umsortieren (Sortieren gehört zu den „schnellen“ Routinen).

Aufgabe 6.2: Spalten einfügen, Schleifenlösung

Lösung in 2 Schritten:

Schritt 1: Blatt Quelle bestücken

Bestücken Sie das Blatt Quelle mit Daten in folgender Anordnung:

[image: ]

In 10.000 Zeilen x 100 Spalten mit 2 Vorspalten stehen 10.000 Datensätze. In diese Tabelle soll zwischen den belegten Datenspalten jeweils eine Leerspalte eingefügt werden.

Schritt 2: Makros erstellen

Erstellen Sie folgende Makros:

Sub SchleifenlösungSpaltenEinfügen()

Application.ScreenUpdating = False

Sheets("Auswertung").Select

u1SSE

u2SSE

u3SSE

Application.ScreenUpdating = True

End Sub

Sub u1SSE()

Range("C11:GV20010").Select

Selection.ClearContents

Application.CutCopyMode = False

Sheets("Quelle").Select

Range("A1:CX10001").Select

Selection.Copy

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Sub u2SSE()

Range("DC10").Select

For Spalte = 1 To 100

Selection.End(xlToLeft).Select

If ActiveCell = Cells(10, 5) Then

Exit Sub

Else

Selection.EntireColumn.Insert

Application.CutCopyMode = False

End If

Next Spalte

End Sub

Sub u3SSE()

Range("C10:GV20010").Select

Selection.Copy

Sheets("Auswertung").Select

Range("C10").Select

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Ueb").Select

ActiveSheet.UsedRange.Select

Selection.Clear

Application.CutCopyMode = False

Range("A1").Select

Sheets("Auswertung").Select

Range("C8").Select

ActiveCell.FormulaR1C1 = "=NOW()"

Selection.Copy

Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues

Application.CutCopyMode = False

End Sub

Das Makro leert die vorherige Auswertung. Kopiert die Quelldaten in das Blatt Ueb. Fügt ab der jeweils letzten in Zeile 10 rechts stehenden Nr. eine Spalte ein. Kopiert die Resultate in die Auswertung. Löscht die Überleitung.

Hinweis:

Die Makrobefehle im Untermakro u2SSE müssen in ein eigenes Makro ausgelagert sein, damit die For-Next-Schleife mit dem Exit Sub-Befehl beendet wird (damit es danach im Hauptmakro weiter geht). Die in die Untermakros u1SSE und u3SSE ausgelagerten Makrobefehle könnten jedoch auch im Hauptmakro stehen.


Anhang 1: Verzeichnis der verwendeten Makrobefehle

Ergänzend zur Aufstellung häufig benötigter Makrobefehle (Seite →) und diverser Schleifenlösungen (Seiten →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →) enthält diese Schrift folgende Makrobefehle:


	ActiveCell.EntireColumn.Select
	Spalte zur aktiven Zelle markieren


	ActiveCell.EntireRow.Select
	Zeile zur aktiven Zelle markieren


	ActiveCell.Formula = ActiveWorkbook.Path
	Pfad in aktive Zelle schreiben


	ActiveCell.FormulaR1C1 = "=+R[-1]C+1"
	Formel für lfd. Nr. nach unten


	ActiveCell.FormulaR1C1 = "a"
	Text in aktive Zelle schreiben


	ActiveCell.Offset(0, 1).Select
	Cursor 1 Spalte nach rechts


	ActiveCell.Value = ActiveCell.Value + 1
	Zahl in aktiver Zelle um 1 erhöhen


	ActiveSheet.Cells(1, 29).Value = Sheets(i).Name
	Blattnamen in AC 1 schreiben (Schleife)


	ActiveSheet.Protect
	Aktives Blatt schützen


	ActiveSheet.EnableSelection = xlNoRestrictions
	Blattschutz ohne Restriktionen


	ActiveSheet.Paste
	Alles einfügen


	ActiveSheet.Unprotect
	Blattschutz aufheben


	ActiveSheet.UsedRange.Select
	Belegten Bereich markieren


	ActiveWindow.DisplayGridlines = False
	Gitternetzlinien ausblenden


	ActiveWindow.DisplayGridlines = True
	Gitternetzlinien einblenden


	ActiveWindow.DisplayHeadings = False
	Überschriften ausblenden


	ActiveWindow.DisplayHeadings = True
	Überschriften einblenden


	ActiveWindow.DisplayWorkbookTabs = False
	Blattregisterkartenanzeige ausblenden


	ActiveWindow.DisplayWorkbookTabs = True
	Blattregisterkartenanzeige einblenden


	ActiveWindow.FreezePanes = False
	Fensterfixierung aufheben


	ActiveWindow.FreezePanes = True
	Fenster fixieren


	ActiveWorkbook.Close (False)
	Datei ohne speichern schließen


	ActiveWorkbook.Close (True)
	Datei speichern und schließen


	ActiveWorkbook. Save
	Datei speichern (ohne Rückfrage)


	ActiveWorkbook.SaveAs Filename:=Cells(1, 1)
	Datei unter Namen in A1 speichern


	ActiveWorkbook.Unprotect
	Blattschutz aufheben


	Application.Calculation = xlAutomatic
	Automatische Berechnung ein


	Application.CutCopyMode = False
	Escape


	Application.DisplayAlerts = False
	Fehlermeldungen deaktivieren


	Application.DisplayAlerts = True
	Fehlermeldungen aktivieren


	Application.Goto Range("A1"), Scroll:=True
	Scrollen auf A1


	Application.Run "'Verkauf.xlsm'!TopVerkauf"
	Makro in der Folgedatei starten


	Application.ScreenUpdating = False
	Bildschirm deaktivieren


	Application.ScreenUpdating = True
	Bildschirm aktivieren


	Application.Windows(1).Close (False)
	Erstes Fenster ohne speichern schließen


	Application.Windows(1).Close (True)
	Erstes Fenster speichern und schließen


	Application.Windows(2).Activate
	Zweites Fenster aktivieren


	Cells(1, S).EntireColumn.Delete
	Variierende Spalte löschen (Schleife)





	Cells(1, S).Select
	Zelle in Zeile 1 var. Spalte aktivieren


	Cells(11, S + 52).Select
	Zelle in Zeile 11, 52 Spalten rechts aktiv


	ChDir (ThisWorkbook.Path)
	Pfad aktivieren, in dem die Datei steht


	Exit Sub
	Makro vor End Sub beenden


	If ActiveCell <> "" Then
	Wenn aktive Zelle belegt, dann …


	Wenn Zeile 5 var. Spalte i identisch mit Zeile 1 var. Spalte Q, dann …


	If Cells(Z, 3) <> "" Then
	Wenn var. Zeile Spalte 3 belegt, dann …


	If Cells(5, i) = Cells(1, Q) Then
	Wenn Zeile 5 var. Spalte i identisch mit


	
	Zeile 1 var. Spalte Q, dann …


	msgbox "Auswertung kann gesendet werden"
	Einfacher OK-Dialog


	Range("D11:H1010").Select
	Zellbereich markieren


	Range(Cells(11, S), Cells(210, S)).Select
	Var. Zellbereich markieren


	Selection.Clear
	In markiertem Bereich alles löschen


	Selection.ClearContents
	In markiertem Bereich Werte entfernen


	Selection.Columns.AutoFit
	Auto-Spaltenbreite in mark. Bereich


	Selection.Copy
	Auswahl kopieren


	Selection.CurrentRegion.Select
	Belegten Bereich (Block) markieren


	Selection. Cut
	Auswahl ausschneiden


	Selection.End(xlDown).Select
	Cursorsprung nach unten


	Selection.End(xlToLeft).Select
	Cursorsprung nach links


	Selection.End(xlUp).Select
	Cursorsprung nach oben


	Selection.EntireColumn.Delete
	Gewählte Spalte löschen


	Selection.EntireColumn.Hidden = False
	Gewählte Spalte einblenden


	Selection.EntireColumn.Insert
	Spalte vor gewählter Zelle einfügen


	Selection.EntireRow.Delete
	Gewählte Zeile löschen


	Selection.EntireRow.Hidden = False
	Gewählte Zeile einblenden


	Selection.EntireRow.Insert
	Zeile vor gewählter Zelle einfügen


	Selection.Font.Size = 10
	Schriftgröße 10 in gewähltem Bereich


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormats
	Formate einfügen


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteFormulas
	Formeln einfügen


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues
	Werte einfügen


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Transpose:=True


	
	Werte einfügen, gedreht


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Operation:=xlAdd


	
	Werte einfügen und addieren


	Selection.PasteSpecial Paste:=xlPasteValues, Operation:=xlMulitply


	
	Werte einfügen und multiplizieren


	Sheets("Depot").Select
	Blatt Depot wählen


	Workbooks.Add
	Neue Datei öffnen


	Workbooks.Open Filename:=Cells(20, 3)
	Datei öffnen, Dateiname in C20





Anhang 2: Bisher erschienene Bücher des Autors

Verlag: Books on Demand GmbH, Norderstedt, www.bod.de | Format: A4, Paperback

Erstes Buch, 2009: Faszination Excel

Schritt für Schritt zur eigenen Mausklicklösung

ISBN 978-3-8370-5184-1 188 Seiten

Inhalt:

Wichtige Basisfunktionen

Basisfunktionen im Einsatz

Anwendungen strukturieren und automatisieren

Spezialroutinen für große Datenmengen

Basisstatistik zu Host-Tagesdaten

Praxisbeispiel: Einfache Produktionsstatistik

Zweites Buch, 2010: Excel-Baustein Absatzstatistik

Modelle aus der Praxis zur Einübung spezieller Routinen für den rationellen Excel-Einsatz in größeren Datenmengen

ISBN 978-3-8370-9813-6 104 Seiten

Inhalt:

Vorwort

Datenquelle

Startdatei in 7 Schritten

Monatsauswertung in 22 Schritten

Jahresauswertung in 12 Schritten

Die wichtigsten Tempo-Routinen

Drittes Buch, 2010: Excel-Baustein Lieferstatistik in Kalenderoptik

Mausklicklösung zur Visualisierung der Kundenbelieferung im Zeitablauf

ISBN 978-3-8391-3836-6 100 Seiten

Inhalt:

Vorwort

Datenquelle

Wunschliste (Output-Tabellenstruktur)

Startdatei in 5 Schritten

Auswertungsdatei in 28 Schritten

Meilensteine der rationellen Excel-Lösung

Ein paar Feinheiten aus der Praxis

Viertes Buch, 2011: Von Excel das Beste

Ausgesuchte Routinen aus Mausklick-Lösungen für größere Datenmengen

ISBN 978-3-8423-2605-7 164 Seiten

Inhalt:

Einleitung

Allgemeine Routinen

Bausteine eines Mausklicksystems

Makro-Programmierung

Formel oder Makro?

Dialoge programmieren

Datenimport, Datenexport

Spezielle Routinen:

Daten zuordnen

Daten verdichten

Daten umsortieren

Daten anordnen.

Daten selektieren

Fünftes Buch, 2012: Kundenerfolgsrechnung mit Excel

Modell zur Ergebnissteuerung in komplexen Kunden-, Produkt- und Kostenstrukturen

ISBN 978-3-8482-1570-6 164 Seiten

Inhalt: Vorwort des Autors – Einleitung - Allgemeine Erläuterungen (Begriffe)

Mausklicksystem und Hinweise zu den Makros - Dateisystem

Ausgesuchte Excel-Routinen – Datenquellen - Startdatei

Vordateien:

Listen - Absatzmengen und Erlöse – Sachkonten – Rezepturen –

Verpackungsmaterial – Kundenkosten

Bearbeitungsdateien:

Hauptkostenstellen – Hilfskostenstellen – Personalkosten – Anlagenkosten – Diverse

Einzelkosten – Materialkosten-Auswertung – Kundenkosten-Auswertung – Gemeinkosten-Zusammenstellung

Auswertungen:

Kostenstellenrechnung (Monat) – Kostenträgerrechnung (Monat) – Kundenerfolgsrechnung – Kostenstellenrechnung (Jahr) – Kostenträgerrechnung (Jahr).

Zusammenfassung:

Dateisystem – Grundsätze der rationellen Excel-Lösung – Praxiserfahrungen

Sechstes Buch, 2013: Excel-Automatisierung

Entwicklung Excel-basierter Mausklicksysteme: Tipps, Instrumente, Routinen.

Praxisbeispiel: Ergebnisplanung

ISBN 978-3-7322-3847-7 160 Seiten

Inhalt:

Allgemeine Einführung

Basisroutinen:

Eigene Bedieneroberfläche (Mausklicksystem) – Makroeinsatz – Dateiorganisation –

Blatt- u. Tabellenstruktur – Herstellung der Pfad-Unabhängigkeit – Automatisierung der zeitlichen Fortschreibung – Blocktechnik – Daten deponieren und wiedereinsetzen – Datenblöcke umformen – Datendepot als Zwischendatei – Formatierungen – Nicht empfohlene Routinen

Spezialfälle:

Nullen vor Speicherung entfernen – Sonderzeichen entfernen – Stand der Bearbeitung anzeigen – Bildschirm-Wartezeit anzeigen

Praxisbeispiel: Umsatz- und Ergebnisplanung

Zusammenfassung

Siebtes Buch, 2014: Kostenrechnung mit Excel

Vereinfachtes Kalkulationsmodell für kleinere und mittlere Unternehmen der Konsumgüterindustrie. ISBN 978-3-7357-6047-0 172 Seiten

Inhalt:

Allgemeine Einführung – Persönlicher Hintergrund – Nützliche Kostenrechnungsmotive – Excel-Automatisierung – Kostenrechnungsmodell: Große Lösung vs. Vereinfachung – Dateistruktur des Kostenrechnungsmodells – Schnittstellendatei – Startdatei.

Vordateien:

Kunden und Produkte – Absatz und Erlös.

Hinterlegungen:

Rezepturen – Verpackungsmaterial – Personalkosten – Energie – Diverse Einzelkosten – Kundenkosten – Diverse Gemeinkosten.

Auswertungen: Kundenerfolgsrechnung – Produktkalkulation.

Zusammenfassung

Achtes Buch, 2015: Excel-Fallbeispiele

Zehn ausgesuchte Praxislösungen als Nachbaumodelle mit Schrittanleitung

ISBN 978-3-7347-7948-0 168 Seiten

Inhalt: Allgemeine Einführung – Persönlicher Hintergrund – Kurzbeschreibung der Fallbeispiele – Excel-Automatisierung.

Fall 1: Gewinnschwelle im Monatsablauf ermitteln

Fall 2: Transportberechnung automatisieren

Fall 3: Speditionsrechnungen prüfen

Fall 4: Rechnungen schreiben

Fall 5: Mengen erfassen und abstimmen

Fall 6: Verkaufsdaten aufbereiten

Fall 7: Rollierende Statistik

Fall 8: Wochenstatistik

Fall 9: Rezepturkalkulation

Fall 10: Jahresstatistik auf Mausklick

Zusammenfassung

Neuntes Buch, 2016: Konditionen-Controlling mit Excel

Kundenkonditionen (Rabatte, Boni, WKZ etc.) planen, überwachen, steuern

Ein Modell aus der Konsumgüterindustrie

ISBN 978-3-7392-4218-7 180 Seiten

Inhalt: Allgemeine Einführung – Persönlicher Hintergrund –

Kurzbeschreibung der Excel-Lösung – Konditions- und Kundenkostenarten –

Excel-Automatisierung - Häufige Vorbehalte gegen Excel –

Wie gehen wir an die Aufgabe heran? – Aufbau und Einrichtung der Dateien –

Startdatei in 4 Schritten – Textdatei in 8 Schritten –

Konditionen-Hinterlegungsdatei in 11 Schritten –

Monats- Auswertungsdatei in 8 Schritten – Jahresstatistik in 6 Schritten

Zusammenfassung

Zehntes Buch, 2016: Excel-Controlling-Modelle

Anleitung zur Entwicklung eigener Mausklicksysteme (100 % Excel-Automatisierung)

ISBN 978-3-7412-0967-3 136 Seiten

Inhalt: Allgemeine Einführung – Persönlicher Hintergrund

Excel- Automatisierung:

Dateisystem – Blatt- und Tabellenregeln – Eigene Bediener-Oberfläche – Formeldepot und Nebenrechnungen – Zwischendateien – Temporäre Fülldatei – Makrostruktur

Mausklicksystem-Praxisbeispiele:

Produktionsstatistik, Erfassung durch Eingabe

Produktionsstatistik, Erfassung durch Übernahme

Kostenrechnung (Konsumgüterindustrie)

Angebotskalkulation (Fertigungsindustrie)

Zusammenfassung

Elftes Buch, 2017: Materialwirtschaft mit Excel

Nachbaumodell mit Schrittanleitung für die wichtigsten Teile der Materialwirtschaft in der Konsumgüterindustrie

ISBN 978-3-7460-1194-3 260 Seiten

Inhalt:

1. Allgemeine Einführung

2. Ziele und Inhalte

3. Vorhandene Strukturen

4. Excel- Automatisierung: Merkmale des guten Mausklicksystems – Dateisystem – Blattregeln – Tabellenregeln – Eigene Bediener-Oberfläche – Makrostruktur – Pfadunabhängigkeit und zeitliche Fortschreibung – Stand der Entwicklung: Das 1-Datei-Prinzip

5. Materialwirtschaft

5.1 Startdatei

5.2 Erfassung der Produktions- und Materialeingangsmengen

5.2.1 Variante 1: Eingabe der Mengen

5.2.2 Variante 2: Datenübernahme aus anderen Systemen

5.3 Rezepturen: Preise, Rezepturen, Kostensätze, Bedarfsrechnung

5.4 Materialbestand: Anfangs- und Endbestand, Inventur, Bestellvorschlag, Mindestbestand, Optimale Bestellmenge

6. Zusammenfassung


Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek:

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliographie.

Detaillierte bibliographische Daten sind im Internet abrufbar über
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Mengenerfassung 700,00 Vorheriger Tag
Ein- Menge | Menge Menge in Einheiten:  Menge in Kilo:
Nr. |Produkt | heit | kg/E | Einheiten kg 1.0 2. 3.11/31. 1.0 2.1 3.1/[31.
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2|Produkt 2| St | 1,00 200| 200,00 200 200
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